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Zum — 
Die Senſationsmache 


i 7 
ſchäftigt. Noch nichts 


rn och immer je 


Yenes von & 


Be: 
D. E., 19. Febr. Un- 
en zufolge, welche 
d, Joll es ım Hafen 
n Streit zwifchen dem 
ven Tpanijchen 
haben, welche nicht 
der Kapitän Das 
„Maine“ 
er Kapitän machte 
Soot meritaniſches 
förmliches amerikani— 
und die ſpani— 
nachten geltend, daß 
Gewäſſern liege. Durch 
amerikaniſchen 

lich der Streit 
entſchieden 

daß man ſich 


icht 
t 
ın 


nn 


—— otes 


ium ſei 


; wenig= | 


nf 

gibt, 
3 Je Hhe 
ecgeyhe 


beiſeite 


blos 

Wrack 

fs geihent: ıche. 
! nterfuch ung joll ſpä 


voindun 


ı mit der Ihä 


ı lin terſuchu 


geheim gehalten 


ür nichts 
spunkt * 


np 
UL 


Präfident | 


daß er feinen Sekre— 
arung ermächtiat habe, 
murde; er 
mehr, als 


su einer Erfl 
ie geitern jetHeilt 
bfolut nicht 
und es jet 
einer Unterfuhung 

Neı uß erung zu enthalten. 
rer Nachrichten 
mit a 
mas Schritte der 
tichen Neaieruna anbelanat, 


er als grundlos herausge= 


Dılle 


dack 
** 
die 


ig erklärt wieder— 

Unfalls Iheorie 

irgend ein Bes 

bficht beigebracht Sei. 

Leid ort, 19. Febr. Während 
‚gelben“ Blätter in angeblich 
ſenſationeller * 

yelhe anaeblı ich arthun, 
— durch ein Ben 
. balien Die „Sun“, 

nit 


Fachblatt 


Anz 
© Rataftr 
bon Stoh- 


De 
* 
I 
D 


„ſchwarzen 
a varsen Root”, 
ot „Maine“ 
habe 
D abermals 
Diesmal wird ein be= 
leniae bon 
verwundeten 
ıls Gewähr 
Yon beruft 
en Quar- 
das Boot 


ophe 
sı\wv’y L 


Jird 


il 


Alın a 
ohne 


zis geſtern Nacht 
vom 


nzen 135 Leichen 
„Maine“ an’s Land ge- 
funden worden. Fünf 
en find bier im 50 
mehrere der iidri- 
nicht 


Viele 
* 


n, und 
1335 
gleichf 


en ma ann 
itommen. 


ılls 
e Xeichen 

daß über 
re, jie nad) 
Beer digung zu 
undeten ſind mit der 
| werdenden Behand 

ng | ſehr zufri riedn in 

!hington : 2. | ®., 

richt 


⸗ BA 
yungsaerid 
u 


on darfin, 
t in einem Zuftande, 
* 
11 


P 


19. Febr. 
, welches die 


Kataſtrophe feſt 
wird 


Das 
‘Ir: 
„Maine le 
ucher ſoll, wahrſcheinlich 
e organiſirt, und zwar in Key 

ſc * noch der Vizekor 
bekanntli ch erſt 


mußte) dort einge 


werden 


— —22 


mer 


Don 


y 
f 
Waf J 


trot 


Febr. Ad 
Anſicht ge 
‚ai 


mit Ä 


ns 


Ve 


‚war erj ſt 
zerſtörung des 
r pedo erfolgt 
geändert und 
Zerſtörung ſei a 
iffe fel bit aeiweien. Die Fra 
ein Unfall oder ein Atten 
lafle jih auch fo noch nicht 
daß indeh Die 
wirkliche Zertrümmerung des Bootez 
Durch eine Erplofion eines feiner eige- 
nen Munitionsmagazine herbeigeführt 
morden jei, ftehe für ihn jet außer 
Biveifel. Er fügte Hinzu: „Wenn ein 


Schlachtſch 
ge aber, ob 
iat vorliege, 
endgiltig entſcheiden; 


tia= | 


dringend | 


ı gen 
| aller 


lich verſichert 
die | 


hrichten | 


Frank 


eine | ° * 
| Mar 


mit dem | 
| fen. 


legenheit zur Aufſetzung ſeines 
| ein, } 
| ij 130, 
jid) dann | 


die Drei 


ı um Reden für d 


m 


Zorpedo angewendet worden 
mil 5 doch hinterher 

fein, irgend einen Beweis dafür 
dem Vrad zu finden. Ein Torpedo 
würde die Platten in derDurchſchlags— 
ſtelle eingedrückt haben; aber die nach 
—18 olgende, mächtigereErbloſion vom In— 
Bootes aus hätte d 
les nach Außen gebogen und fo jede 
it des Torpedo 


wäre, fo 
unmöglich 
an 


ern des 
Spur von der Thätigke 
verwiſcht.“ 

Waſhington, D. E., 19. 
Generalkonſul Lee in Habana 
p hirte dem Staats sdepartement das 
ſuchen der ſpaniſchen Behörden, an 
Unterſuchung über die „Maine“ 
ſtrophe theilzunel ıen. Der 
hatte darüber eine lange 
mit Ylottenfefretär Lo 
Day, und es wurde 5 

amerikaniſche Unterfi 
unabhängig geführt ern ſolle; 
her aber ſollen die ſpaniſt 
Gelegenheit erhalten, auch 
nach Gutdünken zu unterſuck 
Furchlbarer Wirbelſturm. 
100 Bäufer in Mew Orlean 


19. 


teleg ra 
er 
Der 
Kata 


Bat ia nn 


ong und 
—E lo}! 
ſuchung 


iach— 


alle 
rei its ſen. 
Emı 5 zerjiört, 


New Orleans, Febr. 
barer Zyklon ſu 
Stad 


100 Geb 


J min AHuoım2 str» II 
e mindeſtens eine Per 


herm und zerirummerte & 


äude. 


— — 


Soweilt 


Inn + 
vi i 


Dampiersnacrichten. 
Yngelommen 
Perudian von Ö 


Abgegangen. 


VYork: 


Hort: Fulda nad Genua 
a Normandie nach Höre. 
tere Dampferberichte auf 


Innenſeite.) 


OR A 


— — — 


Ausland, 


Neue erbeuiiche Szenen 


Ber und nach der Hola: Gerichtsverhandlung. 


Paris, 19. Febr. Noch viele Aufre 
aungen — der geſtrige Tag des 
Zola-Prozeſſes; aber durchaus 
neue Enthüllungen. Die Vertreter der 
Armeeverwaltung waren ſehr freigebig 
mit hochtönenden ſenſationellen 
Redensarten, gaben aber auf keineFra 
der Vertheidigung Auskunft, 
meiſtens geſtattete der 
überhaupt nicht, daß ſolche 
ſtellt wurden! 

Das „geheime Beweisſtück“, von 

velchem drei Generäle der Armee feier 
hatten, daß es 
Zweifel mehr an Dreyfus' 
übrig laſſe, ruht noch im imer 
dem dichteſten Schleier des Ge 
ſes, — man hat aber — Verdacht, 
daß es einfach dasſelbe geheime 
Schriftſtück ſei, auf Grund deſſen 
Dr eyfus ſchuldiggeſprochen wurde, und 
daß die eBehau iptung der Gene 

| eſes Schriftſtück erſt 

5 Nerurtheilung gefunden 


Ausflucht ſei, damit 


oder 


nr 


Frage n ge= 


Schuld 


ha 


igeklag 


nthal 


dem 

iQ ung bore 
— 

An! malt Solas 


ſehr 


Laborie. der 
wahricheintich 
weiſen. 
Der frühere Juſtizminiſter 
entſchiedener 
Mann, äußerte, 
gute zſicht habe, Frei 
werden, wenn die 
nacht u ſehr ter roriſirt würden. An— 
ält eine Reviſion des 


s jetzt für wahrſchein 


Guyot, ein 
Dreyfus 


Zola 
daß 
geſprochen zu 


Geſchworenen 


Aus 


Eſterhazy 
und eine ſo ſonderbare 
whatte, fragle der vorſi 
den Vertheidiger 

an Major Eſterhazy ir— 

che Fragen zu richten?“ 
„Ich bi n noch daran, ein Gefuch auf 
} “ srwiderte Yaborie, „und per 
; fragen, jo lange das er 
icht Seine Enticheidung darüber ab 


den Yeugen 


der 


ba upt 


Riühler. 
t nicht.” 
Laborie proteſtirte gegen dieſe 

handlung, und der Richter antwortete 

damit, daß er Eſterhazy 
den Zeugenſtand zu verlaſſen, und be 
fahl, einen anderen Zeugen aufzuru 
Indeß 
Ze ige da, und der Nid 
Ichlieklich doch veranlaßt, 


„oder 


hter jah 
Vaborie Ge: 
Geſu 
ches zu geben und zu dieſen 
Pauſe eintreten zu laſſen. 
Als die Sitzung wieder aufgenom 
wurde, 
vorin er dagegen proteſtirte, 
das Gericht ihm verbot, General ! 
deffre zu — ohne die Frage 
nur gehört zu haben, un 
ſchließlich en daß ſowohl Eſter 
wie die Generäle Boisdeffre und 
Pellieur wieder auf den Zeugenſtand 
würden. 


juri üctger ufer 

er Staatsanwalt erinnerte den 
R ihter wieder an ſeineForderung, daß 
Tus=Affare nicht erwähnt we 
den dürfe, und Laborie antivortete, 
öfter von Lärm unterbrochen: „Die®e 


nm 


n gm 


mon 
4irndi 


Br 
N Jois 


Yorhe 


hazt 


Orden in’s Gericht aetommen, 
ie Anklage zu halten. 

Vertbeidigung wirft man vor, 
daß fie verfucht, eine Revifion 
Dreyfus 


ihren 


Prozeſſes über Eſterhazy geſchwätzt, 
welcher doch freigeſprochen wurde. Mö— 
gen ſeine Richter die Verantwortung 
tragen! (Auf den neuen Lärm an— 


Rohr | 
ryebr. 


en, daß die | 
zu! näd it 


chen Behörden | 
threr= | 
| vernehmen. 


hte um Mittagszeit Die | 
eima | 


feine | 


unDd | 
. Richter 


feine | 


Dinter | 
heimnife | 


cale, ala | 
nad) | 


fönne, | 
WILD | fas aus. 
bald darauf bins | 


dann wieder | 


e o 11 
Ein furcht- 


| Gewalt 


| Behant Dlung dur 


man | 
Zreyfus⸗ | 
An 


Yes 
und | 
Zola 


Zolas: 


aufforderte, | 


war ge rade fein anderer 
ſich | 


ect eine | 


reichte Raborie fein Gefud | 
d daß | 


auch | 
nDd | 


| neräle find in voller Uniform und mit | 


Des | 
Falles zu erlangen; aber die 
| Generäle haben gegen eine Reviftion des | 


| 
| 


— Samſas- den 19. . Bebenar 1 1838 .— 


Die Leiden 


Ipielend:) „I 3 
welcher auf der Ieufelsinfel 
dig Ihmachtet, interefliren ohne 
fel diefe Briiller nicht. Meine 
Geſchworenen, ich beſchwöre 
durch ſolche 
laſſen, und 


de 
inſel unſchul 
Zwei 
Sie, 
yiel- 


zu bedenfen, daß wir 


Herren | 
ſich 
Auftritte nicht irreleiten zu 


I 
| 
| 


leicht an einem Wendepuntt in unferer | 


und ihre Entichei 


wird, 


Geſchichte ſtehen, 
dung Folgen haben 
Zeit Niemand ermeſſen kann!“ 
wegung.) 

Das Gericht hielt dann eine Bera 
thung ab, und natürlich wurde 
Geſuch Laborie's zurückgewieſen. Da 
gegen erklärte der Richter, daß —— 
hazy auf Wunſch auf den a 
zurückgerufen würde. Dies —98* 
auch; aber Eſterhazy hütete a, Fra— 
gen zu beantworten, 
und Laborie 


(Be⸗ 


velche zur 


da3 | - 
| Schwerten 


| Robert Friedberg und 


und fehrte Jola | 
beitändig den Nüden zu. | 


Dberft Bicquart und General Gonze | 


machten noch einige Musfagen. 


eiva noch e 


Der Rabau Pöbel, welcher fich eini 
a 2 hindurch — ruhig ver— 
halte hatt e, tobte nach der Aufhebung 
Gerichtsſitzung wieder fürchterlich, 
ſchon vorher etliche Perſonen 
Hoch-Rufen auf Zola mißhan— 
den waren. Es hagelte von 
rohungen und Inſulten gegen 
und die Juden. Zola 
nur mit knapper 
Gefahr, gelygncht zu werden. 
es Briicte wäre e3 
iithenden Wlenge beinahe gelun 
aus der Kutiche zu reißen, 
Polizei warf fih mit aller 
dazwiſchen. Zola entfam um 
verfeßt dem Pöbelhaufen. WBerfchiede 
ne Merhaftungen wurden 
men, die Verhafteten Jpäter aber mies 
der frei arlaflen. 

Der Kriegsminifter 
nocdb, er habe in der fachlichen Rede des 
Generalauditeurs nichts gefunden, mas 
die Aufregung des Vorredners recht: 
fertt 

P 
Auftri 
heute 
Der vorſitz 


ag 

n 
der Se 
nachdem 
u 
Det 


Dr 9 
a > Sr 
(!r 
n 


u ıbori e 
t — 


bemerkte dann 


ge. 
ıris, 19: Febr. Ebenſo 
‚wie am Freitag, gab es au 
* em Zola-Prozeß. 
ſitzende Richter machte be— 
kannt, we Seneral Bellieur dem Gut 
biinfen des Gerichts die Frage unter- 
breitet habe, ob das „geheime Schrift- 
ſtück“, über welches 
vorgelegt werden ſolle, 
Gericht die Vorlegung 
„getreu ſeinen früheren 
gen.“ 

Dann ſpielten ſich Wortgefechte zwi— 


J 


tte 
in 


nicht aeltatte, 
Entſcheidun— 


l Pellieux ab. Zolas 


Es iſt | 
in Halbdutz end Zeugen zu— 


| famen 


vorgenom— 


erregke 


Mannes, —— es ſcharf daß derſelbe J 


deutſche Volksheer mit den Söldnern 
der amerikaniſchen Armee 


er ſeine Rede, anſpielend auf die Un— 
terſchrift der bekannten Allegorie des 


Kaiſers von den Völkern Europas, mit 
dem | 


heilig= | 9 


den Worten: „Das Bolt muß 
Milttarismus gegenüber feine 
ten Güter wahren”. 
Preußiſcher Landtag. 
Berlin, 19. Febr. Im Abgeordne 
tenhaus des preußiſchen Landtages be 
ic die Nationalliberalen 


Ktraufe darüber, daß Drei 
im Regierungskreis Hildesheim 
Wahlaufruf unterzeichnet haben, mel- 
cher der von der Regierung anaebahn 
ten PVolitif der Sammlung nicht ent- 
Ipredhe. Die Landräthe hätten 
don jeglicher Wahlbeeinfluffung fern 
zuhalten. 

Aus 


ð 


Ver 


rt freifinntgen 
n Rider! 


De 
Ya hans und auf 
die jüngſte 

Statt die 
tungen D 
hätte Frhr. 
gung bitten und als Miniſter des 


nern Abhilfe venfprechen müffen. 

Der Broteit mißſiel dem Kaiſer. 

Berlin, 19. Febr. Unlängſt hatte ſich 
der Evangeliſche Bund beim Reichs— 
kanzler Hohenlohe darüber beſchwert, 
daß der preußiſche Geſandte 
päpſtlichen Stuhl, O. v. Bülow, 
Geburtstage des Kaiſers Wilhelm eine 
ſeparate Feier in Rom veranſtaltet 
habe, bei der nur der Papſt gefeiert 
und nicht einmal auf König Humbert 
getoaſtet worden ſei. Durch dieſen 
Vorgang ſeien die Gefühle der Prote 
ſtanten verletzt — Staatsſekretär 
B. v. Bülow antwortete, 
habe fich vollig forreft benommen; au 
Berdem habe er den Auftrag, den Bes 
fchwerdeführern das ernſte Mißfallen 
des Kaifers darüber mitzutheilen, daß 
jich Diefelben in Dinge milchten, die Jie 


jreffe, welche die Ueberſchrei 
Polizei feitnagelte,zu tadelın, 
Recke 


J 
+ 
er 


aer 
Debatte zurück und faaten: 
re 
}o 
D, 


um Entſchuldi— 


In— 


nicht unparteiiſch zu beurtheilen ver— 
holt im 
haben, ſtand geſtern derBrie 


möchten. 


Zum jüngſten Gruübenunglück. 
Bochum, Weſtfalen, 19. Febr. Im 


mer ſchlimmer ſtellt ſich die jüngſte Ka 


er ausgeſagt hatte, 
daß aber daß | 


| are Dherft Picquart und dem Gene= | 
Vertheidiger | 


* borie verwahrte ſich wieder gegen die 


den 
Richter, und zwar ſo energiſch, 
dieſer ihm das Wort entzog und 
— von Gewalt drohte! 


daß 


vorſihenden 


mit | 


erft Picquart werficherte, daß er | 


öfunft geben könnte, welche die aan 
ze © Gefchichte aufflären 
intereffen der nationalen Wertheidi- 
auna zu jchädigen — wenn der firieg3- 
minifter es nur erlauben wollte 
Mehrere Mitalievder des Franzöſi— 


ichen 


Deutiher Neihstag. 
Bebel und der Krieasminifter fpredben ges 
gen einander, 

Berlin, 19. Febr. 
tartem Andrang hielt im Reichstag 
der Spzialtitenführer Bebel feine, jchon 
längft erwartete Nede über den Milt- 
tär-&tat. Er führte wieder Fälle von 
Soldatenmißhandlungen an, und der 
Siriegsminijter fonnte auf diefe Au 
laflungen nicht antworten, da ihm 
Material fehlte. Dann 309 Bebel die 
befannte Ntede des Kaijers bei der Ber= 
Iiner Nefruten-Bereidigung in die Des 
batte, und zu den faiferlichen Worten: 


us⸗ 
das 


würde, ohne die 


taſtrophe in der Kohlenzeche „Karoli 
nenglück“ heraus. Bis jetzt ſind 115 
Leichen gefunden worden. 


(Weitere Depeſchen und telegraphiihe Notizen aut 
der Innenieite.) 


Lokalbericht. 


Fener. 

In dem zweiſtöckigen Wohnhau 
Peter Maſowear, Nr. 4418 Ei 
Straße, fam heute Morgen ae gen 
Uhr in FFolge der Ueberheizung ei 
Dfens euer aus. Daifelbe 
ſchnell um ſich, daß Maſowear 


ſeine Angehörigen in ihren Nachtklei 


| dern auf die Straße flüchten mußten 


I und 
| Mindeite rett 


Inſtituts ſagten zugunſten Zo-— 


Verſicherung gedeckt. | 
’rlammen haben auch die benachbarten | 


Unter ziemlich | 


„Nur ein quter Chrilt fann ein quter 


Soldat ein”, bemerkte er: 


„Bir ftimmen zwar mit diefer Uns | 


fiht Durchaus nieht überein, wenn aber 
ein Gejeß gemacht würde, Das tie 
Nicht-Ehriften vom Heeresdienite aus: 
jhließt, jo würden wir demjelben 
freudig zuftimmen.* Schließlich em— 
pfahl Bebel das Schweizer Miliz— 


Syſtem. 


rt Krieasminifter Goßler antiwor= 


tete: „Die Irrlehren der Sozialiſten 
beſtehen durchgängig aus unerfüll— 
baren Verſprechungen und unerwieſe— 
nen Behauptungen. Ich habe mich ge— 
nau mit der ſozialiſtiſchen Literatur 
bekannt gemacht und aufmerkſam die 
— Protokolle geleſen, habe ſie 
aber herzlich langweilig gefunden. 
(Heiterkeit. Was nun Bebel aber von 
der Rede des Kaiſers geſagt hat, iſt 
nicht übereinſtimmend mit den That— 
ſachen. Kein Jude hat die 
hört.“ 

Im weiteren 
wurde dem General 
bach zu Gemüthe geführt, 


Verlauf der Debatte 
Auditeur 


er habe 


Rede ge— 


Itten⸗ 


jüngſt bei der erſten Leſung des Ent- 


wurfes der Militär— 


Strafverordnung 


verſchiedene Fälle ſchwerer und grau-— 
ſamer Beſtrafungen in der Armee der 


Ver. Staaten erwähnt, ſei 


aber bon | 


dem General-Xuditeur der amerifani: | 
Ihen Bundesarmee darüber eines Anz: | 


deren belehri worden. 

Ittenbach antwortete, die Strafen in 
der amerikaniſchen Armee ſeien ſtren— 
ger, als die der deutſchen, er müſſe aber 
zugeben, daß die von ihm angeführten 
harten Urtheile einer Publikation aus 
dem Jahre a entnommen feien. 
(Rufe „AH!”) 

Der jogialiftifche Redakteur Kunert 
legte fi) nun in’3 Zeug, um General- 
Aubiteur Ittenbad) abzuführen. Er 


ihrem Haudrathe nicht da3 
en fonnten. Der ange 
n beziffert fih auf $2, 
vollſtändig 

Durch 


von 


richtete Schade 
300, iſt aber faſt 


die 


Wohnhäuſer von Joſeph Grachiski, 
M. Vanderſi und J. Zimry zum Be— 
trage von je $100 bis $500 aelitten, 
doch ſteht auch dieſem Nerluft ent Ipre 
chende Verficherung gegenüber, 

In der Wohnung des a. -Ser 
geanten Finley, Wr. 5256 Emerald 
oe, wurde heute Morgen zu ı früher 
Stunde dur Feuer ein 
8800 verurfaht. Wie der Brand 
gebrochen iſt, 
werden können, doch iſt er muthmaß— 
lich auf Ueberheizung zurückzuführen. 


—ñ — 


aus 


Heimfehr. 


Aſa — 
Schatzmeiſter des Baugewerkſchafts 
rathes, welcher auf dem Wege nach der 
Klondike-Region in Edmanton ver 
haftet worden iſt, traf heute unter der 
Obhut des Detektive Morgan in Chi— 
cago ein und wird nun hier wegen Un— 
terſchlagung proze eſſirt . 
man hat, als er entflob, jeine Frau 
und drei Kinder hier fiben laflen, da- 
für aber feine Freundin, eine M ißSel 
ma Baker, Fe Reilegefährtin mitge- 
nommen. . it in Britifh Colum: 
bie zurückgebl ieben und will nun auf 
eige ne Hand nad) der Klondife-Regioı 
pilgern. 


— — — 


Unter den Rädern. 


Die fünfjährige Lillian Keil gerieth 
geſtern Abend, als ſie in Begleitung 
ihrer Mutter an der Paulina Straße 
die Geleiſe der Wisconſin-Centra 
Bahn überſchreiten wollte, unter 
Räder eines r 
de dabei ſo ſchwer verletzt, daß ihr Zu— 

l 


ſtand für nahezu hoffnungslos gehal- 
Die arme Kleine fand Auf- 
Ihre 


ten wird. 
nahme im 
Eltern wohnen Nr. 


— — 


County-Hoſpital. 
3023 41. url, 


* Bei ihrem Eintreffen aus Phila= | 
delphia wurde geitern auf dem Union: a 


überhaupt | 
vergleichen fünne. Mit Pathos ſchloß 


Rechtsanivalt | 
Landräthe 
einen | 


| mir D, 
ſich 


einigung 


| sen 


beim | 
am! 


der Gefandte | 


| Gerichtshofes 





4 che nehmen. 
; lauf Diele Meldung hin den PBoliziiten 


griff fo | 
und ! 
| Waffen 


durch | 


I feine Entlaflı ung eine 
Schaden won | 


hat nod) nicht ermittelt | 


der dDurchgebrannte | 
| wejen 3 
r | den 
| geltern 
Hoda: | Re 
| identifi 
| feinem 


| Arreftant Soll nach den 


[ 
ten die | 
Bajlagterzuges und wur | 





5 une: Ausgabe. 


Kindesraub. 


einer entlaſſenen Haushälterin. 


da ch e 


Die Eheleute Oppen, Nr. 151 Og— 
den Abenue befinden ſich in —* 
Sorge wegen des Verbleibs Ihre 6⸗ 
jährigen Töchterchens Ivy. Das fe elt 
it asftern Nachmittag —J in der 
dähe der elterlichen Wohnung geſet yen 
worden, und zwar in Begleitung einer 
‚srau Bunker, die bi3 vor kurzem bei 
den Oppens als Haushälterin ange 


jtellt gewefen, zureichender Gründe we | 


gen aber entlaflen Man 
befürchtet nun, 
den Eltern zu rächen fuchen wird, in 
dein jie Die fleine Joy, welche ala ein 
überaus liebreizendes Kind gejchilvert 
entweder dauernd bor ihnen ver 
borgen hält, oder ihr wohl gar ein Lei 
des zufügt. Der Vater 
Joy iſt gelähmt, in F olge einer Schr iß 
wunde, die ihm ein Straßenräuber bei 

gebracht hat. Die Sorge für den Un 
terhalt der Familie 
den Schultern der Frau Oppen. 
hat eine gut bezahlte Stellung in ei— 
nem große — Als 


worden iſt. 


ER 
Diele 


wurde ihr bas Verſchwi nben ber ten 
Jvy mitgetheilt. —— in 
Erfahrung, daß man Frau X —— mit 
dem Kinde auf einen Straßenbahn 
wagen habe ſteigen ſehen, und meldete 
dieſen Umſtand ſofort der Polizei. * 
die Frau Bunker von ſehr ar ıffält ge 
Ausfehen tit, hofft man, paß es 
Bälde aclingen wird, ihrer habh 
werden umDd ihr das Kind aba jujagen. 
Später: Frau Bunfer ift heute 
mit dem Kinde, das völlig unverjehrt 
war, in die Oppen’fche Wohnung 
rückgekehr Sie erklärt, daß ſie mit 
dem Rinde bei Freunden geweſen 
ıpa 


dD fich Daber verfpätet habe, 


nm 
Sie 


in 


— 


Nimmt ſich das Leben. 
Briefträger Roſe ſchießt ſich eine Uugel in 
den Kopf. 

Unter der 
Hilfsp 


Anklage, ſich gegen den 
— ter O'Sullivan wieder 
Dienſte unbotmäßig 


L. Roſe aus South Chicago vor dem 
Disziplinar-Gerichtshof der 
Poſt verwaltung. Mährend Die 
handlung no im Gange mar, 
aus South Chicago die Warnung ein, 
man möge vor NRoje auf der Hut fein. 
Derjelbe hätte ftch kürzlich einen Re: 
volver gekauft und verfchiedentlich ae: 
äußert, falls Die Entjcheidung Des 
gegen ihn ausfallen Joll 
ran irgend Jemandem Ra- 

PWoitmeilter Gordon rief 


Ver 


te, würde 


ba in das Sigungszimmer und ließ 
n Nofe feftnehmen. Dabet ftellte fich 

he — daß der Mann in That 
bewaffnet war. Er wurde nun unter 
der Anklage des Tragens verborgener 
verhaftet. In ſeiner Abwe 

ſenheit verfügte der Gerichtshof dann 
ſeine Entlaſſung aus 
Es gelang dem Re— bald 
Bürafchaft wieder auf freien Fuß zu 
fommen. 
im Hauptpoftamt vor md verficherte 
dort den höheren Beamten, 
ihn zu Gericht aejeflen hatten, 
gegen Niemanden Bojes im 
geführt hätte. Man hörte ihn an, 


® 


ofe 


L 


Urtheils war vergeblich. Heute Mit 
taq wird aus South Chicago berichtet, 
daß Roſe ſich aus Verzwei 
Kugel in 
Verwundung 


gehalten. 


K * at gejt a at 


IR F 
wird für feben 


e 
hrlich 
>> 


Dingjeit gemadt. 


In der Poltzeiftation an der Dit 


daß die Berfon fi an | 


der kleinen 


faftet deshalb auf | 


| 3 Ste gejtern | 
| bend von der Arbeit nach Haufe fa, | 


Monat 
| Schon als — Jap 


haft zu | 


Geleſenſte | 
| Deut tiche Heitung 


dt 


Leiten. 


10. FZayrgang. — No. 


Innere Kämpfe. 


Awielpalt unter den Demofraten des „So: 
quois Club‘. 

Richter Edward %. 
dem „Iroquois Club“, 
lichen Hochburg der Ch 
kraten, ausgetreten. Sein Brie 
den Präſidenten Eddy erklärt zur Ge 
nüge, welche Gründe ihn zu einem ſol 
chen Schritt veranlaßt haben. Das be 
treffende Schreiben lautet alſo: 

A. J. Eddh Es q. 

Präſident des, 
Werther Herr! 

In dem Vorwort 
pienerflärung Des 
die für alle Mitglieder 
findet Jich folgende Stelle: 

„Die Modlfahrt Landes amd 
die Beitändigteit feiner Inſtitutionen 
hängt davon ab, daß der Charakter 
und die ganze Bolitit der Bundesreate 
rung von den unjterblichen Prinzipien 
der demofratiichen Partei befeelt 
Su diefem Zweck, und um Die de 
fratifche Partei in Chicago zu befe 
gen und zu ftärten haben wir, die in 
terzeichneten, ung zu einem Club zu 
fammengethan, der den Namen „ro 
quois Sub“ erhalten hat.“ So laute 
ten noch die Ansichten, als ich im Jahre 
1893 dem Elub beitrat. 

Bei der Beamtenmwahl 

vurden 
Clubs 


Dunne iſt aus 
der geſellſchaft 


icagoer Demo 


ff‘ 
Froquois Club“. 


zu der Prinzi 
Club”, 
yndend tit, 


des 
LES 


im db borigen 
Sie zu 


Des gewählt. 


ie Plat 
und ibefannten 


terter Geaner der den 
form von 1896, feien 


| fich offen zum Gold-Monometallismus. 


| wannen Sie den 
ale | 


tt | quois 
jet | 


2 gezeigt zu | 
trägerelle | 


biefigen | 


traf | 


| auszutreten. 


JE 
dem Poitdienft. | 
aeaen | 


Er Sprach jebt noch einmal | 


welche über | 
daß er | 
Schilde ı 
aber | 
feine Bitte um Rüdaangtqmacung Des | 


flung über | 
den | 


| Chicago Wove. befindet fich zur Zeit ein | 


gewiſſer Maſon Gee hinter Schloß und | 


Riegel, den man im Verdachte hat, an 
zahlreichen Naubanfällen betbeiligt ae 
u jern, während 
Wochen auf der Nordseite verübt wor 

find. Lee wurde an der WR. Clarf 
Straße in Haft genommen umDd bereits 
A von dem Schankwirth 
lſon als einer der beiden Kerle 
zirt, die ihn am 8. Februar in 
Lokal, Nr. 251 Wells Straße, 
und al isplünde rten. 
Angaben I der 
Su ht⸗ 


854 
Wie 


A bend 


Dle 9 


itberfielen De 

Polizei erit kürzlich aus dem 

haus entlafjen worden jeın. 
Tödtlich verletzt. 


In der Pianofabrik der M. 


der letzten 


Schultz 


Company, Ecke Morgan und Superior 


Straße, glitt geſtern der 15jährige 
George Czerwinski in der Nähe einer 
kleinen Kreisſäge aus und fiel mit dem 
Kopfe ſo unglücklich gegen die Zähne 
derſelben, daß er tödtliche Verletzungen 
erlitten hat. Die Eltern des Knaben 
wohnen Nr. 949 N. Waſhtenaw Ave. 
— — 


Das Wetter. 
dem Audit 

Stiinden folgendes 

en Staaten in 


oriumthurm 
Wetter 
Aus⸗ 


Be Metterbi 
ird für dien 
ınd Die 


treau auf 
ächſten 18 
ngre gend 


Starfer Echneefall heute 
morgen gegen Abend; 


Bahnhof ein junges Mädchen Namenz | t 


Kittie Aolber verhaftet, das, 
—— ‚bon $150, ihrer in Phila- 

gen Mutter entlaufen 
it in der Abficht, hier „zur Bühne zu 
gehen”. 


* Mer beutfche Arbeiter, Haus- und 
Küchenmäbchen, deutjche Miether, oder 
beutfche Runbihaft wünfcht, erreicht 
feinen Zwed am beiten durch eine Ans 
jeige in der „Ubenbpoft“, 


unter | 


Abend; lebhafte 
enen oder Schnee heute Abend; mor: 
bewöltt; mit Negen oder Schnee im 
Theile: viel fälter morgen Nach— 
febhaste nordöftlihe Winde., 
für Starfes Schnergeftöber heute Abend; 
m aklih aufflarend und fälter morgen Nachmit- 
taq: bhafte nmordöftlide Winde. 
in Chicago ftelt fih der Temperaturitand jeit um: 
ſerem letzten Berichte wie folgt: Geſtern Abend um 
6 Une 8 Grad; Mitternaht 31 Grad über Null; 
heute Morgen um 6 Uhr 27 Grad und heute Mit: 
tag 30 Grad Über Null, 


ı the ifweise 
keriten „Öitliche u 


| gemefen, 


! treten. 


Huf Srund folder Anfchauungen 
Sieg über ihren Geg 
ner. Hierdurch hat aber der „ro 
Club“ aufgegört, eine demofra 
tiicde Organtfation zu fein. Wäre er 
wur eine rein gefellfichaftlihe Verein! 
aung, Jo würde dies nichts weiter zu 
bedeuten haben, da aber der Elub Mn 
ſpruch darauf er! hebt, eine pol itiſche 
ger zu jein, Jo hat Xhre Er 
wählung viel für diejenigen Mitalie 
der zu 'bede uten, die jich Demokraten 
nennen. ch bin ein Demokrat 
Anhänger der Doppelwährung, und 
ih fann feinem Club weiterhin ange 
hören, der fomwohl die Sache der De 
mofratie wie der Doppelwahrung ver 
leugnet. Xch fann nicht länger an 
Bord eines Iorpedobootes n 
der zwar an jeinem Zopmajt die de 
mofratifche Flagge aufaehißt hat, 
nichtsdeftoweniger feimdliches 
auf das eigentliche Ddemofra 
Krieasichiff eröffnet. 

Sch bedaure es aufrichtia, von fo 
pielen alten und lieben Freunden Ab 
Ichied nehmen zu milffen, da aber mei 
ne politiichen Bene mit den ih 
nicht länger harmoniren, 
mich eben ——— aus dem 


eiche hiermit meine 


1 
Tpiier 
zFeuer 
44 
all 


iſche 


Ich re 
Nefianation ein. 
In aller Hochachtung, 
Edw. F. Dunne 

* :k 4 
Sohn 9. Hamline, der er 
bitterte Gegner des Herrn Adolph 
Kraus, alö diefer noch Prafident Der 
ſtädtiſchen a —* war, * 
ſein Amt als Vorſitzer der Exekuti 
Behörde der Zivildienſt -Reform 
Liga niedergelegt. M. A. Partridge 
iſt zu ſeinem Nachfolger erwählt 
worden. Es heißt, daß eine hef 
tige Fehde zwiſchen den Mitgliedern 
der Exekutibbehörde in Bezug auf ven 
Bericht des Senats-Unterſuchungsaus 
ſchuſſes Herrn Hamline bewogen habe, 
ſein Amt niederzulegen. Er ſoll näm— 
— darauf beſtanden — daß jener 
Bericht gutgeheißen werde, wogegen ſie 1 
angeblic) mehrere andere Mitgliede 
hartnäckig auflehnten. 

* ”* *x 

In Wendels Halle, Nr. 1504 Mil 
waukee Avenue, hält morgen, Sonntag 
Nachmittag, de itſch-demokrati 
ſche Silber-Klub der 15. Ward“ eine 
große Agitationsverſammlung ab, um 
der alle Demofraten eingeladen jind 


— — — 


Anwalt 


Ungtütice F 


Mißgeſchick eines Vorſtadtzuges der North 
weſtern-Bahn. 


en ein 
Bahn 


In —— . te Mora 
Borftadtzug thweſtern 
afferfeilinhei angerichtet. Er rannte an 
der Kohn Straße einen Geichäftsiwa 
gen des Krämer: M. Ölatt von Nr. 
107 Marion Straße, und aleih Da: 
rauf an der Harlem Straße einen 
Wagaon der eleftrifchen Straßenbahn 
iiber den Haufen, melder dort im 
Schnee feititedte. Zum Glüd tft es in 
beiden Fallen ohne VBerluft an Den 
Ichenleden — ja, es iſt nicht 
einmal Jemand verwundet worden. 


hat heu 
der Nor 


Martin Krauſe, ber jr — Lenker 


des Glatt'ſchen Fuhrwerkes, wurde mit 
dieſem zwar hundert Fuß weit forte ge 
ſchoben, blieb aber unverletzt. D 
Kondufteur und der Kurbelhälter 
Straßenbahnwagens waren bemü 
ihr Gefährt zu ſchieben. 

brauchten deshalb nur zur Seite 31 
Auch die 
ihrer nur zwei, konnte 
in Sicherheit bri ngen. 


— — 


Verlangt — 


Der 
28 
2 


* 
il 
— 


Die Grand Croſſing Dock Co. hat 


Shore Bahn auf Zahlung von 
verklagt. Die klägeriſche 


die Lake 
4150,000 


Korporation verlangt dieſe Summe als 
Erſatz für Brandſchaden, den ſie am 


18. April vorigen Jahres erlitten hat, 
und zwar durch eine Feuersbrunſt, 


welche angeblich durch Funken aus dem 


| 


Slot einer Lofomotive der genannten 
Bahn verurfacht worden war, 


| Luetgerts 


Jan 


und 


permeilen, | 


rigen 
ſo ſehe ich 
Club 


ie ı 
u 


Paflagiere, e3 waren | 
en Jich rechtzeitig | 


Der letzte eVerſuch. 


Gewährung 


ozeſſes. 


rag auf eines 


neuen Pr 


Die Ar gumente ſeines Anwaltes. 


te der An— 
überführ— 
Luet⸗ 
en Pro⸗ 
Da dieſer 
iſt ka um 


dichter Gary iſt heu 
Asbeiſtände des 


n 0 
in iyi ne. 
lie 
iu 


worden. 


der ar u 
inzwiſchen 
müſſen. 


ht mweitis 

| deren 

eh für 

ie. Gie ent= 
tgriffe auf den 
arqumentirte, 
zeſchworenen 
das Geſetz 
Beweis⸗ 

der Rich— 
indem er 

jen nicht 
ter uns 
genwart 
hierdurch 
‚Ange tag - 


NMich 
in Ge 


Rer aus 

onen an die 

r Richter es 
ſſe des 
ans 

ich oder erjt 
; der a thung 
nicht 
— 


mi nüths 


198 


Louis 
dieſe Bei⸗ 
bten Prozeß 
id er 

der Ver— 
Schlußan— 
echtfertiater 
hnen nicht ge= 
ınagen aus 


und 


en 
ein As en 
)e Ent= 
220 Vor— 
Allgemein 
Herr Har— 
weder von 
ſewiſſer 
auch 


424 
DADIIS 


ı qua 


uberraiot Hat es» aber, 


noch 
Affi 
ietgert noch 


en ats 


Rechtsber⸗ 
inte man 
anmerken, daß 
auf Erlan— 
zeſſes aufgegeben 
führten Gattin— 
irles und Ar— 
iſchauer— 

auf den 


en angefülit 


Anh Far 
000) 101 


ffnung 


egelt und 
heute Vormittag 
Auf 


morgens 


war⸗ 
ließ 
er in bon ra⸗ 
ſiren und pomadiſiren und befahl die⸗ 
ſorgfälti tig zu 
hit aut 
Seine nit gefan= 
unterdeß allerlei 
ten Mörder. 
ſcheinlich einen Auf— 
liet erhalten, Luet— 
zellennachbar,„ hof⸗ 
dann aber nicht 


“4 


Garhy ſeine letzte 
“= on ri) 


dem G fängniß arbier 


meinte ſei 
Du uns 
beit an. 
sripiderte verlegen 
chthaus > indidat, 

egeln. Du 


erde Did ihon ſchuhr 
et mehr jchaffen müſſer l, als je zus 


einem Xeben. 
„W Luetgert dor ar 
Wurſtfabrit werden?“ fragte 
rer Gefangener. 
„Nit“, ertönte es 
einer ſeiner Gefährten. 
ſo elegant aus, daß m 
ſcheinlich zum Gefängniß 
klamiren wird 
Allgemeines Gelächter, in 
ehemalige ‚Beherticher 
diviſion“ mit einſtimmte. 
In der Perfon einer q 
Straufe, in Denver, Co 
will man wieder einmal d 
ne Frau XYuetaert — 
doch ſcheint ſelbſt Anwalt H 


dieſer Mär 


— 
gert ‚ 


fentlich treibſt 


#3 
d in der 
andes 


heiter 
ein 


aus dem Munde 
„Luetgert ſieht 
ın ihn wahr— 
Dude pro— 
sit 


DA9 ſe li 
ub= 


ber ver © 
gewiſſen Frau 
1 woh haft, 

olfe= 
— 
rmon 
keinen Glauben beizumeſ— 
ſen, da er bei ſeinem Argumentiren vor 
—5* Gary die Senſationsnachricht 
völlig unberührt ließ. 


— — — 


deckt“ 
2 
1 


Freigeſprochen. 
Anwalt Clarence S. Darrow er— 
wirkte geſtern im Kriminalgericht die 
Freiſprechung der Frau Clara Flower 
von Nr. 572 Cleveland Abenue. Die 
Genannte iſt in der Hochbahnſtation 
an der Ecke von Randolph Straße und 
Fifth Avenue als Billetverkäuferin an— 
geſtellt geweſen. Eine Kollegin von ihr 
hatte ſie des Diebſtahls von zwei Dia— 
mantringen beſchuldigt, konnte aber 
für ihre Anklage keinerlei Beweiſe er— 


la 


Jh 


‚ bringen. 





— TE ORTE 


* 


— 


el ai 
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A 
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Bruchbänder. 


lung gemadter, mit Se gemacdhter, mit Leber überzogener ® 


| Ben Sruchdander jeder Sorte ſehr — tig. | au 


Die Aufmerfiamfeit der Träger von Bruch 
bändern wird gelenft auf eine große Anzahl 


erc Beitel i 
ber Aberjogener Bruchbänber zu feltenen Preifen. 


Die — are Gedpe) e), Die doppelten (jede Größe), 
Be ..65c zn 


"Si. 25 


Privatzinımer zum Anpaijen haben wir im vierten Stod eingerichtet (erreich: 
Kunden können da lich jelbit nach Wunich die Bruchbander an 
Wir haben das größte Yager Bruchbänder der Weftieite. 


Ein 
bar durch Elevato 
paſſen oder — laſſen. 


Ecke Blue Island Ave., Harrison und Halsted Str. 


ö— ——— — — 


Chicagos liberalſtes Sredil- Geſchäft. 


— — — — 


Anſere Bedingungen: 


$25 werth WBaaren, 82.50 Anzahlung und 82.50 den Monat. 
$50 wert Waaren, $5.00 Anzahlung und $4.00 den Monat. 
H100 werth Waaren, 510.00 Anzahlung und 86.00 den Monat. 


S 


— 


Gin 6 Fuß Ausziehtiſch 81.98 
Angrain Teppich zu 23e d.Nd. 
Brufjel Teppich zu De d. Pd. 
Gijernes Bett zu ...... 82 +48 


85.89 
"87.38 | 
‚4.97 ! 


Ein hbübicher Dreiier.. 


Celegtaphiſche Molizen. 


Inland. 
— Zu Bl— lately, $Sa., wurde der 
fcher ChHriitopher Columbus 
gen Eomsrbung: feiner Gatti 


» MHastarı or 

Regierung hat 

Fi⸗ | en bisherigen 
Luby we= | Then Öelandten bei Der 
Botichafter-) 

hatte auch 


alt dieſe 


amerikaniſcher 


8 
s ihres Geſa 


cennes X dem 
Polizei nimmt jebt eine ter J dem Dorf a bei Pa— 
vor. lerme izilien, kam es wieder gu 

— Joſeph ſchä 
führer der „ 

&o.“ von Net 
diara, ijt aus 
deſtens 10.000. 
erſch wind elter Geld 

— In Pittsburg — eine große er ’ 
un a auf dem neunten Stod — Aus Wien wird gemelbet: D 
des „National Wal Paper Building“ | Prinz Philipp von Sachjen-Stoburg 
aus, zeritörte diefeg und noch ziver an- | Gotha (ein Bruder des Fürſten Ferdi 
dere Gefchäftshäuſer und verurſachte nand von Bulgarien) und der Leut 
einenGefammtichaden von etwa $260,- | nant vd. Matachich (?) kämpften geftern 
000. ın Duell aus, anfängli ch mit Piſto 

— were Sä 
bung nahn Tehfiehlic 
Mfloziicke echte n Arm 
geboten ide 
tungen, 

Allozatior ir 
gungen zu verkaufen,! g a. 
der. natio en 

— &us Rbelliton, : 2 Ein trauri 
det: In Glenroy prahlte ein 
Grubenarbeiter Namens Alez van ie 
Geſellſchaft von Kameraden, daf 
nien im Fall ei 
zeß mit den 
me 5 
ſaß him ein 
er ſank todt 

— Der frühere Staat3-Nuditor von 
Nebraska, Moore, befanntlich | 
aroßer Inte erſ Hl lagungen en ia { 
funden und zu 8 
verurtheilt worder 
gericht hat aber 
Grund deſſen die 
folgte, für verfaſſungs 
daher geht der Broßdieh, 

Der Generalanmwalt 
Golorado hat entfchieden, 
in dieſem Siaale ı nicht geieh \ bet= | mon Mari 
pflichtet jind, bei der. Serrat! * Na— F * — 
men zu ändern, * der Gate weiter BT 
nichts jet, als die eine Partei eines Bm. b 
Kontraftes. Dies alt das erfte Mal, ——— 
daß dieſe Frage gerichtlich erörtert — 
wurde. 

— Während der geſtern abgelaufe— 
nen ſieben Tage wurden in den Ver. 
Staaten 295 Bankerotte gemeldet, i —— 
Canada 35, zuſammen alſo 330, gegen 
361 (in den Ver. Staaten 303 und in 
Canada 58) in derſelben Woche des 
Vorjahr e8, 338 ind jen und 414 | 
in der vowsorigen Woche. Der mo: | 
chentliche Bericht der Dun’fchen Han 
Delsagentur über die allgemeine Ge: 
ſchäftslage befaat, daß die „Maine“⸗ 
Kataſtrophe keine beträchtliche Wir— 
kung in geſchäftlicher Bezieh ung gehalbt 
Halbe, außer üı Bu Iheil des Bor: 
fengeichäftes, und fpricht fich im Allge— 
meinen emid). aünftig aus, abaejehen 
von der Baummwol-Manufaftur. Die 
Bant “Ausg jleihungen in den wichtig— 
sten Städten der Ver. Staaten und 
Sanadaz haben in verfloffener Woche, 
im Vergleich zum felben Zeitraum de& 
DBorjahres, um 55.4 Prozent zugenom- 
men, in den Der. Staaten allein um 
52.3, und in der Stadt Chicago um 


und der Gen 
ſchließlich, 
und 4 


en — vallern 

Letztere feuerte 

auern wurden getödtet, 

re 

| urden aber gleichrall's 
| ee 


Dampfernadhridten. 


Angekommen. 


Bohr hei nia bon Ham 
: Batria von * Norf. 
Kater Wilhelm IL, von 
nach Genua. 
Mbgcegangen. 
New York: Island nach Kopenha— 
gen u.ſ.w.; Etruria und Tauric nach 
DR De erpool. 
Philadelphia: Rhynl 
100] 
tauen Feen. _ 
Neapel: 


and nach Piper 


Merra, von Genua mad 


on Fair ar 
Willkommen 


+ 
i 
e 


Leſet die Sonntagsbeilage der Abendpoſt. 


Kernard 
8 Kräuter 
en. 


Ausihlichtiih aus Pilanzenitofien 
zuſammengeſetzt, 

ſind das harmloſeſte, ſicherſte und beſte 
Mittel der Welt gegen 


Verſtopfung, 


welche folgende Leiden verurſacht: 


Ballenkraukheit. Nervöſer Kopfſchmerz. 
Uebelkeit. Alpdrüden. 
Appetitlofigkeit. Site. 
Blähungen. Kurzathmigfeit. 
Gelbiucht. Meizbarkeit. 
Kotif. Allgemeine 
Seitenſtechen. Schwaäche. 
Verdroſſenheit. Heißer, wirbelnder Kopf, 
Unverdaulidfeit. Dumpfer Kopfiihmerz. 
Erbreden. windel. 
Belegte Zunge. KÆraftloſigkeit. 
Leberſtarre. Herzdrücken. 
Leibſchmerzen. Nervoiität. 
Sämorrhoiden. Schwäde. 
Müdigkeit. Bläfie. 
VBerdorbener Magen. Gaitriiher Wopfihmers. 
Sodbrennen. Kalte Händen. Kühe. 
EediichterGefhmad Ueberjüllter Magen. 
im Munde. Niedergedrüdtheit. 
Hrämpfe. — 
Rüudenſchmerzen. Blutarmuth. 
Schlafloſigkeit. Ermattung. 


in der voria 
er Dor 


Oder 


48 Prozent. 
Ausland. 


weniger als 110 Leichen 
ſind bis * aus der Kohlengrube 
— Karolinenglück“ in Weſt— 
falen, dem Schauplatz der jüngſten 
Grubenkataſtrophe, zu Tage gefördert 
worden! 
Die in Yokohama erſcheinende 
„Times“, das Organ der japaniſchen 
Regierung, beſtätigt, daß Japan das 
Erſuchen Chinas um längere Friſt zu 
Bezahlung der (am 8. Mai fälligen) 
Kriegsſchuld zurückgewieſen hat, und 


— Nicht 


Jede Familie ſollte 


St. Bernard Kräuter-Pillen 


vorräthig haben. 


Sie ſind in Apothelen zu haben; Preis 25 Cents 
die Schachtel nebſt Gebrauchsanweiſung; fünf Schach⸗ 
teln für 81. 00; ſie werden auch gegen Empfang des 
Preiſes, in Baar oder Briefmarken. irgend wohin in 


den Ver. Staaten, Canada oder Europa frei geſandi 
don 


P. Neuslaedier & Co. Box 2416, New York Cily. 


| Benreimigungsanıtes auch nod 
| deren, als 
! Örund habe. 


nad), 
| und 


wollen, 


— 


ı Das ftädt ifche Straßenreinigungs : Amt foll 
abgeſchafft werden. 


$40,000 für die Zivildienſtbehörde. 


Vorausgeſetzt, daß das Plenum des 
Stadtraths ſeine Einwilligung dazu er— 
theilt, wird das ſtädtiſche Departement 
für Straßenreinigung gänzlich abge— 
ſchafft, reſp. mit dem Straßenamt ver— 
ſchmolzen werden. So hat es wenig— 
ſtens geſtern das Finanz-Komite be— 


ſchloſſen, und zwar aus Sparſamkeits— 


aründen, wie offiziell angegeben wird. 
Mayor Harriſon und Ober-Baukom— 
miſſär MeGann ſind völlig mit dem 
Plane einverſtanden, während ſich das 
Perſonal des Straßenreinigungs-Bu 

reaus natürlich mit demſelben nicht 
befreunden kann. Vorſteher Fitzſim— 
mons, ſeine 34 Ward-Inſpektoren und 
alle ſeine ſonſtigen Unterbeamten wer— 
den ſich eben eventuell in wenigen Ta— 
gen nach anderen Stellungen umſehen 
müſſen, da fortan die Inſpektoren des 
Straßendepartements auch die Reini— 





gung der Straßen und die Abfuhr des 


| M Yırllz 


(lliio 


beauffichtigen müfjen. 

In Rathhauskreiſen munkelt man 
übrigens, daß die Abſchaffung desStra— 
I) einen ans 
einen rein elite 

Die leidige Politik fol 
daber ihre Hand im Spiele haben. Be: 
fanntlih tradjtet Timothy Ryan dar— 

Weit Tomi = Aiieffor zu werden, 
Boriteher Yiklimmons ift fein ei= 
frigiter Befürworter. Auf der anderen 
Seite aber ſtehen Bau-Inſpektor Me— 


Andrews und Stadt-Clerk Loeffler mit 
ihrem Schützling Strain und da iſt es 


denn wohl leicht möglich, daß das Fi— 
nanzkomite die Fitzſimmon'ſchen Streit— 
kräfte zur Kapitulation hat zwingen 


* x* x 


Im Amtslokal der „Civbic Federa— 


tion“ trat geſtern der jüngſthin ernann— 
te Zwanziger-Ausſchuß zuſammen, 
die Aufgabe obliegt, 
| in Bezug auf 
ſetß 


dem 
die Wählerſchaft 
da3 neue Vorwahlenge: 
thunligit aufzuklären und Die 





indten an 


ments 


zu einem Kampfe 


zu, einen Aufruf zu entwerfen, 


Mitglieder der 


| Bummmmgs, Wllan 6 


Chas. B. 


berg, 


Stimmgeber zu möglichſt zahlreicher Be— 
theiligung aufzumuntern. Zum per 


mannten Vorſitzenden des Komites wur— 
de Franklin Mac Beagh, zum Sekretär 


Den 
Durch— 
Organiſation und 
aus ſieben Mitglie— 
vurden die nöthigen 
ertheilt. So ſoll das 
für Agitation Mittags-Ver— 


Thomas Mac Millan erwählt. 
Unter-Ausihüllen fürAgitation, 
führung des Gelebes, 

Finanzen jedes 

dern beſtehend 

Inſtruktionen 

Komite 


ſammlungen in großen Fabriketabliſſe 
Erklärungen des neu— 


abhalten, 


en Geſetzes an die Stimmgeber verthei— 


len und ſich der Mithilfe der Preſſe ver— 


gewiſſern. Dem Komite für Durch 
führung des Geſetzes fällt die Aufgabe 
durch 
den tauſend Bürger ſich mittels Na— 
mensunterſchrift verpflichten, darauf 
dringen zu wollen, daß Uebertreter des 
Primärwahlengeſetzes ſtrenge beſtraft 
werden. Vor Vertagung wurde als— 
dann noch die Mitgliederzahl des Ge— 
ſammtausſchuſſes auf 100 erhöht. Dem— 
ſelben gehören jetzt unter Anderen folgen— 
de bekannte Bürger an: Franklin Me— 
Veagh, Adlai T. Ewing, Edw. ©. 
Durburow, John 
Mayo Palmer, Kohn 6. Sprm, os. 

Donnersberger, Sidney 6. Cajtman, 
Farwell, Yuther Yaflin 
Mills, Wm. A. Vincent, Sigmund 
Zeisler, Jos. W. Errant, Jos. Dow— 
ney, Geo. A. Schmidt, Wm. A. Am— 
Alexander H. Revell, Potter 
Palmer, Herm. Weinhardt, 
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Louis E. 
Huck, Julius Gold Birkhoff, 
Adolf Kraus, E. J. Roſenthal, Erwin 
A. Scholl, Wm. T. Baker, Adolph 
Nathan, Harry R weg Chas. 9. 
Wader und Kev. Ihos. F. Hodnett. 


Geo. 


zier, 


* * * 

tadträthliche Finanz - Komite 
hat jeßt den Jahres=&tat der Zivil: 
dienft-Behörde auf 840,000 feitgeiegt, 
nachdem Mayor Harrilon und Präfi- 
dent Winfton eindringlich zu den Aus- 
Ihußmitgliedern geredet. Nur die ein 
geletichten Gegner des Verdienſtſyſtems, 
die Aldermen Goughlin, Meinerney 
und Ballenberg, jtimmten gegen die 
Bermilligung. Am Montag wird das | 
Fin anzKomite den Stat für die Poli- 
zeirichter feſtſetzen. Letztere Folien be 
fanntlich in Yufunft Die einlaufenden 
Gebühren nicht mehr felbft einladen, 
ſondern müſſen die Gelder der Stadt— 
kaſſe übergeben. Dafür ſollen jetzt 
aber ihre Gehälter eniſprechend erhöht 
werden. 


en > 
203 


* * * 


Aus <parfamteitstüdjichten werden 
in allernädhjiter Zeit etwa 250 Mitglie- 
der der ſtädtiſchen Polizei-Force entlaſ— 
ſen werden. Das Finanz-Komite hat 
eben den betreffenden Etat derart be— 
ſchnitten, daß man unbedingt eine Ver— 
änderung des Effektivbeſtandes eintreten 
laſſen muß. Diejenigen Blauröcke, 
welche beim Zivildienſteramen die 
ihwächiten Refultate erzielt haben oder 
gegen welde man jonit irgend etwas 
einzuwenden Dat, jollen zuerit den 
Yaufpal erhalten. Partei = politische 
(Sriinde Dürfen hierbei aber abioflut 
feine Nolie Tpielen. 

* * * 


Wegen Pflichtverſäumniß in Bezug 
auf die Einſammlung der Küchenab— 
fälle und die Reinigung der Seiten— 
gäßchen ſind die nachbenannten Haus— 
müll-⸗Kontraktoren zu folgenden Geld— 
ſtrafen verurtheilt worden: Mulcaire & 
Burke, 1. Diſtrikt, Nordſeite, 81753 
Domwdale & Chamberlain, 2. Diitrikt, 
Siüdfeite, 8210; Mulcaire & Burke, 
Diſtrikt, Weſtſeite, ſüdlich von Madi— 
ſon Straße, 8320; Hanrahan & Dow— 
ney, 4. Diſtrikt, Weſtſeite, nördlich 
von Madiſon Straße, 8200. 

* * x 


Der countyräthliche Unterausſchuß 
für "öffentlichen Dienft hat ji geitern 
zu Gunjten der Erbauung eines Armen- 
DHoipitals entichieden, in dem ausichließ- 
lich ſchwindſüchtige Tatienten Aufnah— 
me finden ſollen. Die neue Anſtalt 
joll weitlich von dem $ Hauptgebäude der 
County Inftitute zu Dunning errichtet 


| der jteifen, 
an. Ein Yug fan heramgedonnert, und | 
md Iageı | 


— — — 


werden und zivar mit einem Koſtenauf 
wand von $60,000. 
ur 

Fin origineller Aufruf an die Wähs 
ferichaft it in der 9. Ward in englifcher, 
deutſcher, tſchechiſcher und polniſcher 
Sprache erlaſſen worden. Er lautet 
wie folgt: 

„Cullertonitis. Eine bös artigeKrank— 
heit, welche jedes Jahr ungefähr im Fe— 
bruar und März ausbricht, wurde in 
den letzten drei Jahren temporär im 
Monat April geheilt. —Aeuperit vorfic)- 
lige Behandlung ijt diefes Jahr nokh— 
wendig. — Stimmt für G. 9. Haering 
als Mlderman von der d. Ward bei den 
demofratiichen Vorwahlen.“ 


Feſtgefahren. 
Der Farmer John Hoffmann von 
Groſſe Point gab geſtern in Evanſton 
unabſichtlich zu einer halbſtündigen Ver— 
kehrsſtockung auf Northweſtern 
Bahn Veranlaſſung. Er war mit ſei— 
nem Fuhrwerk in Chicago geweſen und 
hatte ſich zu irgend welchem Zwecke eine 
Ladung Hobelſpähne geholt, 
ruhte es ſich ſo mollig, daß der 
mann ſanft entſchlummerte 
trottete ohne Leitung dahin 
glücklich bis an die Geleiſe 
weſtern-Bahn. Dann 
den Bahırdanmı mit der X 
zog den Wagen fachte über Die 
len dabin. Schließlich blieben die Rä— 
und der Baul hielt get duldig 


Det 


Bauers— 


EINE: 


der North 


> * wel 


num wäre es um Pferden 
ſammt dem en Bäuerlein 
geſchehen geweſen, wenn der Lokomotiv— 
führer nicht das Hinderniß noch 
zeitig geſehen und mit aller Macht 
bremſt hätte. Als Hoffma 
Schnauben Lokomotive und die 
ſcheltenden Stimmen des Zugperſonals 
geweckt wurde, war er erſt recht 
halten über die Sti drung, als er aber 
zur Erkenntniß der Sachlage kam, wur— 
de er recht kleinlaut. ſein Fuhr 
werk wieder flott hen, mußte die 
Feuerwehr aufgeboten werden. 


— — — 


der 


zu mach 


Rheiniſcher Berein. 


am Sonntag, 

Ecke North Avenue 
ſtatt und wird alle 
re in den Schatter 


derem wird de 


dem t 
of. * nerink ki‘ “erboten, eine aqrof, 


Iret auner 
x; l IBer 


art ige Dühnenaufführung mit feinem 


magnetiſchen Theater zu veranitalten. 
Yuf vielfeitiges DWerlangen erden 
Frau Gerard ihren Vortrag: „ein 
Rundgang durch 'ne Kölner Kirmep“, 
fowie Frau Drinhaus: „Die Sonn 
tagsruh'“ zum Beſten geben 

Gründung des Sa ſangvereins 
bimm“ wird John Cremer in 

humoriſtiſcher ſchildern 

Schluß der Sitzung findet ein 
müthlicher Narrenball ſtatt. Der 
Preis-Maskenball des Vereins iſt auf 
den 5. März in Miller 


raumt. 


Meife 
urae 


große 
Halle 


— — — 


un 


Aulk 


=" Galvator „Bairiſch“ 
Malzbiere der Conrad Seipn 8 rewg 
Co. zu haben in Flaſchen und Fäſſerr en. 
Tel. South 869. 

——— a REVERSE 


Hiller: Liedertafe J. 


Von den Bewoh nern 
ſeite wird die Ankün 
Abend die allbeliebte Schiller 
tafel in Schoenhofens Halle, 
waukee und Aſhland —F 
lihen großen Mastenball abzı 
gedenkt, ohne Zweifel mit großer Freude 
begrüßt werden. Die ER. tar 
nevaliſtiſchen Ftſtlichkeiten dieſer wacke 
ren Sängerſchaar haben ſich ſtets eines 
ausgezeichneten Beſuches zu 
gehabt, und es 
Sicherheit erwartet werden, dal; 
diesmal die geräumige Malle bis auf 
den legten lab gefüllt fein wird. Gin 
aus den ertahreniten Mitglieder n be: 
Itebendes Arrangement = Nonite wird 
datür Sorge tragen, dab Nic) alle Gälte, 
ob Alt oder Yung, ob ariesgrämig oder 
heiter veramlaat, auf's Belte amüliren 
werden. Billets folten im Wovverfauf 
25 Gents, an der Kalle 50 
Rerjon. 


a YI au nn 
Der Yordivell: 


digung, daß heute 


rn 
Abe. 


halten 


dart Deshalb mit 


auch 


Cents pro 


—— — 


Nach Hot epr ings, Arkanſas. 


Chicago & Alt 
Jgehende Pullman Wager 


Ticket-Offfcee 101 Adams E 


— — — 


E rfahrung lehrt 


Der erſte Ei indrude aa nie mmer 
den Unterſch n erfte 
dri tter Alaffe a t zu zeigen aber die8 
die es nimmt, dei — : Kranthelt ar 

heilen, erflärt 1u chied. Der Wiene 

Arzt des em u Me { Inftitute 
Arankherten, denen die hheit unterm 
fchnelt, fiber und gründlich. 

oder brieflich frei. 


..Konfultation freie» 


hinreichen, um 


Der Wiener Spezialift. 
Seine nn, t 


Blutvergi ftung, Roeumatisiınnd. Nerpe 
Nieren: und Blafen ‚Beide 1, Miteiler, Krebs. 
rhoiden, Katarrh Schwindſucht undFrauenkrankhei 
Schwindſucht biefe jehrechtiche Kr * 

eit. wird von em 

Wiener Spesialiften nad) * u Methode von 
Brofefior I. OD. Hiricfeider, M. D., aus n ran» 
eisco, Gal., behandelt, und ift derielbe. geftüist auf Tän- 
gere verfönliche Erfahrung, tharfägplich fo feft von feiner 

act, dieielbe zu heilen. überzeugt, daf er während 
der nächften 10 Tage Jedermann, ber an dieier jchred- 
lichen Frautnei tleidet und in ſeiner Offizin zwijchen 
Nund 12,2 2 bis 5 und 6 bis 8 Abds.; Mittwoch zwiigen 
9 und 12 oder Sonntags zwifcen 10 und 3 Nacht. dor» 
Ipriht, unentgeltliche Roniultation gewähren will. 


New Era Hedical Institute, 


New Gra:Bebäude, 
Ede Sartifon, Halftev und Bine Zöland Are 


An Dielen | 


z»Pferd 
und fam | 


verwechſelte es 
'andſtr aße und 


recht-⸗ 
t ges | 
m Durd) das | 


ertreuen | 


m 


sdsno ma 
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For all 
ofthe 


{2 
il? 
n 


8 


rsene 


A (He: a 


1 Sala ganſ 


nayppgan vudoct 


monary Dis 


1 


shunt 


gaauldox 


— 
13% 


gu haben in allen Zipoinefen. 


APOSITIVECURE 


Aflections 


LUNGS 


Throsnt and 
Such as Coughs, Co 
Influenza, Whooping 
Cough, Asthma, Croup, 
Oppressionofthe Chest, 
‚ Spitting of 
Blı and other Pul- 
orders 


Price, 25c. 
>04 
Manufactured 


OTTO J. HARTWIG, Sole Proprietor, Chicago. 


'hest 


lds, 


‚It cures all Diseases and Disorders of the Stomach and Kidneys, 
Bilious Attacks, Dyspepsia, Nausea, Headache, Liver Complaint, Etc. 


PETERSEN’S CATHATRTTIC TEA 


— — MxR8. 
equaled as a Blood Purifier 


Is une 


Indigestion, 


ostiveness, 


K 
Price, 25 Cents per Box, 


25 Cents und 5O Oents die Flasche. 


Briefkaſten. 


unge- di 


Ihnen erwähnte1 


ſchwachen 


ge Stärke der deutſchen 
elief ſich für das Etatz— 
Mann, mit 97,378 Pfer 


mburg iſt die zwei 
hat über 000, 00 Ein— 
au ſich vorläufig noch mit 
n zu beanügen bat. 
„An den SKonfu 
taate N ordamerifa, Be 
- Gine Priefmarfe brauden Sie 


tarökte 


ie aehen bon einer falichen Norauss 
er ‚Einfluß der ver; ihiedenen Gut fers 
ne ift in Bezug auf die Dur fie b 
Griwvärmung nicht bedeutend. Der bot 
der Sonne, Dur densein mehr fenteedtes 
Auftreffen der Strahlen auf die Erde bewirft wird, 
fowie die längere Dauer .des Verweilen: der Son 
ne üher dem Horizont haben zur Folge, dak troß 
de3 größeren Abitandes der Sonne unjer Sommer 
wärmer ift als unjer Winter, 


Nie B .— )D Sie lönnen die Lifte der im vos 


— — 


Heiraths-Lizenſen. 


— — 


Scheidungsklagen 


wurden eingereicht von 


Siderbitte, wegen Ehebruchs 


Brobe-Bafet frei! 


Kür Nheumattsmus, den Schreden der Vienfhbeit, habe 
W das beite Mittel der Welt, und wer bieran leidet, vem 
überfende ich ein Probe-Patet frei. Tiefe wunderbare 
Mittel heilte etnft mich, feither Taufende von andern, felbft 
Fäle von über 40 Jahren. Ein Piüchlein über Rheumati3- 
mus wird jedem Probe-Palet unentgeltlich beigefügt. Dian 
adreſſiere John A. Smith, 


Summerfeld Church Building, Milwaukee, Wis, 








athilda 

nna 

dward 
ı Auquit 


niet 


atharıng 


Pawel 
Franz 

IE Frank 

w Ir vofef 


Bau—⸗Erlaubnißſcheine 


wurden ausgeſtellt an: 


Flats mit Baſement, 
mit Baſement, 


partment-Gebaunde 
Ind 820,090 


24466Green 
247 W. 
Baſement, 


Schal 2Aſtöck. Brick Flats 
Marſhfield Av⸗z., $1200. 


mit Baſement, 


— — — —— 


Schwindſucht geheilt. 


Gi em alten Arzte zu von der Praxis zurückge— 

rde durch einen oftinbifche n Miiftonär 

en vegetabilifchen Heils 

uernde Heilung von 

t, Katarrh, Aſthma 

und Yu nfgeiten ansgehäns 

ittel für pofitive, radifale Heilung 

und allen Nervenfrantheiten. 

oftor Die Wunderbaren Seilträfte in 

erprobt hatte, cerachtete er es für 

Mittel jeinen leidenden Mitmens 

fchen befaunt zu machen Won Dielen Motiv und 

Munich getr yandelte er. Ach iende dieſes Re— 

zept ganz foitenfrei, an Alle, die es wünſchen, in 

deutſcher, eugliſcher und, franzöſiſcher Sprache mit 

voller Anweiſung der Herſtellung und des Gebtauchs. 

Seude Adreſſe und Briefmarke, beziehe Vich auf 

dieje Zeitung und ich Tende es jofort. W. A. Royes, 
820 Powers Blod, Rocheiter, N. 9. 


Leiet die Sonntagsbeilage der Abendpoft, 
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doch imme 
ſich ſelbſt. Sehr oft wagt 
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emagogen 
und ge— 


verſtändige 
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drängt 
der bis a 
ingotriebe war, haber 
Anzeichen des 
ingeſtellt. 
undezähm 
Willen ihres 
Senat davon überzeugt, 
ſeine blinden Wuthaus— 
lächerlih und vas | 
verächtlich Waion Hatte | 
n Antrag geitellt, daß 
— einen Ausſchuß einſetzen 
Urſachen der „Maine“- 
Srploftion unterfuche fallen. Zur! 
Ben imdung Des e er jehr viel | 
ift, den cubaz= | 
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zu 
att 
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nueln Leyler'ſchen 
aeiproden und fi zus | 
B er gar nicht mehr | 
Durch den Schall | 
imme betäubt, verſtieg 
Behauptung, daß die 
die Wahrheit über 
chwiegen habe, und daß 
Sachberſtändigen der Flotte, 
as Wrack des „Maine“ heben 
vollen, den Wolfe etwas vor 
werden, Durch dieje ungeheuer 
Antchuldiaungen öffnete er aber 
Augen. Die! 
fab nunmehr 
t, die alle beionnenen 
inaft bemerft haben, d. 
der Krfenntnib, daß 
zsbeger das amerifanische Bolt 
lt zu einem ſchreienden 
und vor der ganzen 
Radaumacer und | 
Mafon beabs | 
das Grgebniß der 
In terfuchung ſchon im Vor— 
verdadhtigen und Spanien in | 
salfe für ven Iintergang Des 
— ich zu machen. 
Spanier nicht ſchuld 
an feine r Rede, „Io 
ıld fein fönnen, und 
"ihnen den Krieg zu 
unfere eigenen Sad: 
Srplofion auf 
Zufall oder ein! 
rückzuführen ſo muß 
ommener Unterſuchungs— 
s Kongreſſes dieſes Urtheil 
Schuld auf Spanien | 
wollen feine Gerechtig: 
ollen den Strieg.” 
nate Doch zu d 
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ganz ſicher, 


daß eil 
ſche Unterſuchung de 


ſtattf 


ergeden 


zwar 
* 


in 1, 
dieſelbe 
Sp 


werder 


Unre 
Tec 


— 
ı sent 


X ingeſ 
v mebr fin 
welches trotz 
play’ liebt, 
iſche Regierung 
wird ſich auch 
il es nur ent⸗ 
über eine von 
ſchwache und 
'zufallen, Die una 
tat hat. 
t sicht | 


eben, 


iden. 


abi 

ihnen eigenthüm 

d Mil en Entſchluß Be 
t, Durch aründliche Verbeflerung D 


Ihr müsst essen 


Und Euere Nahrung muss verdaut und assi- 
milirt werden. 

So: st könnt ihr nicht kräafti 

yar tosse Max 
bt Verdan 


Hood’s Sarsa 
n-Reizmittel. Es heilt 
unzskiaft,. Tausende, 

m Moin leiden, haben Hood's 
ommen und können jetzt ohne 
Vesechwe:de essen nnd die Nahrung verieibt ihnen 


Ä Sarsa- 


HOOD’s parilla 


ist das hoste--in der That das einzig-wahre Biut 
nnzsinitte!, 3 


z sein 


Sarsapaı 


zeinisr 
’ 


* Hood’s Filter heilen aile Leberleiden. 25 Cents, | 


| tat 


| dung der 


— 
Ur 
* 
endl 


ſpäter 


von iſt man überzeugt, 
gengeſetzten Fall die Gefahr für Indien 


tel abz 


— — — — ar 


Waſſerzufuhr die Entſtehungsurſachen | 


der — aus dem Wege zu ſchaf⸗ 
fen. Darüber, daß die zahlreichen I: 
phusfälle dem jchlechten Yuftand des 

Philadelphiger Trinkwaſſer zusufghtei- 


| 


find, ift man fich einig und aud, | 


wie Jchon aejagt, darüber, daf; Hier ei 
ne gründliche Wenderung 
werden muß. Nur über das Wie? 
fheint man jih noch berumzuftreiten, 


geſchaffen 


es iſt aber wahrſcheinlich, daß man ſich 


für große Filtrir-Anlagen entſcheidet, 
da man in Philadelphia aus eigener 
Erfahrung wohl zur Ueberzeugung ge 
langt iſt, daß bei großem und ſchnel 
lem Verbrauch die ſich in großen Sam 
becken vollziehende natürliche Rei 
nigung des Wajlers nicht genüat, I 
nes die borhartdenen Sammelbeden ;ı 
dDiefem Zweck nicht ausreichen und daj 
meh rt foiten Ballıns mit ae 
‚u bauen, 

en, mit 


Balfers ſchnel 


N | 
nei 


{ 
ed, 
yet 


es — 
nügender Faſſungskraf 
Filtriranlagen zu ſchaff 
Hilfe die Reinigi ing 
und beſſer erzielt 
Aus den Zahlen 
behörde 
ſehen, 
ber 
der 


2 l 
liebe 


t 
fr 


ich, 
des Geſundheits 
von adelphia läßt ſich er 
daß i mit dem 31 
1897 re 
Iprdus in der Sta 
mehr als 5000 ) 
50,009 Erkrankungen fchlı 
ßen läßt. Rechnet 
fall gleich einem wirthſchaftlicher 
fuit von $I000 und jeden Krant 
fall einem Verlust von K100 alei ih, 
eraibt ftch für die 10 ) ah te ein mate- 
rieller Berlufi von $10,000,000, de 
nach Anficht vor Sachverständigen hätte 
oe werden können durch ge hör 
ges Filtriren des Tri nkwaſſers 
man ſich vor Jahren, als die Waller 
frage ebenfalls jchon bren nend par 
Filtrir⸗Anla gen entſchließen kön 
jo wären die Gcfammttoften jept 
schon geſpart und ſo viel Kranktheit 
und Tod worden. 
Die — haben 
her überall bewährt, ſowohl hierzula 
( Kuropa. Sämmt! 
Städte und größere O rtſchaften der 
Union, welche ihr Waſſer filtriren, be 
richten volltonmene Zufriedenitellung, 
und es ılt eriviefen, daß die, 
aedehnten Tage n von Slies 
beitehende nt ltrirbetten“ 
richt; q angelegt wurden, Die im 
ntbaltenen ſchädlichen Bakte 
iſt pollfommen ausicherden. 
n Doxben erreichte dieſe Ausſchei— 
g 98.7 Prozent. in Lawrence, 
Maſſ., 97.6. in Berlin 99.4 Prozent 
u.ſ.w. Was das enge —* ſich aus 
Die 
ſelbe ſiellt ſich europät Eden 
Großltädten, melche Jolche Filtriranla 
gen beiiben, auf 0.008 Prozent, das 
heipt von 100,000 VBerionen jterben 8 
am . 18, wahrend fi) Diejelben in 
pierzehn amertfaniichen Städten, wel 
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aben, auf durchſchn 
o zent teilt. Von jeden I 
en. terben in den Städ 
En 9 
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su leiden 
0.045 Br 
000 8. nit 
ten Phila 
ty. Pittsbi * 
rille, Waſhington, 
Cairo durchſchnittlich 
und in Cairo, Ill., 
ſogar auf 100! 

Manm iſt der Anſicht, daß ſchl 
überall die Baflerfi ltrir ung eingeführt 
werden muß, da mit der immer dich 
ter werdenden Befiedefung des Yandes 
die Maiferzufubren immer mehr 
mehr VBerunreiniquna erfahren mür 
jen. Für Chicago mögen folche Anla 

BR li chen Standpunk 
——— iben. wenn der 
kanal ats, hält, was man 
ihr nverſpricht, aber, 
Waſſertri nken 2* neiner werden 
in Chicago, dann müßte man ſich do 
wohl auch hier dazu entſchließen. Dan 
doch kaum einem Men] oe 
yas auf ftch nalt, aim ith — 
Waſſer. wie zum 
den Röhren läuft, 


*—* 


hia, Atlanta, Jerſey Ci 
Lowell, Camden, Louis 
Alexandria, 
45 am Typhus, 
ſteigt dieſe Zahl 
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werden 
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durch 
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f —58— 
I yaben, 
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bit wurde. 
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| Der Kampf um die Borderrichait 


in Aſien. 
Rukland erachtet nad 
lungen ausPeters zburg— * l 
1 


Ui 
es ſich uß, 


Mitthei 
iſtori 

England 

* ſaft in 
am umd wob! 
ſeine Kräfte un 
und an den 
Meeres eier, 
großen 


— Grün— 


ch entſcheiden m 
oder Rußland die Vorherr 
Oſtaſien behält. Lang 
überlegt hat Rußland 
chineſiſchen Grenze 
des illen 
Koſten,ek Lil in? 
testelfen Opfer Tche uend 
ruſſiſch chin eſi ü 
Bau der manbfehueitehen 
Interiübung Noreas und 
ende ifluß, den der ruſſiſche Re 
it großen Theil durch enorme 
Geldopfer und Beſtechung in Chemul 
po gewonnen hat alle diefe Schritte 
und noch andere N 


der 


titan 
5 Uen 


St 


nn. In 
Nom 30 


iL Alle ma 


\Anı 
i Uill, 


' "0 hn, 
Ei 


der zum 
ei 
—F 


legte Etappen auf 
ichen Ziele d 
wohl auch des po * 
iiber China fü 
Der mit En a um diefes 
Ziel icheint unvermeidlich, wen es 
auch, nad) Anſicht Ru ißlands, nur ein 
—* npf bleiben wi * deſſen Schlachten 
ein politiſch -diplomatiſcher und 
wirt Ychaftficher Natur Hofe Des 
— ge Ehina und in den Kabı 
netten der Vizetöntge und Mandarine 
—— verden. England muß den 
Kürzeren ziehen und nachgeben da 
weil im entge 
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tettora 18 


Der Kampf 


am 
am 


ner 


zu groß iſt. England wird keinen 
erniten Konflift risfiren, wenn es 
auch nichts unverfucht laflen wird, den 
rufiihen Koloß von feinem zielbe 
twußten Wege durch alle möglichen Wtit 
ulenten. Vor der enalifch-japa 
niichen Seemadht hat man fein? Furdt, 
da Rußland der Anficht tt, daß ein 


! fampf und die Worberrichatt in China 


nicht mit lotten, fondern fchlinnmiten 
Falls auf dent Feltlande auszufechten 
fein würde, falls e8 zu einem ſolchen 


itberall da, | 


und | 
ießlich 


und | © 
will. 


bedenklichen 


Auffaſſung. 
Fiührung auf ruſſiſcher 
ſeine Pläne 


renden 
mehr 


ı te, 


ann | 2 


| Iele einfach folasnde Briefe, 


| Ten, 


| Niagara Go., 


| azitern Abend 
ı aetban, 


muß man bedenken, 


| aut 


| bat, 


ni 


ı waren, 


| wöchentlich eine 


| Yan Der 


TT 


von Leberthran mit Hypophos 
phaten, genügender Bewegung 
im Freien, reiner Luft umd 
reinem Watler hält jeden An— 
fang dev Schwindjucht, joiwie 
Neiz der Halsorgane und Yun 
gen auf, kräftige den Hörper 
und jtärkt das Syitent gegen 
veiteren Fortſchritt dieſer tücki— 
ſchen Krankhei 


heim! 


teit. 


Jen Apothe?ern 


unm erklichen, doch recht 
Truppenkonzentrationen 
—J beſtätigen dieſe 
Außerdem iſt Rußland 
für den Krieg der ih ſen Armee 
völlig ſicher, die ſofort unter 


| Seite 


— 


mir 


tame. 


an der Grenze 


thätig 


addt 
Ruͤßlan d 


Io 
fühlt ſich ſtark genug, um 
betreffs Chinas in's Werk 
ſich den ihm daſelbſt gebüh 
Einfluß zu ſichern und nun 
auch mit England das entſchei 
dende Wort zu reden. Mit einem Wor 
Rußland erwartet und erſtrebt, daß 
England ſeine Finger Peking 
endgiltig zurückziehe und mit ſei 
nem jetzigen oſtaſiatiſchen 
gnüge. 


Eine harhariſch chiturgiſche Pperalion 


F p 


zu ſetzen, 


aus 
ſich 
Beſitz be 


yılı 
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Heilung von Hämorrhoiden 


iſt nicht nur ſehr ſchmerz 
lebensgefährlich und theuer, ſon 
im Lichte der rztlichen 
uſchaft betrachtet und ſeit Entde 
ckung der Pyramid Pile Cure vollkom 
men unnötbta. Wer ven aerinalten 
Zweifel an die 


Dieſelbe 
haft, 
dern 


Wiſſe 


neuen 


eſer Behauptung hegt, der 
die uns von 
Leuten zugeſandt wurden, welche wiſ 
daß unſere Behauptungen betreffs 
des Pyramid Pile Cure durch die 
Thatſachen erhärtet werden. 
N. A. all, Ri 
I: 
e uno probirte 
mir mehr 
als tvgend etwas Airderes, 
nden babe. Dabe: 
daß dieſesReſultat 
Anwendung er 


| 
nt 
ii 


Von 
E 2 

Pyramid Pile Cur 
65 yat 
ich bisher noch aefu 


nach nur einmaliger 
wurde. 

Von Penn W. 
Ark.: Meine Herren: 
Pile Cure hat 


zielt 
Arnett, Batesville, 
Ihr Pyramid 
mir J ſo kurzer Zeit ſo 
geholfen, daß mein Schwiegerſohn, 
Kapt. T. J. Stein, ı Sort Smith, 
Ark., mich nach Ihrer Adreſſe gefragt 
da er es auch gebrauchen will. 
Von A. E. Iomniend, Benpilfe, 
Ind.: Das Pyramid Pile Cure hat 
mir ſo gut ge — u. ich hiermit $1 
beileae, er ich bitte, mir ein Padel 
zuzufenden, welches * einem Freunde, 
der ſehr an Hämorrhoiden leidet, geben 


Jon 


Bon John 9. Wright, Slintoen, De 
Co., SU.: Ich t Yon Byramtd 
ife Eure jo zufriedengeſtellt, daß 
cht umhin kann, Ihnen mitzutheilen, 
die Wirkungen sſelben Alles 


daß desſelb 
was denſelber 


man ſich von 
nur wünſchen oder verlangen kann. 

Von P. A. Bruton, Ylano, Ier.: 

Meine Herren: 5 Pyramid Pile e 
Cure hat mir ſo J gethan daß 

ıı Venderer erffäre, daß nad 

Gebrauche ich 
t Monaten. 


er 
Sure wird 
\ Co., Marfhall, 
und iſt wirklich ein 
nderbares Mittel aeaen ale 
en piden. groß iſt 
Zahl der aus len des Landes 
einlaufenden masſchreiden, 
daß die Geſellſchaft ſchloſſen hat, 
Anzahl Briefe 


Pile von 


bon So 
allen Thei 
Anerkenn! 
diefer 
zu veröffentlich 
Alle Ap 
nid Pi 2 
ite 


das Bora 
dem, was 
bon ihren Mumpden — viſſen, 
Heilmittel allge 


edenſtellung gewährt. 


ſo 


gemacht 
haben ſoll. wie 
ſich's gehört, Be 
+ Frı 


N U 
jerne — 


richt 


ann 
ar nur ein 


Zigarr 

Woche ganz genau erkund 

Staates Kraft * und was noch 

nacht“ werden kann dort unten. 
Am meiſten iſt dem Ackerbauſekre 

ſchnelle — ** 


enmacher, — er hat in dieſer 
ü et, worin d 


„ae 


tär 
Wachsthum der 
chen Tabaksinduſtrie aufgefallen. 
n Segten paar Jahren find, wie 
agt, 40,000 Cubaner, wobon viele ihr 


Leben lang Iabatbauer und Zigarren 


toren 


S 
— ⸗ 


Y 


a 
u o 


macer ‚„ als 
Seburt nach 
haben aefın 
von Florida 
Rodens von 


Ameritaner 


Florida 
den, daß 
dem des beſten 
Cuba ſehr an 
traten Tebr Schnell in 
Iabatsaefchäft ein. Die Gubaner 
lorida haben im verfloflenen Jah 
100,000,000 Stüd giaarren verfauft 
und dafür fomie für Tabak in verfchie- 
denen Formen der „Jubereitung $13,: 
000,000 erlött. Di 


ne 


in 


ie: 


frei vertrieben. 
Dauerndgeheilt. 
Babnfinn verbindert durch 
Dr. Kleinesé großen Nerven⸗ 
Wicperberfteller. Loſitive 
Heilung Fur ale Rerven. 
Kronfheiter its. Epiiepfie. Krämpfe u. Weitss 
tan. Rrıme ts oder Nervofität nad eintägigem 
Behranch Mehandlunad-Ainweriuna und $2 Ver: 
‘ R fei fur Fits-Leidende, ſie haben nur 
m Ginpiara Die Erprezgkoſten zu zahlen. 
Sahr Ft on Dr, Alcıme Ltd. Belleyne Juſtitute of 


Me die ne 931 Arch Str., Philadelphia, Pa. 
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Woche ım ! 
Drangen und cubantichen 


CS | 
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tl | 
sele ihr | 


dem Yande ihrer | 
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jer. Staaten acben ! 


Ehicago, Samttag, den 19. Februar 1888. 
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zur Se noch für Tabak von Cuba, 
Sumatra, Merito und anderen Län— 
dern $17,000,000 das Jahr aus, 
sn Bezug auf die Orangen Indı 
itrie hat Herr Wilfen fi) dahin 
äußert, daß Florida feine tr 
3one bat, in der gar fein Froſt vor: 
tommt, und dab Fröfte von Seit zu 
Zeit den Drangenpflanzungen aroben 
Schaden thun, er glaubt aber, dah, fich 
Schuß Tchaffen ließe für die in Florida 
vachfenden Orangen und da 
lohnen würde, weil dieſelben 
gleich zu den Orangen 
Ländern mit einem ſehr 
bezahlt werden. 

Die Ananaszucht 

wickelt und bezahlt ſich ſehr 
ie Kleinobſtzucht iſt von 
Wichtigkeit. Zuckerrohr 
Anſicht Wilſon's auch in 
deihen, wenn es 
baut würde. Er mein 
ßen ſich durch fleißige 
(Sriolae erzielen. Die 
Sadfonvifie bezahlen 
Quart Mil, und Wilfo 
jei feine jchlecht Eehulakion 
liche Bauern, Kühe nach Der 
von Jadfonville"zu brinaen 
Finwoh iſern Miſch zu dem ange 
Preiſe yertaufen. 

Im n glaubt Herr! 
die ei ndmirthichait, 
sucht ı I ung: von PMilcherei 
Produkte N müſſe ſich fi die Bewohner 
bon als igli 
werthvoller erweiſen, als 
Tabak, Zuckerrohr und Gemüſen. 
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“ halt heute Abend in m 
Halle, an Belmont und Alband 
ihren eriten aroßen Yreis Masten! 
ab, dem allgemein mit regen 
entgegengelehen wird. Ber f 
bon Herzen amüftren will,  Tollte 
nicht —— dem vielberſpreche 


den Feſte beizuwohnen. 
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zzhme bitlten die trauernd 
Franz Aube, Eatte 
Euſtav. Ida, Frauz, Peter, 
8 rer 
Anton Secibag zchwiegerſohn 
Meria uud Uanco sub, za 
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GEdivard Vnowig, 6 
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Bicyper, Schu ertochter 
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Soroline Nethfe 


Wilhelm Mathte, Sohn 
Wilhelmine Nathte.s 


ned Kinder 


Todes-⸗Auzeige. 
Denrticher Frauen-Verein Loniſe. 
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24 
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Sophie Thomſen, — 
Emma Ztamm, Wrai,, 


Zopes-Aneige. 

unten Die trat Nachricht 
ht md Schiveiter 
Dttilie Orste 


Februar, ach Aura 


Yılonta 
Morge don 
ach Avondal 
Friedhof. Um 
trauernden Hinterhl en: 
Fri Grote, Vater 
Rargareie Groie Mint ter. 
Eliſa Wedcking, Schweiter 
Sonn Wedcting, Schwager, 
Verwandten, — 


eben 


nebſt 


den Unterſchied zwiſchen Geſundheit undGeld. 
Geld erregt | 


und | 


unm Geſundheit zu erfanien. 


ı aen 
| ift hier jedem 


yaff | 
ı Xntorofie ı 
Intereſſe 
ich einmal 
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| &fcitriüche 


} Nolfel, 998 


C. H. Sigmund. 


|Neiche Männer 


Bwei kürzf. hiefige Beifpiele, die die Wahr- 
heit von fa Bruyeres Ausfprud bewei- 
fen: „Laßt uns nicht die Heiden wegen 
ihres angefammelten Reihthums benei- 
dent Bir vermöchten nicht zu opfern, 
was fie dafür hergegeben haßen- Wuhe, 
Frieden, Ehre, Gewiffen, Gefundheit!** | 


Geſundheit iit Die Scele, die alte Kebend: 
freude ermöglicht; unijere Beranuqungen ver: 
ſchwinden und ſind genußloo ohne fic. Mrauf: 
heit iſt auch dem ſchönſten Weine abhold; durch 
Krantheit verliert die Jugend ihre Spann— 
fınit, Die Schönheit ihren Reiz, Mufif wird 
rauh und Die Unterhaltung anangeuchm. Der | 
berühmte Dr. Wildman beweiit anis Vene | 


Den meiiten Neid, bringt aber den | 
Geſundheit macht erſt je— 
Den Genußz möglich, erregt aber wenig Neid. 
Der ärmite Mann würde fid für Geld nicht | 
von feiner Geinndheit trennen, aber die Meidh: | 
hen würden gerne ihren Neichtihum hergeben, 
Die aeihäftige | 
Toktoren:T ffice und Empfiangezimmerin 224 | 
State Strafe iind Dad! Mefka itır alle Peiden: | 
den von Katarrh, BRrouchitio, Aſthma, Rheu— 
matismus, Gezema, Naſe-, Kehle- und Lun— | 
Beidwerden. Grfolgreihe Behandlung | 
Matienten abjotnt ſicher. 


— — 


geringiten Genuß. 





Behandlung 


Konſultation frei. 


Lanßt Euch ein STymptom-Formular kommen 


frei. 


Spreditunden: 


Radımittaqe. 


Sonntag- 


I0 Rermittans bie f 


9 Borm, pie 4 Nadın 
% Ubende 


„Haboy & Wildman 


224 State 


Zpreditumden: 


Straße. 


Geitorben: Eliſabeth 
vahı ‚Minute md P Tage alt geliebte 


Todes-Anzeige. 


Yuauft Otto, Gatte. Mathilde Hrüger u 
Matwine Edhnabel, N: Hermann 
Krüger und Otto Schnabel, Schwieger—⸗ 


6. A. Luettich. A. J. Sigmund. 


6. H. Sıamunn & Go., 


Veichenbeitatter und Kinbaljamirer, 
1087 Milwaukee 2lve., gegeniiber Evergreen Ade, 
»eihjftal 192. Ghicago Ave. 

Rutichen für alle Gelegen be ten geliefert 
Telephone West 720 


CharlasBurmeister 
Veichenbeflatter, 


30i und 303 Larrabee Str. 
Tel.: North 185. Bntddlj 


Alle Aufträge pünktfid und Hilligft Deforgt. 


M4jalimmia 


| wreis= ⸗ 


| SCHOENHC 


| Slevelaud dentid: 


Beben 
Theater in. 


Tıireftion—Welb & Wachsner. 
Zonntag, den 20. Februar 18598: 
23. Abonnements: Boritelliig 


Yen einitmdirt: 


HOOLEY S | Serzfrantgeit, 


Weibliche Leiden, 


Nerven-3 


erüttung 


Herr und Frau Von einundzwanzigjähriger Dauer und 


vielen der berühmteſten Aerzte 
Chicagos als unheilbar erklürt, wer— 
den von der magiſchen Berührung 


Hippokrates ! 


Luſtſp Lın 4 Alten pon 


ar ZSipe gebt au haben 


Freidergs Opernhaus, is 
Sommtag: Unter Rea:: bo 


Der — — 


chbruar: 


te Stote und 2 


ı Fir. M. Hohn 


Tienitaga, den 22. 
Großer Ihenter: Preis: Macienbal ! 


Apollio Theater. Blie IA 


Morgen Ybend tthr: 
F in F ⸗— 
Die Weber. 
Drenitao: ro eat und Preis-Masten-2 
Haſſe, «19 Bine Istand A 
—A— 
Berrefiz für Inline Nathenion: 


Hopfenraih's Erben! 


Ri 
benter großer Masterbail 


Verein 


Horbers 


Sie 


Gegen. 


ber, Hellerreiher un 


MNuller’s Safe, ı 


am 


uterſt 


Samstag, 


Ticke?o 25 Gemto die Peri 


Zcditer 


— * 


Harugari Lier ertafel 


den 26 1393, 


FENS GROSSER HALLE 


Zamilag, Februg 


an (St. 


‘ \ 
> Gio Sn der Nase 


Zidets 2 
... Beiter , +: 


er PreisMaskenball 


—* Loge Ho. 1, 


Zzameliern, 


Gro; 


Orden der Hermanns 
am Hemflag, den 19. Feürsar I5D5, 


| inHOERBERS HALLE, 714Bilus isi.Ave.u. 23. Pl 


t:5 25 6t8. | 
Neunter großer 


reis - Masten Dan 


I 


Jlntinentiche A N Mr Nord Chirago Ho. 9 
in Yondorfs Plalle, 


Februar 1808, 


Ir der Nolie 


Zonnsbcnd, den 26. 
4 


er =”, j Mar 
iti9 ı per 


Großer Masten wall 
SOZIALEN TURNVEREINS 


beide ozislen Turn Halıe 
cr | 4 Ban 2 

2 zamftag, den 26. er. 

„Die — erweiu ie Unterwelt‘ 


Nr tut 1 r ta 


Febru 


Zehnler groher Niaskenhalſ 


art 


u F 
Zamfitag, den 76. 
Wider Barf Sale, 50 


y 
\ 


ranen 
Februar 


w 
04: Ede 
ef 25 Ecrento. 


Raiic 50 Geuto. 


im ON 


VOLKS - CARTEN, 


198-2 


202 05T NORTH AVE 
Großes Konzert } 


+ jeden Wit 
Zponmmiag 

5 Aufſuhrung,t ! ı it 
„zer Bi itadıer Voſtillon““ 
Voits-Szene amt Munf_ und G 7 s dein 


— 
(wel i 
Au 
Truppe 


Geieitichnit * 
Otto Fiechtls 
ud Broj. Holleo 
trans ent 


Original Tyroler 
= 
rdieiter, 


a. rontie 
en Heberirire 


tem Fiechtel & 


Tivoli Garten, 


Sn € r F. 
ten! ET | You! 
Anstrete 


mdes deutiſch-ameriklanſchen Komſters 


Eduard Sch: nitz. 


6hn (ınzel:hett 
Ziro ter on art cite. 


un Zoinmtag, Matınee 3 Ahr, jo 


Köoeln. 


ng DIS »13 a Nacht 
Gans: dh 19. Achruar, 
Groner Dausbali. 


Heute, 


WIENER BIER-HALLE. 


230 Elybaunrn Ave., Ecke Orchard Straße. 
Großes Konz * 
am Zonutag, den 20. Februgr oben & 
Ansitreten der beiiebten Tirett “ne ® nnert und 
Mar Kiemert ihren unüber tomun 
Duetts, komiſchen Geſan und 
Es ladet freundtic B. 


rat 


Holzapfel. 


Zither-Anterricht 


Rahus äither Alt ademie, 


zAnb ourn ve. . Gele Perin 


Pabii’s Select er: 
mirbt ſich alle Tage 

nehr Freunde; es ııt von vol 

züüglichem Wohlgeſchmack und 

ſucht ſeines Gleichen. 


Bett-Federn. 


Chas. Emmerich & Co. 
194 und 196 F FIFTH AVE. 


Beim 6Einkauf Federn tb u 
bitten wır auf Die Warfe d. r.. R ). achten 


die von uns foınmenden Sadfdhen tragen. 


eres Haufes 
welche 


dd)bim 


pri 


a 


Dr, F, Schenermann, : 


Araukheiten, hat ie n2 Citice 
191 Oft North Ave. nach 
ue. umd Katited Str. (it Gebäude) vorleg 
Spreditunden von 9-11 Vorm und 6.8 Abend 
Anmeldungen 


zur Deutichen > nen = Schule wer: 
den entgegengenoinmen. Une tgeltli de Entbindungen 
— Mittelloſe. 


der 


v. Ecke der North 


17 tel 


Bean Line Royal Ma l  Steamstis 
541.00. Sicage man s135 Deutichland 


Deutſchland nach Chicago. 
c. F. WENHAM, 14f1j 
Marn 4288 186 A Glarf Sir. 


Aohbtungl 


Alle Wiitalieder der National Building, Loan and 
Investment Society find bringend eriucht, Montag, 
den 28. Februar 189%, Abends 8 Uhr. ın 
No. 54 Weit Late Str. jih pünktlich einzuſtellen 
um ıhrer eigenen Jutereſſen willen, irfafrfa 


ZTel.: 


Althaler 


von 


des T 


ÖFFIeE E’s Ins 


Der berühmte & 


Sprachen 


r. Birkholz, 
furirt, ohne Meſſer und 
ohne Medizin. 


dem Heiler, 


9 


Brogreſſive Era — 


Verlorene Manneskralf wiederherge fleſſf. 


TITUTE, 


1 > 


Gee 


Halfte 
Behande 
nehmt 


e5 


Son 


ineſiſche Doftor 


I 


cr: 


su 


1 boripreche N 
ernes 


nd 

Seilung per Hri 

enten icdem Stadttheile 
geiprochen 


258 STATE STR, 


ma 


ea 


beſucht 


Iran 


Alle 





— —— 


IT 


Bergnügungswegiwelier. 


BGooley8.—ihe Royal Bor. 

MeBiders— The Eunfhine of PBaradije Allep. 

ES hilier— The Great Diamond Robbery. 

Lincoln. — Meyadden’3 Row of Flats. 

Great Northern. — The Nancy Hanks. 

Grand Opera Houje— Richard Mansfield: 
Gaitipiel. 

Columbia.— The Belle of New Vork. 

AcadempyofMujic-A Guilty Mother. 


Albambra— When Yondon jleeps. 
Biiou.— Did Monen Pags on the Yukon. 
Glart Str. Theater Always on Tinte, 
Inmpic—Baudevile. 
bicago Opera Honje.—Vaubevile, 
aiety.—DBaubenilfe. 
rpheu2.—Paudeville, 
Saroy-—Randevilie 
»opfin:s. 


Loralbericht. 


Der Grundeigenthumsmarkt. 


Vaudeville. 


Die folgenden Grundeigenthumſs-Uebertragungen 
in der Höhe von KIOW und Darüber wurden amtlich 
eingetragen: 


Randolph Str., 19 Fuß nordl. von 
125, Daniel W. Young an Gharles W. 
&1,308, 

Grand Poulevard, 217 
50%x159, 6Dd P. Ghapin an 
$15,875. 

Sincoln Ave, 56 uk mördl, von Sanion 
25 Fuß zur Allen, Richard Rust an David Rusk, 
sl, 

Sincoln pe, 314 Fuk jüpoftl. don Eontbyport \ 

24 uk zur Allen, Ana WM e Chriftian 
9. Julius, 82,000 

N. 43. Ave, 49 Fu nördl. von 
“1254, garıy Yandfare an John 
N, 

Sarding Ave 5 Fuk id! von Wloomi 
Ave. 244125, Daniel W. Voung an Sarah 
Young, $1,50W 

Samlin Une, 74 Fuk 
251.124, Charles P 
20, 

Gheren Ape., 174 
8744 250, Nathan 
85,008, 

Anftin Ave, 225 Fuk weit 
56, Richard Gurran an sila Korn, 52,00 
Biue Island Xpe., Fuk nordoftl. von M 
Str., 211%, Thomas O’Connel au Mary 

Leary, 810,000 

M. 18. Pace, 244 Fuß öftl. von Wibland 
‘ m C. an Frederick Pabſt, #2,54 

weſtl. von Waſhtenaw Aven, 25 

u 


on die wommercial X. and B. 


School Sir., 5 


Young, 


Fuß füdl. von 43 
Charles W 


Jones au 


Didenz Ave, 


Thompson, $l,= 


ngdale 


Thoma tt 


jidl. Don ;> ot, 
»anien, $1,: 


Treat an Dans 


Fuk Eaſtman 


Mears au EN 6 


nord! 


Sonne Arc 


Ane., 


Fuß öftl. vor Gentrat Partk 
und anderes (Srundergentbun, 
Anna Swerth, 4,500 

Hs. Str, 2 


B 


nett an 

Fuß nord. don 

M. in GE, an die Kommerctal %. and 
Aſſ'n. 82.000 

e Zidweit-Fde 

€. Greenebaum au 


122 


Garpenter Stı 11.122, 
J &harles off, 
82 
Dasſelbe Grundeigenthum 
Ed V. Chapin, 82,750 
Gmeraldp Ave, 25 Fuk 
144, Thomas R. Biſhop an 
8,0008 
Gilbert 
Apr., 
s1,500 
Golfar Ane., 122 
David Tupes an Patrid 
Bradley Place, 247 Fu weitl 
125, Matbias Friedrih au 
g1,0008 
Woodlawn Ave 3z16 Fuk ſüdl 
325x124, Jacob Stoe an Joſeph 
California Ave., 155 Fuß füdl. don 
0125, John 6. Luimm an 
4, 
Drerel Boulevard 
Desdemona Ruff an 
Ainland Avc., 249 Fub fünf. von 53. Sfrt., 
121, 8. Sraufe an 9. Yeife, 8,500 
Dasſelbe Grundeigenthum, H an B 
RM, 
Ganleftone Ape., 
125, Some 2 
Union Ave., 20 Fub 
810, . 
Abbie M. Rapp an denen 
Douglas Boulevard, 120 Fuß oftl. don 
Avr., : 2605, Charles J. Byrne an 
G, ne, KH 
24 Fuß Hide. von 2% Place, 24 
1044, Schleihert an Anton Partbuu 82,100 
&. Eir., 724 Fuk oftl. von alten Str, 50-125, 
mehr oder weniger, Yllıc Mm, Rapp an 
Trulfer, 9,000 
Madiſon Ave., 160 
12%, Yame2 Morgan u Frau au 
Roi, $1% >00 
OR. Place, Norpoit € 
B. Johnſton an Yoab > 
Midland Ape., 218 Kuk juri. dor 
3471374, Sojeph Grodufi an Michael 2. vrzu 
81,000. & 
Monticcho Ape., 192 syug mirdl nm Sirih Str., 
344124, U. X. Meid &1,000, 
MR, 12. Place, 50 Fuß 
118, Willtanı VPaſim 
Hamlin Ave 141 Fuß 
Ave, 2 Jam 
82, 20 
>» Fuß ſüd! 


Erichſon an 


Charles W. Hoff an 
ſüdl. von 76 


Frank 


Place, 516 ußk nordweſtl. von Vincennes 
254125, 6 Nanien an Grace M. Veaſe, 


Fuk füdl. don RM. Str, 504125, 
x, MacDonagb, K1,050 
von Hoyne Ane., 25.7 


Klara Jungermann, 


1% t a. 
ar 


Su doſt? Ecke 
Edwin 6. Day 


Leiſe Krauſe, 
210 Fuß nördl. von 70. Str 

Afiı, 

nordi. don 


and x. 


a, 
Spaulding 
Elizabeth 


Fulton 


Heury V. 
Fuß fühl, don >. Str, MX 


Names M 


As‘ 


f 
d 


Pladhaif 


s],009 


riahtwood 


Fromberg, 

Dayton 
125, John J 
ON 

Lots 19 nud 90, Barfins Eub., Soracce &. Rarfins 
an Bridget 3. Donohue, 81,000 

53. Str, I Fuß oftl. von Gottage 
23%123, Minnie E. Wehner an ©. 

Caf Str., 110 Fu 
100, Aohn Yarjoı an 
BA, 

Ohio Etr., 130 
“104, Fred H 
doweroft, 810,000 

Fillmore Str Fuß weſtl. don 
Ave, 123. Frauk J. Crane ar 
Duncauſon, 81,00% 

Harvard Str., 1m 
95% 1245, Annie 
815,008. 

Kollansbee Etr., 191 Fuß oft. don & N 
fevard, 0 FKuk zur Aley, Florence 6 
on M. R. smath, $2,700 

Eamyer Ave., 2243 Fuß ud! 
RI, 3. W. H. Hotze an 
$1,800. 

Euperior 
1204, Samuel 
$1,109. 


Grove Ape., 
sale, 87,500 
weitl. von Orlca — 
Amanda Wennerftrom, $ 
Fur Ave 


öſtl. von Dearborn 
Meadoweraft a 


u Mary C. 


bany MWve., 
Bennett, 


weſtl. von Al 
Lizzie 


Fuß 


Suertb an 


nboldt Wous 


Fadner 


von WrightwoodAve, 
Maria H. Woit, 
. don Wood St: J 


Str., 175 Fuß öl E23 
> R t 
Ellen Meßullouub, 


1 tl 
WeGußongb an 
Madiion Str., 30 Fu iweftl. don St. Tonis SP. 
RIO, U. Ateritrom au FrankAkerſtrom 1,000 
FR. 9». Str, M Fruk öftl. von Galiformia ve 
129, Sranf nader an John I. Epobopa, Fi 
114. Str., Nordiweit:@de Muslegon Ave., 
1,077, Marvin A. Far an Edwin A 
, 5300 vr 
Midgewan Ape., 125 uk jüdl. von 19. Et: 
116, M. in €. an A. 9. Golf, $1,051 
Dazjelbe Grundeigenthbum, Pruno 9. Gell an 
M. Danı, $1,233 
SoSalle Etr., 216 Fuk südl. von 9. Str, 4 
Anna Kar an PBeter Glod, $1,700 > 
Elburn Are, 120 Fuß immeitl. von Yoomis Str 
30%10?, M. in G. an Names D. Tymonpd, $4,HM 
Das ſelbe Grundſtück James D. Dymond au Verſis 
R. Dymond, 84,000 
Elizabeth Str., Nordiveit-Ede 71. Ste, 2212085 
Genter Are, Nordoit:Ede 72. St 110-1218, 
William MeMichael an Thomas MeMichael, ır., 
85,000 
PMiripratt Str Tince, 
M. m €. au 82,6. 


— — — — 


Schützt ihn noch immer. 


Gouverneur Stephens hat geſtern 
das Geſuch der Illinoiſer Behörden um 
Auslieferung des Dr. War. Smith von 
Kirkoille, Mo., zum zweiten Male ab: 


gewiefen. P 


Nordweit Ecke 31. 2424 


Hermann Beduhn, 


Hilfsſtaatsanwalt Pearſon 
war perſönlich in Jefferſon City, um 
den Gouverneur durch eine Darſtellung 
aller Einzelheiten des Leichenraubes von 
Dunning umzuſtimmen, aber er ver— 
mochte nichts auszurichten. 


Unter Mordanklage. 


In South Chicago hat geſtern der 
Coroners-Inqueſt über den Tod des 
Schankwirthes Heitmann ſtattgefunden. 
Die Jury erklärte den Dampfbooti-Ar— 
beiter Edward Smith für den Mörder 
und überwies ihn dem Kriminalgericht. 


— — — 


Todesfälle. 


Nachſte hend veröffentlichen wir die Liſte der Dent⸗ 
ſchen, über deren Tod dem Gefundbeit5amte zwis 
{hen geftern und heute Meldung zuging: 

Friedrich Freibera. 133 Hudſon Ane., 

Karoline Hill, 300 W. Fuberton Aven, 

Joſeph Yraendle, 2003 N. Aibland pe. 

Sam Greenburg, Michael Reeſe Hoſp., 8 

Adolph Huls. 3644 Robey Str., I N. 
Karoline KRahlfe, 3 Marion Place, 71 J. 

Ratie Ronle, 32@analport Ave., 31 J. 
Philipp Spieß, FILM. 9. Etr., TON. 
John R. Etiger, 0995 W. Monroe Str., X. 
Sohn Templer, 4325 Wentworth Avc., 58 3. 


* Korporations = Anwalt Ihornton 
machte heute im Kreisgericht gegen ver= 
fhiedene Straßenbahn - Gejellichaften 
Klagen anhängig, um fie zur Bezahlung 
der Koften zu zwingen, welche der Stadt 
dur) das Fortichaffen des Schnee: aus 
den von ihnen benugten Straßen er= 
wachſen ſind. 





‚an den Nieren. 


' alles war umijonft. 





Garfield Turnverein. 


Tür heute Abend fteht auch das jähr- 
liheMastenfeit des Turnvereins „Gar 
field” auf vemBergnügungsprogranım, 
und nad) früheren Erfahrungen Täpt 
fih annehmen, daß dieje VBeranital= 
tung für alle Betheiligten genußreich 
und fidel verlaufen wird. QIurnlehrer 
Gerlih und feine Aktiven haben Seit 
geraumer Zeit hinter verjchloffenen 
Ihüren geübt, und man darf monl 
erivarten, daß die Ergebnifle ıhrer 
Studien dh3 geneigte Publitum — ge= 
linde qefagt — überrafchen werden. 
‘m Uebrigen ift Prinz Karneval ein 
alter Gönner des „Garfield” und >r 
pfleat jich faum irgend anderswo 10 
wohl zu fühlen, wie bei diefem Verein. 


— —— — 


Ein Teſtfall. 


Der Agent Wm. Berg, Ecke Cottage 
Grove Avenue und 23. Straße, iſt von 
Friedensrichter Everett dem Kriminal— 
gericht überwieſen worden, weil er hier 
eine Verſicherungs-Geſellſchaft vertritt, 
welche nicht ſtaatlich lizenſirt iſt. Herr 
Berg will die Verfaſſungsmäßigkeit des 
einſchlägigen Geſetzes anfechten. 

*In der Waffenhalle des erſten Mi 
lizregiments an der Michigan Ave. und 
16. Str., findet am nächſten Montag 
Abend, den 21. Februar, der achte Jah— 
resball der „County Democracy'“ ſtatt, 
für den umfaſſende Vorbereitungen ge 
troffen worden ſind. Eintrittskarten, 
giltig für einen Herrn nebſt Damen, 
koſten 3 Dollars. 


— — 


Die Nickel Plate-Bahn 


—— — 


verkauft Erkurſionstickets nach Eleveland 
und zurück für 588.50 für die Rundfahrt, in 
Anbetracht der Konvention der Studen 
ten fürauswärtige Miſſtonen in Cleveland, 
DO, vom 23. bis 27. Februar 1898. 
Tickets kommen am 22. ımd 283. Kebritar 
zum Verkauf, giltig zur Rückfahrt 
zum 28. Februar einſchließlich. Drei durch 
gehende Züge täglich in beiden Richtungen. 
Salonwagen unter Aufſicht von farbigen 
Porters. Alles zur Bequemlichkeit des rei 
ſenden Publikums auf das Beſte eingerichtet. 
Eity Ticket Office IUI Adams Str.; Bahnhof 
Ecke 12. und Clark Str. Telephone Main 
3389. DdI- -vorb 


— — — 


Leſet die Sonntagsbeilage der Abendpoſt. 


— — 


Marktbericht. 


Chicago, den 18. Febr. 180 


Dreife gelten nur Me den Brobdandei, 
Semitife. 


6% 


@utter 
Pefte Rabbi 
Gier 
* 


Friſche 


Schmual; 


Schlachtoi 
9 > Her 
Kithe, do KN- NM M 
10 
RO 54.70 


si. 84.15 


8100 ver 
8,0 Gite 
34.00 per F 


N 
J 
N 


82.75 per 


Timotby. 800- 853.30. 
Timothy, 87. 00 87. 50. 


Zebte 15 Iahre lang von 


Brod. 


Eine Dame erzählt wie ſie an Ma— 
genbeſchwerden (Dyspepsie) litt. 


Wurde mit 70 Jahren geheilt. 


Dyspepſie vergällt ihren Opfern ſo ziem— 


lich jeden Lebensgenuß. 


Sie ſetzt dieſeſben auf Waſſer und Brod, 


dann quält und drangſalirt ſie dieſelben, hält 
ſie in Athem und macht ſie verdrießlich. 

Und haufig führt ſie zu tödtlich verlaufen— 

den Erkrankungen des Blutes. | 


Die’e alte Dame erzählt wie fie 20 Jahre 
lang von der Krankheit gequält wurde. 
Vie fie jagt, fchreibt fie dies, Damit Ylndere 


ı erfahren, wie fie 20 Jahre früher geheilt 
werden Ffünıen als fie felbit. 


Die Dame ijt Frau E. Kariger von Raton, 


| $owa, und sie jchreibt: 


„Bwanzig Sahre litt ic) am Magen und 
( r Fünfzehn Jahre lang habe 
ich Alles verſucht, um Linderung zu erhalten, 
Während der ganzen 
langen Zeit habe ich nicht gewagt, etwas an— 
deres zu genießen, als Brod und Butter und 
Thee. Ich begann Dr. Schoop's Wiederher— 
ſteller zu nehmen, obwohl ich ſo viele Me— 


dizinen genommen hatte, daß ich es kaum 
noch der Mühe werth hielt. 
alles eſſen. 
Es iſt ein wunderbares Ding um eine Hei- 


Jetzt kann ich 
Ich bin beinahe Tu Jahre alt.“ 


lung der Dyspepſie mit 70 Jahren. 

Eine Perſon von 30 Jahren hätte tauſend 
Mal ſo viel Ausſicht gehabt wie ſie. 

Aber Dr. Schoop's Wiederherſteller heilte, 


obwohl die Krankheit 20 Jahre alt war. 


Das war die ſchwerſte Prüfung, der man 
eine ſolche Medizin unterwerfen konnte. 
Andere Medizinen ſchlugen nicht an, wie es 
immer der Faͤll iſt, weil ſie nicht auf die Ur» 
ſache einwirken. 

Dr. Schoop's Wiederherſteller ſtärkt die 
inneren Nerven — nicht die Gefühlsnerven. 

Er iſt die einzige jemals hergeſtellte Me— 
dizin, die die Nerven des Magens ſtärkt oder 
dies verfucht. Es heilt die Nerven, die auf 
die Magendrüſen wirken — die ſympatheti— 
ſchen Nerven. 

Noch nie hat eine Medizin geheilt, ohne 
dies zuvor gethan zu haben. Deshalb ver— 
wandte Dr. Schoop ein Menſchenalter auf 
deren Entdeckung. 

Dr. Schoop's Wiederherſteller verſucht 


nicht zu täuſchen, wie Pepſin-Mittel; er ver⸗ 


ſetzt Euch nicht in den Glauben, daß Ihr ge— 


heilt ſeid, ehe Ihr dies auch wirklich ſeid. Er 
heilt nicht ſchnell, aber er heilt dauernd. 


Laßt Euch Dr. Schoop's Buch kommen, es 
iſt koſtenfrei. 
Dr. Schoop's Wiederherſteller koſtet 81.00 


ver Flaſche in Apotheken oder per Expreß bei 
Vorausbezahlung. 


Sechs Flaſchen 85.00. 
drejje: Dr. 6. %. Schoop, 246 nd Street 
I], Racine, Wis, 


| 


bis | e 








Das Spiel auf dem Aus | 
tobarn läßt fi, mit Hilfe 


unſeres Lehrbuchs und des 
muſikaliſchen Zahleniys 

items, leicht erlernen und 

arbt eine Tieblihe Mufik. 

Nedent, der es fpielen lers 

2 nen will, wırd es gelingen. 

h, Autobarps foiten von $4.00 

// + | aufwärts. 3u haben in 

HH Muſikalienhandlungen. 


Jeder tanns | Alfred Dolge & Son, 


fpielen. Dept... G. G. 2 
Jeder kann's Dolge Building, 
NEW YORK CITY. 


ür 
WMänner 


Ein werthvolles Buch über die Urſache und 


Heilung aller Arten von 


Mervenfhwäde, 


eichlechtlichen Leiden, Schwächezuftänden ınd ans 

jeren Krankheiten privater und fchonungsbedirftis 

ger Natur bei Männern. Geichlofien und portofret 

verjandt. Man jchreibe an Dr. Sans Zreötow, 
497 6te Avenue, New Horf. 


Kleine Anzeigen. 
f Verlanat: Männer und Rnaden. 


(Anzeigen water Diefer Rıbrit, 1 Gent Bas Wort.) 
"erlangt 


2 
Tüchtiger 


ich am 


Mann, um Saloon reinzu 
Tiſch aufwarten konnen, ul 


But 


im Zeitur 


Stritzkowsky, 333 N 
Bierſaßküfer. 661 N. 


Zeit 


Bedin 


Afblw 


für neue Bücher 
und auswärts. 
146 Wells Str 


und 
Beſte 


Anfertigung der 
enſtocke vertraut iiſt 


Vorzuſipre 


und aufzVLand 
ſchneidergemachte 


IH 


Bäcker 3627 


Nann 


rlangt Wnger 


es Wrappers zu 


Nilwaufee Ave. 


welchet 


ſchneiden verſteht 


Wait 
ezu bürſten 


Rockſchneider. 4723 Aſhlan 


Satarrh 
= Sim 


jel7, 121,24 


Bade 


Berlandt: Männer und Frauen. 
Anzergen unter diejer Rubrif, 1 Cent das Wort) 
15 Statiften zu „Die 
J Abend um X Uhr 
19 Uhr im Apollo 
dſa 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 
Anzeigen unter dieſer Rubrik, 1 Cent das Wort.) 
Laäden und Fabriken. 


um Handnähe 


uan Da 


ang au Garfſield 


Trimm 


an Lamb 


ihnen 
Finiſher 


Maſchi 


Noom 


das Kleidermachen ler— 
7 ri, 


rlar 


zum Lernen bei Klei— 


Maſchinenn 
Guter Loh 


Arbeite 
u rifth 2 


Irientrager 


Köchinnen 
Kart St 


Kochin 


Reftaurant 


Alleinſtehende Frau 
rwöhlirte Wohnung und 
unden leichte Hausarbeit 


chre 
VBoard 


IH € 


Sabre, 
Ave, Store, 
iſch ſprechen kann 
der, Wäſche außer 


nahe Lincoln Ave 


u für allgemeine 
Kieine Familie. 


auf Kind 


Gutes, ehrliches 
Hausarbeit. 42] 


dentſches Mädchen 
Princeton Ave 


dchen fur gewöhnliche Hausar 


Hausarbeit 


tag Wormittag.— 


ein Mädchen in 
Familie von drei erwachſer 
Halſted Str., oben. 


Ein Mädchen für alſcgemeine Hausar 
Heim. Kleine Famil VLohn 82.50. 82 
oben fria 


Nerlangt: Gute deutihe Köchin. Guter Yohn, 
181) Mriabtword Ave., Gde Hampden Gourt fia 


Perlanat: Mädchen für Diring Noom, jolce, 
die Erfarhung haben mhd bei ihren Eltern woh 
men, werden vorgezogen. Gaje Berlin, 70 State 
Str fria 


Verlangt: Welteres Madden oder junge Witte 
frau, um einem WMWittiver niit zwei Kindern Den 
waushalt zu führen. Hermann Bechmann, Adr 
10701 Green Bay Ave dffa 


Verlangt: Gutes Madchen für allgemeine Hausar 
beit in Privatfamilie. 3839 Michigan Ave. diia 


Mädchen für 
Halſted Str. 


Verlangt: Gin 


beit. 6701 S. 


Hausar⸗ 
dfſa 


allgemeine 


Verlangt: Sofort: Köhinnen, Mädden für Hauss 
orbeit und zweite Arbeit, Kindermädden und cıns 
gewanderte Mädchen für befierr Platze in den feins 
ften aßmilien an der Eüpjeite, bei hohem Xobn. 


Mib Helms, 21ö, 32. Gtr., nahe Indiana Ade. 
34® 


Adtung! Das gröhte erfte deutichzamerifaniiche 
weibliche DVermittlungssInftitut betindet ſich jet 
58 N. Clark Str., früber 55. Gonutags otkn. 
Gute Viäge und gute Mädchen prompt bejorgt. Tel. 
Norty 455. 80;* 





Berlangt: Frauen und Mädchen. 
Anzeigen unter diefer Rubrit, 1 Cent das Wort.) 


—. — —ñ —— — 


Dauserueri. 


mädchen, 16 Jahre 
Wellington ve, 2, 


erlangt: 
alt, in 
Flat. 


deutſches 
1211 


Gutes de 
feiner Familie. 


Verlanat: Gin Madden für Mausarbeit ud zum 
Kochen. MWäfche und Bügeln, 207 LaSalle 


Ave. 


Keine 


‘ 


Verlangt: Nunges Mädchen für Kinder ımDd jonit 
mitzubelfen. Mein Waichen oder Bügeln. 207 
YaSalle ve, 

Berlanat: Gin erites Mädchen, das amt walcen 
und bügeln fan md ein zweites Mädchen. 3427 
S. LWarf ne. imdi 
Verlangt: Mädchen fur Hausarbeit. 8, 84 u. 


85. 509 Wells tr. 


Verlanat: Gutes dentihes Madden tiic allaeme:ne 
KSansarbeit; guter Yobn. Nachzufragen 161 Fifth 
Ave 


Verlanat: Gin altere® Märdcdıen oder jüingererfrau 
als Hanspälterin Fiir einen Wittiver mit zwei Kin 
dern, Yohn K his 83,50; feine Mäfche, 586 N. Glark 
Str. \ 

Werlanat: Bine Köchin und zweites Mädchen zu 
ſammen in einer amerikaniſchen Familie nachWhea 
ton, Lohn 85 und 84 Clark Sir 


9 
on 


Nerlanat: Gin Madden mit Gmopfeblungen für 
Moeite Arbeit im amerifaniicher Yantilır. Yohn 84. 
N, Stark Zfı 

Verlanat: S0Mtädchen für Hausarbeit. Lohn 83, 
*1 und H. SEN. Clarf Str. 


Verlanat: Eine 


86 N. Elarkt Et 


Qöchin, Lohn 55, keine Wafkche 


Hausarbeit in klei 
Waſtche.86 M. Elauk 


Verlangt: Ein 
ner Familie; 
Str. 


Maͤdchen Fiir 
Yohn 85; feine 


Verlangt: Dienitinäadden fir Hausarbeit in flei 
ner Familie. 4215 Ghamplain ve 
Verlanat: in 


arbeit 


 Verlangt: Kin gutes Mädchen fir allgemeine 
Sauzarbeit. 210 Wells Str. 


Mädchen für alfgemeıne Maus 
3925 Audtana Ave 


Stellungen ſuchen: Männer. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik, 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: Ein 
in Bäckerei als 
Abendpoit 


Mann ſucht 


Adr. V 116 


Stellung 


junger ſtarfer 
dritte Hand an Brot. 


dert md qut aelernter Wagenmafer juc 
Spriht 4 Sprachen. Briefe zu adreſſiren: 
Mateitssha, Bor 63 Builman, I. ſmo 


junger 
Ste 


Bartender wün'cht 
Neferenzn, Adr 


Geſucht: Krfahrener 
dauernde Michäftigung 
AR, Abenppoft. 
Geſucht Ein friſch eingewanderter Junge, 15 

alt, ſucht Beſchäftigung in einem Store 


ſonſtwo. Adr. NR. 407 


oder 
Abendpoſt. fin 


ellungen ſuchen: Frauen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik, 1 Cent da? Meort.) 
Geſucht: Eine ältere deutſche Frau als Haushol 
terin bei einem Mann mit einem drei Monate alten 
Kind. Vorzuſprechen zwiſchen 3 und 4. 4016 Bin 
ler Str. Imo 


Geſucht: Mädchen ſucht 


2331 Wentworth Ave 


Stelle für Hanusarheit 


Geſucht 


0) Welle 


Alleinſtehende altere Wittwe ſucht Stelle. 


zit, 


Meiningen Der 
und Barberwäſche. 


Geſucht: Eine Frau ſucht Arbeit 
Office ode achen der Butcher 
29 Burling Stri, hinten 


Geſucht: Wittwe, 45 


Jahre alt, ſucht Stelle als 
Haushälterin di 


Haus wo Frau fehlt 
Van Buren Str fſa 


einem 
Ar. Mrs, S 2 
yucden 
Clart 


Geſucht tüchtige polniſche Madchen 
Stellung eftanrant oder Hotel. 586 N. 
Str 


Lunch— 


Geſucht: Deutſche Frau 


köchin. 855 Nelſon Str 


ſucht Platz als 


Waſchen und Reinmachen; 
Haus 


Plaße zum 


Mäiche in 128 Iomniend Etr,, 


aute 
ſtetigen 


Geſucht: Oeſterreicherin mittleren Jahren 
Kochin, küchtig in der Hausgarbeit, ſucht 
PVlaß. E. Heine Reoria Str. 


I S 
deutiche Frau wünſcht einen Platz 


Familie oder bei Wittwer. O. W 
Konrr 


Geſucht: Eine 
bei deuſſcher 
S 43 


J 


Geſucht: 
Rutzen. 31 


Frau ſucht Waſchen 


erfragen 539% 


Rıidke am und 


Lincolu Ave 
Wäſche in oder au— 
zum Reinmachen. — 


Geſucht: Junge Frau wünſcht 
ßer dem Hauſe, Geht auch aus 
180 Mohanf St hinten 


Frau wünſcht Waſchplätze 
TOR Eltarove Ave 


Geſucht: Eine deuntſche 


oder ſonſtige Arbeit 


wünſcht 
Mann 


einen R 
Verſonlich 


Biſhop Str., 


> 3 
rau 
alterem 


nachzufragen. 5225 


Geſucht 
Haushalterin 
ſchriftlich 


Zu vermiethen. 
(Anzeigen urter diefer Rubrit, 2 Gents das Wart.y 


vermietben: 4 Schöne heile Zimmer. — 


12. Str. Preis 87. 


große 


Zu vermiethen: 64 De Kalb S 6 ZinmerZtone 
Front, Brick Reſidenz, billi FJenninas u. Wit 


teftud, 195 
mm nn — 


Simmer und Board. 
(Anzeigen unter Dieier Nubrif, 2 Cents dı3 Wort.) 


Zu vermiethen: Möoblirtes heizbares 
für Herren, billig. 700 Elkgrove Ave 


Frontzimmer 


’ Kindern in 


Mutter 


ji dermtetben Wittwe mit 
Pflege hat Zimmer gegenſeitig Vater oder 
zu nehmen, 1268 Pauling Str 


Verlangt: Boarders, 1 Die 
288 W. Diviſion Str 


Woche mit Waſche 


Zu vermiethen Z3wei freundliche 
möblirt oder unmöblirt. 819 Burlir 
Freundlich möblirtes Zi 
einen Herrn 

2. Flat 


Zu vermiethen: 
ſeparatem Eingang an 
Aven nahe Larrabee Str 
Zu vermiethen: Zwei meblirte Front Zimmer an 
zwei Herren; 8 monatlich. 138 N. Union Sti 
cine Treppe 

Zu permietnen: Möblirte heizhare Froßtzimmer, 
ſeparat, bilig. 200 Elybourn Ape 


der 


. möblirte Zimmer mit Separatem 
deutſche Wittwe. 81 wochentlich 177 Eim Str 


Eingang; 


Zu vermiethen: Schlafzimmer, 563 N. ParkAve, 


1. Flai. 
Anſtandige Herren für Moft 
Wittwe. 667 Larrabee Etr 
Sir vermiethen: Zehen 
ferarater Gingang, Gas 


Zu vermiethen Moblirtes 


70 Hammond 


tr 


vermiethen: Möblirtes Zimmer in 


211 Hudoſn Ave., 1. let 


Wunſch 
odſa 


vermiethen: Möblirtes Zimmer, auf 
Poard. 743 Milwautkee Ave 


Zu micthen und Board acfucht. 


(Unzeigen unter dieier Mubrif, 2 Cents das Wort.) 


Hu 


oder auch Nuccher ſhop 


975 Glyboeurn Ave 


miethen paſſend für Butcherſhap 


mit Firtures, Karl Krueger, 


geſucht: Store 


Geſucht: Anſtändige Leute ohne Kinder 
Hährıiacs Mädchen in Pflege nehmen 


School Eir., Yale Nie. 


welche 
wollen 


Haus mit Store und Woh— 
nahe Clybourn 
Angabe der 


—15felw 


geſucht: 
iu I, für Schneider-Shop 
Ave. und Southport Ave. Apr. mit 
Micthe W. 024 Abenppoit 


Pianos, mufifaliihe Anitrumente. 
An: gen unter Diefer Nusrif, 2 Cents das Wort.) 
el tes, faſt neues Upriaht Piano ſehr 

Ar. ©. 92 Abendpoſt 6yia 


Piano an 
itteltlont 


16felw 


t für ein feines Woleiwood 
leichte Abzahlungen. 312 Wells 


Nur 0 
Piano, bei 


Raar ur 
Ana. Groß, 082 Well: 

Gine Tame, die Geld braucht, perfauft ihr cle 
gantes Wpriabt Riano, nur einige Monate gebraudt, 
billig für Baar. 3827 Wabaſh Ylve., 1 Flat. 
14f61w 


—r e— — —ñ — — — — — 


Geſchäftstheilhaber. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik, 2 Cents das Wort) 
Dinke, U Majhinaton Str Seihäftstheilbaber 
mit SM für einen der beften Meatwmarfets@hicanes 
Erfahrung unnöthig. Soll Office borfteben. Profis 
tirt 8100 Möchentiich, 


Verlangt: Partner oder Rartnerin für quten 
Saloon, mit $100, Alles in beiter Ordummg. Nords 
feite. Bin unverheirathet. Apr. 62, Abendpoft. 


‚Sinse, Gefhäftsihaffer, & Waihingten Str., be 
foryt Gejchäftstheilbaber. dino 


Kaufs: und Berfaufs-Angebote. 
Anzeigen unter diefer Nubrif, 2 Gent: daS Wert.) 
ER Neitau 

Yarber 


Zu verfaufen: Sehr billia, ee ihone 
ratton:Cinrihtung. 13 N, Glarf Etr., 
Shop. 

Zu Taufen gaefucht: Kine aut erbaltene_ Aobel: 
banf und Werfjeun. 3247 Come Ape., A. Meer. 


{ Art, für Groceries, Deli- 
fatefien, Sigarrenftore, Autcherihops ufw., ſowie 
Tierde, Wagen umd Gefchirre, fpottbillig. Jutius 
Bender, EN. Hafften Str. fia 


Store-Firtures jeder 


Zu kaufen geſucht Eine ſchöne Sammlung alter 
Briefmarken für Vaar 333 Simms Sir., Autorag, 
Ill. feb12—23 


nach Klondike. Adr. S. 


ſorgt Geſchäftstheilhaber 








Wbühren; alle 
ſorgt: durchaus 
reitwillioſt gegeben 
| Etr tmımer 6, Ko 


| cann Anwendung und 


| Etate 


te Auswahl 
| Norjtellungen 
| Breis. 
baude. 246 


| geben 


— 


Geſchäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter diejer Aubrif, 2 Gent3 dı3 Wort.) 


Zu verkaufen: Gute Milchroute. 696 N. Halited 


Str., Nordieite, 


3u verfaufen: Billig, Yäderei, 5 Eent3 Prod. 
gu erfragen 202 MW. Monroe Gtr. ſmodi 
81000 kauft ein Geſchäft mit Pferd und Wagen 
und Wutterftod. 12 Aahre etablirt und über 500 
beftändige Kunden. 830 per Woche Brofit. Id ache 
6 Adendpoit. imo 

au derfaufen: Gin großer Pargain, eine eriter 
Klaffe Flaj'henbier - Route, befter yanitien:XTuupde, 
Pierd, Wagen und alles vollitändia für Das (rs 
haft. Profit 150 per Monat. Nachzufragen oder 
zu adrefiiren ZUR State Str. 


Brocerpftore, allein im ganz bebauter Strafe, iit 
unter beiten Bedingungen zu übernehmen. Wietbe 
mit Wohnung KO monatlich, Seltener Barcain. 
Such Todesfall feine Yuft zum Gejchäft. 4735 Au 
fine Str. 


Wegen Abreiie nah Deutichland verfaufe ich 
ſpottbillia Caudy— und Zigarren-Store, ſämmtliche 
Nobel, Pferd und Magen; große 1500 Pfd. wie— 
gende Scale, kurz Alles was im Haus iſt. 
Kommt und wählt. 473 Yincoln Ape, 
nd Vrzen: 


Zu derfaufen: Salooı, quter Etod 
Sedamıd Str. jm 


Alles Nähere auf Dem Pak. RR 
gu verfaufen: Drei Iabre altes Real (itate Ge 

fait. Nadzıfragen von 1 bis 3 taglih. Auguſt 
zorpe, r., GL Lincoln Ave j 


un verfaufen Grocery, hillia, 8225, Lager, ie 
es, Pferd md Wanen: 5 Nahre etablirt. Billine 
88, Raden Barn, Zimmer. 30 Cromwell 
nahe Milwaukee Ave 

Zu kaufen geſucht: (Fine Abendzeitungs-Route. A 
Kriebel, 230 Parf Ave 
je derfaufen 
Sehe nad 
Rafenent 


f Reftauramt, fir irgend einen Preis 
Seattle. Wells und Allinoiz3 Str, im 


Zu verkaufen: Grocery mit Rundichait 


Deutscher 
bilfig. 484 Yarrabee Str 

Hu verfaufen: Kin feiner 
enter Gegend, febı 
werfänfer hat zivei 
Str 


r. Delitateſſen-Store im 
paſſend für eine Frau mitdind 
Nlöge, Vorzufprechen 276 Ruih 


3u verfaufen: Gin quter Örücerhftore 
4 x. r 
318 Rlue Island Ave. 


billig 


Zu verkaufen: Bäckerei mit Pferd und Wa 
gen: billig. 208 Forquer Str 

Zu verkaufen: Zigarren-, Tabak 
Stationery- und Periodicals 
mer, gute Kundſchaft, billig. 


Confectione 

Store, 6 Wohnzi 

3637 Halſted Str 
mdſa 


Zu verkaufen oder zu vermiethen: Meatmarket, 
Haus und Lot. Guter Plat. Eigenthümer krank 
B. 6. 3123. Abendpoit dia 
Suter Putherfhbop an der Nordfeite zu verfau 
fen oder zu vertaunfchen gegen guten Gommtroplat 
Adr. N. 420 Abendpoſt. fia 
sit derfaufen: Gandy- Store, nahe Schule, 360 
NRhbine Str fia 


verbun 


Zu verkaufen: Store, Sitrumpfitriderei, 
um Gegen 


den mit Herren— Damen-Ausſtattungs 
ftänden ııd Sandarbeit, Ns N Str. jria 
na 


Halſted 
Zu verkaufen? Billig 
15 Jahre alter Platz 


Kohlen- und Expreßgeſchaft, 
HEIM. Divifion Str fia 


Zu verkaufen: Gute Milchroute. Nachzufragen 633 
Noble Ave tia 


E25 fauft den beftgelegeuen Srocerpitore, großer 
Waarenvorrath, ſchöne Einrichtung, gutes Pferd 
und Wagen;: billige Miethe; kommt ſofort: billig 
fter ak je offerirt. 2155 N. Minfand Ave.  fria 


Zu verkaufen: Sin 4 Kannen-Milchgeſchäft. Nach 
zufragen 40.6 W. North Aven, im Saloon fia 


Hintze, 8 MWajhington Str., gute Baderei 
laufen, prima Brickoſen: Tageseinnaf 
me *15, nur Storetrade; Miethe $25; Preis 8650 


Womöglich Baarzahlung fie 


zu ver— 


Englewood, 


Seltene Gelegenheit! 


Wegen Farm iſt ein Butcher— 


(eparat oder auch zu— 


Uebernahme einer 
Geſchäft und Groceryſtore 
ſammen) ſpotthillig zu verkaufen Ausgezeichnete 
Gelegenheit für junge Leute. Eigenthümer iſt 16 
Jahre am Platze. Miethe ſehr billig. Keine Agen— 
ten. Adr. W. 926 Abendpoſt 15felw 
Zu verkaufen: Billig, ein guter 
Wells Str 


Autchribop. AO 


Achtunga! Hinßke, 8 
Baarzahlung 
Geſchäft an South 
Jahresumſaßtz: 
allergenaueſte 
tene 


Waſhington Strt— 
grundgediegenes 

Water Str beitebt 
Hunderttauſend Toller: farbe 
Inſpektion der Sejichättsbücer. Eei- 


Gelegenheit 16fb1w 


kauft 


Hintze, Geſchaftsmakler, &R Maihington Etr., be 
dſmo 


Vatente erwirkt. Patentanwalt Singet. 56 5. Ade 


Perſonliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik, 2 Cents das Wort.) 
AUlegander: Bcheimpoligeiligem 
tur, 9 und 95 yilth Apde., Zinmer 9, bringt irs 
gend etivad in Gr’ahrung auf privaten Wege, ums 
terj.acht alle unglüdlihen amilienverhältniiie, Ghes 
fandställe w. i. m. und jammelt Beweiſe. Diebſtah⸗ 
le, Häubercien und Schwindeleien iverden unterjucht 
und die Schuldisen zur NRehenichaft gezogen Uns 
fprüde auf Schadenerjag jür BVerlegungen, Unglüdss 
fälle m. Dd5!. mit Erfolg geltend gemadht. fyreier 
Rath in Rehtsischen. Wir fin’ einzige Deutiche 
NolizersNlgentur im Ghicago. Eonntagd ofjen b:3 
12 Ute Mittags. 23m® 
Löhne, Noten, Miethe, Koftenrehuungen und 
fhichte Schulden aller Art prompt folleftirt, vo Ans 
dere erfolglos waren. Seine Koften wenn nicht er— 
folgreich. Yohubeihlannahmen ausgeführt. Schlechte 
Miether hinausgeſetzt. Engliſch, deutſch und jfans 
nadiih aeiprohen. Prompte Bedienun The 
City Law and Collecting Agency, 152 mid 154 La 
Ealle Etrs Südweſt-Ecke Madiſon Zinmer 
13. Gugene Lange, Advokat, 3. Larjon, Mor. — 
Konitabler immer da 1tanli 
Söbne, Roten, Miethe md SYuls» 
den aller Art ichnell und fiber follektirt. Keine es 
hühr, wenn erjoi Offen bis 6 Uhr Adends und 
Eruntans bi3 1: Vlittags. Deutig und Gngs 
liſch geſprochen. 2lip® 
Bıurecanof Low and Kolleecettion. 
Simmer 15, 17-10 Waihington Etr., nabe 5. Ave. 
5. Beterjon, Mor. — Wir. Schmitt, Appofat. 


Geld ſchnell Eure alten Noten, 
Judaments, Lohnanſprüche und ſchlechte Schulden. 
Ihr braucht fein Geld für Gerichtskoſten oder Ge— 
Geſchaäfte von füchtigen Advokaten he 
geheim: Auskunft und Rath be— 

Schneidet dies aus 128 LaSalle 
iſtabler Reets irtelw 


folteftirt auf 


Jackſons Syſtem Kleider zuzuſchneiden, 
findet jeßt in den cleganteſten Etabliſſements in Chi— 
verdrängt Karten, Maſchinen 
und verapete Syſteme; Gewinner des Weltausſtel— 
Preiſes für Einfachheit und Genanigleit. 

Unſere Schüler etlaugen höohe Prei- 
hlende Stellungen Schüler machen 
während der Lehrzeit Kleider, Tailor-Gowns u. ſ. w 
Damenſchneider und Furriers ſollten das Zuſchnei— 
den md Muiterentiwerfen lernen. „Zimmer 27, 209 


Stı Waali 


lungs 
Leicht zu lern 


ſe oder gut 


Potters franzöſ. Zuſchneide-Alademie, 82 
Etaote Etr., lehrt Die ganze Kunit des Zuichneidens 
und Anfertigens von Kieidern. Richtiges Echneiders 

$10; das einjadite, 
Heiten. Fiſchbei inſeßen, garn:;⸗ 
isſtatten; Schüler machen Kleider für ſich 
ſie n. Unterjicht e3 


ienſte: 


t,midjasın 


Nustunftsbureau in allen NMedtzanges 

1. Noten, Yöbn,e Miethen uf. prompt 
Beferlicer Natb frei. Epredt dor vdei 
Zimmer 811, Schiller-Gebäude, 109) Nair: 
Tian* 


i. Miethe und Schulden 
t. Schlecht zahlende Miecthet 
eine Gebühren wenn nicht erfolgreich. Pyy 
flection Bureau, 95 Glart Etr., Zimmer 
l2okli 

Löhne und ſchlechte Schulden lolleltirt, keine Be 
zahlung wenn erfolglos. Wir ſchichen die Geri— 
kochſten vor. Beſte Empfehlungen. POS Chicago pe 


ra Houſe Block. 


aller Art 
binaus— 


Maskenanzüge und Perrücken zu verleihen, Größ 

Ausſtattung von Bällen und Theater 
übernommen. Vereine zahlen halhen 

Monroe Str., Columbia Theater Ge— 

N. Glart Str, gegenüber Nordſeite 
Rfeim 


1106 


Zurnballe 
ie man gefeklih anerfannter 
Anothefer, Apdvofat oder Thierarzt 


196, bi cago, Ill 


Arzt 


wird 


Zahnarzt, 
Lockbet 
14felm 

Meinhold Maaß wird gebeten ſeine Adreſſe 
unter J. 745 Abendpoſt 

(Frohſinn-Maskenball. 14. Febr 

cblich gewartet Mittwoch 

Indiang Ave. Bitte um 

Aben dpoſt 


Aränlein ....f 
Sudſeite 
Abend an Al 
Nachricht ımmter 


Turnballer,. Vera 
tr. umD 


Adr. U. 


Nucs md Karpets webt A. Ariebel, 20 Part Un. 

Samen jealicher Alteräftufe finden morgen Ahend 
im Apollo-Theater eine freudſge Uebertaſchung — 
Wormſer. 


Patent zu verkaufen: Bicyhele Gear Caſe, kleine 

Goldgrube. Urſache: Krankheit. Singer, 5. Ape 
Deutſche Filzſchuhe 

paſſend für Klondike- Meiſende ſabrizirt und 

vorräthig A. Zimmermann, 148 6Giybonrn 


hölt 
Apenne 
ufbrew 
Nr. 177 von Wittwe Thullers Cloth Cloſet hat 
gewonnen, Wer die Nummer hat kann ſich melden 
37, 22 Place. 


Vatente erwit!?t. Patentanwalt Singer, 56 53. Abe.“ 


nn 


Verſchiedenes. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik, 2 Cents das Wort., 


Verloren: Ein Herren Driving-Glope in Lake 
View. Kl Belohnung 89 Webſter Ave, Apothele. 

Verloren: Ein kleiner, langhaariger ſchwarzer 
Spitz Hund mit weißer Bruſt. Abzugeben gegen 
dute Belohnung. 83 Canalpott Ave. 





I gute 


Geld 
(Anzeigen unter diejer Aubrit, 2 Cents das Wort.) 
FL Beidyuverleipen 
out Möbel, Wianos, Pferde, Wagen, TebenssBers 
fgerungs=Bolicen, Diamanten, Uhren und 
Shmudjahen aller Art. 
leine Anleiben 
, ron $M bis $400 unjere Spezialität. 

Wir nebmen Ihnen die Möbel nicht weg, wenn wir 
die Anleihe machen, jondern laflen tiejelbea ım 
Ihrem Beſitz 
Wit haben das 

srötte dDeutine Beihäft 
in Der Ktadt. 
Alle quten ehrlichen Deutichen, fonımt zu un®, imenn 
Ahr Geld horgen wollt. Ihe werdet e3 zu Gurem 
Vortheil finden bei mir dorzuiprechen, ehe Abe 
anderwarts hingeht. Die fiherite und zuverläfiigfte 
BVedienung zugeſichert. 
A. Frend, 


10ap1f 128 LaSalle Str., Simmer L. 
Chicago Mortgage Koan 
Ehbicago Wortgage Xoan 


175 Tearbsen Etr., Bimmer 13 und 19, 


terleiht Seld in großen oder Heinen Summen, auf 

Sauspaltungsartitel, Yianos Dierde, Wagen, 

jomwie Yagerhausicdeine, zu 

auf Traeıd cine gewiin‘ 

biger Theil De3 Darlche 

rüfgezahit und Dadurch 

den. Kommt zu mir. wenn } Geld 
Chicago Mortga Loan 
bhicaga ya ER, 


5 Dearborn Etr., Zimmer i8 und 19, 


Urleipenvonglsaufmwärt 
bel, WBiaucs, Pierde, l 
Verjon, zu weniger 5 
bleiben ın «kur 
dad Geld da 
baben, und Yezab 
gemacht werden. G 
feine Referenzen 
Euch unſere Raten 
Geſchäfte können 
und 71 Dearborn St 
und Nandoiph Etr 


_$U bis 31000 zu 

Stande. auf Möbel 

entfernen, aucd auf 

löniihe Wertbiaden 

Summen na Wir 

zahlungen. Geſchäfte ver 

Bor. ehe Ahr anderswo 

Leibe lgent. 70 LaSale Eir., 

Deutiches Geihäft 
Wojzunach 

gehen, wenn Ih' billiges 

Möbel. Viauos, 

ne, wn Der 

Xoan&o., 

cago Nipe., 

Citen bi 

rüd;abiba 


über 
56 Uhr 


in belie 


Brauc 


Wir haben Gelt 
8500 aufiwärt 
Naten. Mir verfa 
Lotten ſchnell und 
denberg & Go., 167 


Louis Freudenberg peı 
ron 44 Prozent an, 
Simmer 15:4 Unity 
%ahmittags 23 Uhr. 
Bormittags 

Toe Equitable 
Geldyupder 
ergentbum zu gen 
Truft Company, 


ven Raten 


Geld zu ver!l 
Ulrich, Grund 
Rovın 1407 


Eduk-Ver in. j 


gut derleiben: 


Prozent 


pifion 
Geſucht: 830 
1204 Kimball 


— 


3n verleif 


Carl Maufe 

Geld zu verleihen au 
Sich eit. Niedrigſte 
534 


Lincoln ve, Zimme 


lung. 


Nedtsantmwalie. 
(Anzeigen unter Rusrif, 2 t 


die ſet 


Henrr 
Nechts anwal 


95 Dear 


re 


Ginziehung von Erbſcha 
ben auf Grundeigenthum 


Gred. I 
Ule Nechtsſacht 
Unity Yuilding, 


Osdood Stt. 


Julius Goldzier. 
Gpoldyier & 


Eixite 8X Cham 
Eiidoit:5de Wa 


Heirathsgeſuche. 
Anzaie untr d * M — 
156 


Jede 
einmalig (Fir 


4y 


Heirathegeÿ 
pon netter Erſche; 
1200 D 

lanntichaft 
Stellung 
auten Ehar 
bedingt erf 
perſönlich vo 
Ave 


inkommen 


mit einer deutſchen 

wird nicht bevor 
welche czebhrſi 
unter Angabe 

J 741, Abendpoſt 
Heirathsgeſuch 

tadelloſem Ruf 

Weſen 

nachweis 

auf dieſen 
Initigen 

Nanı a 

Der, Yu 

piston Str 


Heirathsgeſuch 


Madchen 
moögen wir 


rirende mit 
SR, Mbenppolt 


näheren 


Berſchwi 


Unterricht. 


er Rı:brif, 2 € 


Gründlichen 


Herren 


Enol 
men zu 
und Sa 
N. Mm 
Paulina tr 
eginnt jest. 
Teutich 
Unterricht nad 


Lamvpert 


NPiano 
billig erthei 

93 
rer an Violine. 
tarre. Lektion 50%; 
waukee Ave. 


Irther 


Anjtrumentge cel 


Aerztliches. 
Anzeigen unter dieſer Rubril, 2 Cents 


Rreb& und Geichwürc pol 
Moeller kurirt, Rher 
leiden. Diabete 
Waoaſſerſucht, Paralvie 
tranfheiten und alle f 
beider Gechlechter. 
Monree Str. 
Geſchlechts-⸗ Haut: und Pinttranfheiten, jowie 
ale anderen Hremiichen Leiden ichnell, fiher und 
dauernd gebeilt. Eatidfaftion garantirt, Dr. 65 
jers, 105 Wels Etr., naye Cbio Etr. l5ju® 


SGrundetigenthum uud Säufer. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit, 2 Ermts das Wart.) 


Barmland!  Farmland! 
Waldland! 

Belegen berühmten Maratbons und Lem 
jüdlichen Theile ı Yıncoln County, Wıaconfin, 
und ift zu verfaufen Dur eine alte wohlbefannte 
Firma, welch d dreitauieng Farmer 
Yand verfauft b Rei don ets 
wa 40,00 Ader it, he 

inen Bre 

gungen 

c ruch 
ſer, geſunde 

Sept vlt 


verichaften, 


bh ım 
He 


en 


Bferde, Waaeı, Sunde, Bönel zc. 
rs nt unter Dieter nf f, 5) Cents a3 Wo t) 


(Al ’ 


t 4 —* wa⸗ 

yt zu bieten. Thiel yrhardt > 
Ivinilm 
Möbel, HSausgceräthe z2c. 

(Anzergen unter dieier Nubrıt, 2 Gent3 das Wort.) 


{ehr 


2.93 Bipbourn Ave 


I für 6 immer, 256 


Bichycles, Rähmeidhinen re. 


(Anzergen uuter biejer Rubrik, 2 Cents da3 Wort) 


820 Taufen gute neue „Higharm--Nähmajdhine mit 
fünf Schubladen; fünf Jahre Garantie. Domeit:e 
$25. New Home 825. Singer $IO. Wheeler & Wilior 
$19, Elpripge ld, White 15. Domeftie Office, 173 
®. Lan Puren Str., 5 Thüren öftiih von Saiilen- 
Eir., Abends cjien, u 
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| Schwache Manner,: 


falls Yhr an Beuinken, Ergiehungen, Ihwahenm Rüden, — 


* —* 


ch aud z 


TE ET 


Gannerehre. 


en von &. 3. Citl- 


Roman aus dem Inglii 
efiffe Sync 


(gortfekung.) 

„Nein,“ } 
er die Wirt 
den er nachdenklich Jchüttelte 
auf den Schenttifch 
babe auch nie viel von Duv 
halten, entſinne mich nicht, 


im Klub oder ſonſt an anſtändi 


vtt 
1014 


gen Orte getroffen zu haben, 
hierher kamen. Aha, ſeht ihr, 
ren, macht zweiund 
ſten Wurf. Natürlich, 
lie anlangt, iſt gegen die Kild 
nichts zu ſagen, aber in ns iſick 
den allmächtigen Dollar iſt es 
mit ihnen beſtellt. Wenn 
wäre, mein Gott, dann würde 
keinen Augenblick bejinnen, mid 
ſchöne Elſie ranzuſchlängeln. 
ſon, alter Junge, Du biſt an 
he. Nimm den 


was di 


c 
ar 


Becher und 
Zweiundneunzig iſt noch imme 
„Wenn ich nur wüßte,“ 
Williams nachdenklich, „was 
Abſichten ſind. Mabe 
eine reizende Frau un 
fünfhundert Pfund jäl — 
ſich Onslow noch mit ernſten 
ten trägt, möchte ich mich 
lächerlich machen, denn 
ſie ihn noch ſo gern, wie 
„Holla!“ rief Robinſon, 
ſo Du, KentWilliams, 
noch einmal. Hier iſt der 
cher. Aber, nebenbei bemerft, | 
fraaft Du denn nicht einfach 


und ich 


jelbjt? Du bift ja in Cambridge 
befannt ae veſen 


gut mit ihm 
Blödigkeit gehört doch ſonſt 
Deinen Fehlern.“ 
„Nein, blöde bin nic 
Junge, und ich habe Onsl 
auch ganz gut gekannt. Gr ii 
benswürdiger Kerl, ſolange 
nicht gegen den Strich bi 
ıhn wegen Mrs. D 
berhör nehmen, möchte ich 
trade. (Sr war 
die Dame, ehe 
und er ijt einer 
einem auten 
mein unge, 


ich 


doch 


——— 4 ve 
ſie ſich 

von 
Gedächtniß. 
ich bin zu meiner 


Maflen von MWeibern verlicht »ae 
mir 
ihrer 


und fie in mich, aber wenn fie 
Yaufpaß aaben oder ich 
deifftg wurde, tft mir 
das Herz aebrochen. 

ein Haus weiter geganaen, 
ge euch, das ilt ein half 
Unfer alter Bat iit aber 

ift einer von den Narren, die 
ein Frauenzimmer verlieher 

dann Jahre und Kahre 
fünnen. Da! Mieder 


Ich bin 


ſcher 


Reſt meines natürl 


„Ach!“ ſeufzte Robi 
dert Pfund jährlich, 
hundert Dollars! 
ſich an vielen Orten 
durchdrücken. 


Jinlon, 


aanz 
Das it fo 


nöthig verlängern; ich werde 
Mas wollt ihr haben?“ 


Sp tranfen fie denn ihre Codtaila | 
und Knidebeine und begaben ſich d 
grauen Speifefaal, ein beporzu 
ein glänzend fchmarzer Ke — jeden Nabobs aus dem Norden 

und | ein ©: nt 
zwer Dubend Schüffeln mit Speifen neri 


in den fahlen, 


mit einem ®lafe Ihee mit Ei: 
bediente. 

„Onslow ſcheint mit 
Kildare auf ſehr 
ſtehen,“ 


der 
bemerkte 


ne Krabbe, und ſie! 
miteinander zu ſprechen. 
Du, Willie?“ 

„Die fol ich * wi 


ber? 


ſter.“ 

„Kellner!“ rief Robinſon. 
nen Sie ſich denn unterſtehe nu un 
Kartoffeln vorzufegen? 
mir fie do nicht. 
Zeug weg.“ 

Der Kellner verſchwand 
mit den verſchmähten S 
Robinſon begann, ein zähes 
zu —— 

„Das Geld iſt alle,“ 
„und wir müſſen morgen 


Nehmen 


ieſes Zeug und weiter nichts 
En sh alaube, der 
weiß das und hat die 
hätte die aröfte Luft, ihm 
hen.“ 

„EchauffiereDih nicht in 


brebjt, wird dein 


68 gibt nur einen echten lektriihen Gürtel, 
Lakt Euch nicht durch billige, werthlofe Nahahmungen täu 
jährige Erfahrung und Patente für jeden Iheil des 


DR.A. SANDEN, i83 Glark Str, Chicago, il. 


Sificc- Stunden: 9 bIi8 6; Sonntag: 


ee. es: 2,5. ©9220 2993398 


entgegnete Willie, während | 
el in den Becher fchaufelte, | 
l ‚ehe er ihn 
umſti il pie, 


„iu 


du je: nals bereit, lieber unge, mich 


drei Vie=- | binfon, „dann hättelt Du letz 

dreißig au if den er- ter ja eins von den 
Fami— önnen 

3 gar 

auf 

hlecht | 


das nit 


rhoch. ODpfer, und das a 
ſprach Kent 
Onslows 
Duvernay 


die Geſchichte zum Stehen —— a 
werten | 
Würfelt ye 


bürjtet, 


ct aber | Mrs, enay befuchen. 
udernah ın's 


En Ta ic En nthne 

Ä Kir ıwi,dl, 4 D—— 
nicht 22 
lieh 


den Leu ıten, n 
*X 
DU, | 


Siehſt 


den | 
üher- | 
noch lange nicht | 
einfach | 
und ich Ta 

Spaß. 

nicht io, 


nicht vergeſſer 
drei Sechfe 
Wenn Du das Ichlägft, will ich für der 
ichen lebens won En 
Ben Kartoffeln und Rotbfifchen Iet 
‚fünfhun- | 
zweitaufendfünf- | Kyuffe morin die tt Edes” 
Damit könnte man ! — ni 
behaglich fland tat ic) icht dor den 
recht mein | 
Pech! Nicht einmal einen Yafch! 
wir wollen den Iodestampf nicht ex 


N 


beſt Fe Kirch nnf ein 
i Lk . aA, 4 wi 1 


kleinen 
vertrautem Fuße 3 
Kent-Williams 
„aber er kannte ſie ſchon als ganz klei— 
haben natürlich viel | 
Was meint | 


Beitelt | er | 


Sie da3 


arinjend | 
und 
Beefiteaf 


Schüſſeln 


brummie 

zu unſern 
een zurüdfehren, wo wir | 
zu eſſen 

faule Nigger 
ſüßen Knollen nicht allzu 
nur gebracht, um uns zu ärgern. ch | 
feinen 
Tchmarzen «Hals ein bischen umgudre- 


dieſem hei⸗ 
ßen Wetter,“ ſprach Kent-Williams. 
„Wenn Du dem Nigger den Hals um— 
Einkommen 


nicht 


jung 
eg 


re A (Baricocele) xc., 
Yeidet, ih age Fuch als Mann und Arzt, 
Medizinen heilen nie. Warum 
benugt Ahr nicht ein einfaches, naturge- 
mäpes Heilmittel, 


Elektrizität? 


Mit dem Elektriſchen Gürtel und 
Suspenſorium heilte ich im vergange— 
nen Jahre 5000 Kranke. Das Buch: 


zuztei Nlafjen don Männern,“ welches 
- zu les 

G und 
) und koſtenfrei in der Office konſultiren. 


auf Verlangen frei 
Man kann 


erklärt, 
verſiegelt 


wird 
geſchickt. 


und das iſt der Sanden. 
uſchen. Dreißig— 
Gürtels 


10 bis 1. 


doch die 


DVo DIE 


wofür zu leben 


größer, und das iſt 

Beſchäftigung, 
lohnt.“ 

möchteſt du Mrs. 

mi 

jorurtheile 


Zwanzigſt 
brach, weil die en irn 
immt hat, a ala 

Folglich bin 
der 
erfen. 
eripider 

t 


th mr5 a Aynı heit! 
‚LUIS Tau 


“ 


als Zu 106 


“u 


reDe doe ch ni cht, 
Mädchen 


wetwa, 
mein 
ich auch wirk 
ich k 
ich u alt 
da 


eijende Snalandert 
ſprach? Ja, 

habe 
gezogen, 
chluſſe, DL ıh 
zu beſſern, und 
ne bh felbit 
auf 


aber 


die Dauer nicht a 
Natürlich war es 
rme Wädchen 
Herzen genommen 

auch 
süben. „ 
t ſchon überw 
te —32 lachend. „N 
Vater geäußert hat, 

ſchon vor ihrer Abr 


Gedanken aus 


wird mon! 


irtig liegen mei 


1eföh 


einzige 


ſich 


Du: 


einer hübichen 
tenne 


ne 
eln 
ich 


edler 


ich 


eriten 


erte Ro: 
en Win 
h ier hei— 


die 
lie 
lich 
am 


wäre, 
3 Leben mit 
beim arößten 


u3= 
ein 
hat 


ader 


hier einen hei 


um: 
ad 


u. 


eiſe 
nt, 


inftiaer Schwieaerbater 


würd 
ſich in 
ſpricht 


nicht zu igen. 
einer 
ſehr 
Rath 


beſſe 
zu ih 


m * 


Väterlichen 
können.“ 
Deiner 

ß zu ſein.“ 

ar nicht, 

vie die Gur 


Sache be 


DEI 


Dnslom 
wolle mora 
Dann | 
men wolle, ı 
biete ihm einen Plaß in memem K 
in ve an, ih will mal Tehen, 


nit ‚Dem mag nun fein, wie ihm w 
| inte ei re 
M| zuotel möchte ich au . Erf 
en icht ipetten, alter Mr chts 

i ei iſ i und } 
nal die fühe Ge 

t Taflen, ma 
nn fom 


h 
019 


Q$ a, DA 
t wieder mas 


in für ereme 
Fr 


große aus Ho 
worin MiR 


Gaſthaus Kild 


yahn bequem in 
allzu fern 
verzeichne 


auf 
pa = 


Eau du ngsbrücke 


graubeint 


dan | 


mo | Erholungsort 


für die 
ini Frauen, der 


ol3 
wohnte, ein * graphenamt beſaß und 


wußte einen aebilde 
Mabels 


ren 
ren 


J 


ich 


der 


aber ich muß 
ken hän— 


ae 
en 
ra 
ind 
vu 


wie er 


—* 
„all 


olg 
in 


Witt: ee 


wohnhei 


n’g 


mt, 
ausfno- 
de menthe.“ 


er 
are 


ei: 


ı war, laq es doch 
don 


ten 
ei 


(3 | 
Ewer 
blauen Wo 

Eine bau 


14 


er⸗ 


ie Meile in die See 


ger 


für 


und 
reizenden 
ren gefällige 


o in der Dollarmühle 


urückb * den warmen 
ut! naten hingegen Juchten Diele Leute 
w pen nördlichen 
den Sommerfrifchen 
und dann verichloß 
den arößten Theil 
für Die Wenigen, 
sadre szeit famen, 
er berfi igbare en Zimmer 
usreichte 
merhi 


nr 
vu 
a 


t gab es doch eine 
Boint 
Art aanz lultiq war. 

Abende n drehten fi ei 
muntere Raare auf dem a 


N n 
Smmerfaifon in 


ihrer 
ihrer 


bet elektriſchen 
än: gen der M uff, 


und 


er, | Fonnt: id teft unverhüllte 
getän dels 

liams und ſe 
haltend — vorausgeſetzt, 


angewieſen war, und die 
5* die ihre jährliche Er 
nach dem Gaſthauſe 
füh rt hatte, 
densarten diejer Herren ganz gern 
fallen. 
Patrick Onslow 





traf 


Mo— 
{hr | 
Seebä 


der 


und | 
as Erholungshaus zu Boint 
feiner 


die 


die Halfte 
pollfommen 


Art von 
Sebaftian, 
An 


nis 


boden Des groben Saules 
Lampen 


in 


mmerung der Ve— —— 
r tello— 
den eines fı . na. 

Mr. KRent-Wil- 
esaleichen waren unter 
daß man 
lange auf den Verkehr mit 
holden 


ho⸗ 
ge= 


ließen fich die hübfchen Re- 


ge- 


minbejtens 
fünf Bekannte dort, und das zeigt, wie 


6. 


„Abendpoſt⸗ Chicago, Santitag, den 19. Febritar 1898. 


portheilhaft e3 ift, wenn man eine Uni: 
verfität befucht hat, denn da Orford 
und Cambridge mit dem beiten Erfol: 
ge davon Abjtand nehmen, irgend et- 
mas zu lehren, was für andere Men- 
"hun als Baftoren, Xerzte und Schul: 
meifter von wirflicham praktischen Nu= 
ben ijt, fo folgt daraus, daß es vielen 
ni die an den Brüften dieferMüt- 
ter der Meisheit geſogen haben, nicht 
gelingt, ſich zu Hauſe ihren Lebensun— 
terhalt zu erwerben, und daß ſie ihr 
Glück jenſeits des Meeres verſuchen 
müſſen. 

Einen Verſuch, ſeine Ankunft ge— 
heim zu halten, machte Patrick Ons— 
low nicht. Durch die Zeitungen war 
es bekannt geworden, daß er auf der 
unglücklichen „Port Edes“ ger en 
ivar, als ihr Verhängniß ſie ereilt ha 
te, und daß es ihm wie durch ein Wan. 
der gelungen war, die Külte zu errei: 
chen, und zwar an einer Stelle, wo er 
por me niger als einem Yahre gejagt 
hatte. Von da war er in einem Sa 


noe, das er von einem Seminolen er: | 
Sebalttan | 
' das Urtbeil 


Itanden 
gerudert. 

In dieſer Zeit 
mit ſich ſelbſt außerordentlich zufrie 
den. Die Arbeit, wozu er ſich ve 
pflichtet hatte, war ihm natürlicher 
weiſe verhaßt, denn es muß einem je— 
den widerwärtig ſein, mit einem 
Schwindel, ne er aroß oder Hein, zu 
tun zu hab - nun fchien das En= 
de nahe zu sein, ein don pollftändigem 
Erfolge iee Ende. 

Er hatte dafür ringen müſſen, 
Kapitän Kettle hatte große Neigung 
werrathen, 
Rechnung durchzuführen, ſtatt älles 
für einen Arbeitgeber zu thun, der ihn 
wergleichsweiſe ſo ſchlecht bezahlte. Da— 
mals, als Onslow aus dem todtähnli 
chen Schlafe erwacht und nach der Ka— 
jüte heruntergekommen war, wo er 
den ſchauerlichen Vorfall mit den Vo— 
geljägern erfuhr, hatte er zuerſt etwas 
gemerkt. Der kleine Kapitän em— 
pfing ihn mit kalter 
war einſilbig, 
über die weiteren Maßnahmen 
then wollte, und grob, wenn er 
fragte, was ihm fehle. Der Oberhei 
zer war die Veranlaſſung, da 
che endlich zur Sprache kam. 
„Na, Kapitän,“ fragte er eines Ta 
es, „wie viel verdienen Sie denn 
der ganzen Geſchichte?“ 
„Fünfhundert Pfund.“ 
„Donnerwetter, das iſt ein gew 
ger Haufen Geld, 
venig. ch wollte, ich hätt's, 
bischen mehr. Xch wünfche mir ein 
Haus am Lande, eine Frau und einen 
Ffelwagen, in dem ich Jie [pagieeen 
fahren könnte wie eine große 
und noch vieles andre.” 

„Ach, Ichmweigen Sie Stille, Ste 
hen mir nicht zu Jagen, was 
tbun könnte, wenn er fich die Yafchen 
mit dem Geld aus diefem Schiffe füll 
te. Das fann ich mir ungefähr fchon 
jelber ausrechnen, ohne daß mir Jo'n 
verfluchter $rländer zu helfen braucht. ä 
„Ra, na, liebes SKapitändhen, Sie 
braı < ja — glei ch grob zu werden, 
veil ich sonen faaen wollte, daß ich 
im 1 Falle — im Falle e5 zu Meinung?: 
— käme, zu Ihne n hal— 
Mr. Onslow, Sie ſind ein 

feiner Mann, und Sie gefallen mir 
auch recht gut, aber, ſehen Sie, der 
Kapitan ift einmal mein Vorgefekter, 
und das Hemd ilt mir doch näher als 
die Ser n- eine Jo 
ſchöne zur Hand iſt. S 
eine * nm zweimal im Le 


hatte, nach Point 
V’la tout! 


bera 


bei 


ges 


valti 


brau 


einer 


ten werde. 


beſe wvenn 

zeleger 
4 4 
J 


ben. 


or 
ıhei 

— 
orifegung folgt ) 


Lotalberiqht. 


Eine ueberraſchung. 


Der Schneider Morris Bojansft aus 
Nerv Mort hatte in der öitlichen Metro 
pole jeine rau und drei Kinder jiken 
Abſicht nad 

„ein neues 
Ein 

Kowalsky 


laſſen und war in der 
Chicago gekommen, hier 
Leben zu beginnen“. 

genoſſe Namens Anton 


und geſtrn wollte er ſie heirathen. 
Nun war aber Kaſcha irgendwie da 
mit wem ſie es zu 
Sie benachrichtigte Frau 


hinter gekommen, 
thun hatte. 
Bojanska, 


Morris mit dem Heiraths-Erlaubniß— 


ſchein bei ihr erſchien, erblickte er zu 
ſeiner Verblüffung neben ihr ſeine 
rechtmäßige Gattin, ſeine Kinder und 
der ihm einen Ver 
haftsbefehl vor die Augen hielt. 
Bojanski hat es für gut befunden, 
Beſſerung zu geloben und mit 
Seinen nach New York zurückzukehren. 
— — 


Home Loge Nr. 45, O. M. P. 


einen Poliziſten, 


Karneval wird heute Abend 
auch den Mitgliedern der „Home 
Loge“ Nr. 45 („Order of Mutual 
Protection”) im der Südſeite— 
Turnhalle, Nr. 3145 State Straße, 
einen Beſuch abſtatten, aus welchem 
Anlaß ſchon ſeit längerer Zeit die 
großartigſten Vorbereitungen ge 
troffen worden ſind. Es iſt dies der 
zehnte große 
beſtem Anſehen ſtehende Loge abhält, 


Prinz 





liegen ſollte, 





war Patrick Onslow 


die Sache lieber auf eigene Und, 
ſchaltet. 


Zurückhaltung, 
wenn Onslow mit ihm— 


ihn 


aber doch furchtbar | 
und ein | 


Dame, | 
| deilen Frau, Nirtoria Welb Markham; 


heitsſtrafe verurtheilt. 
| ein gewerbsmäßkger und ſchon vorbe- 
ſtrafter Einbrecher, 


Buchſtaben des Geſetzes für jeden, 
den könnte. 


Bernie | Pr N 
| auf einen GCinbruc, Bezug genommen 





| nung entgeqengejehen werben. 
| berfprechende 


| Sohanna Maaner: 


des „Senefelder 


| gramm entiworfen, 





machte ihn mit jeiner Schweiter Kafcha | 
befannt, er verlobte fich mit derjelben | 


und als gejtern der biedere | 


Luz 
den | 


Mastenball, den diefe in |! 


und ein volier Erfolg darf auch heuer | 


nt Sicherheit erwartet werden. Alle 
Freunde und Gönner des fef 
Vereins, jomwie alle mwerthen 
und Närinnen im Allgemeinen, 
berzlichit zur Betheiliqung eingeladen. 
Billets fojten 25 Cents pro Perſon. 


wo 


Narren 


find | 


aebenden | 


| 


| Dtufe 
Fach | z- 


B — 


Nach dem Zuchthaus. 


Gefängniß-Direktor Whitman beſorgt einen 
weiteren Transport nach Joliet. 


Da Gouverneur Tanner ihm bezüg— 
lich Merrys einen Strich durch das 
Programm gemacht hatte, welches er 
ir rreitag entworfen, hat Gefängniß— 

Direftor Witman geitern eine don fei- 


I nen regelmäßigen Weifen nad \ofiet 


gemacht. Kr nahm neun unfreiwillige 
Begleiter dorthin mit, darunter Patric 
Ferris und John %. Danrahan, die 
ihuldig geiprochenen Wahltäliher aus 
dent 15. Stimmbezirkf der 17. Ward. 
Huch der Ex-Nachtwächter Ullrich von 
Dunning wurde bereits nach der Straf 
anſtalt abgeſchoben, obſchon er entrüſtet 


behauptet, ſein Geſuch um Gewährung 


eines neuen Prozeßverfahrens ſei noch 
nicht erledigt, und der Richter habe ihn 
noch nicht formell verurtheilt. Herr 
Whitman ſagte, falls ein Irrthum vor— 
laſſe derſelbe ſich nachträg— 
lich leicht wieder gut machen, auf alle 
Fälle aber habe er einen vom Kriminal 
gericht ausgeſtellten Befehl in Händen, 
zu vollſtrecken. 

Die anderen Reiſegeſährten Whit— 
mans waren: Albert Dolejit, wegen 
SHattinmordes zu lebenslünglicher reis 
Julius Tunti, 


der in vier Fällen 
ſchuldig befunden iſt und nun nach dem 
Fall“ 
20 Jahre lang gefangen gehalten wer— 
Richter Baker hat bei der 
Verurtheilung des Mannes aber nur 
und die Rückfallsklauſel nicht einge— 
Sadie Smith, Todtſchlag,7 
Robert Idego und Tony Mo— 
Lou Gambel, ver— 


Jahre. 

ran, Straßenraub. 

ſuchter Einbruch. 
— — 


2 Sentſche⸗ Theater in Hooleys. 


„Herr und Frau Hippokrates „Luſtſpiel in 
vier Akten von h. Heinemann, 


morgen Abend hat die 
Direktion Welb und Wachsſsner das 
vieraktige Luſtſpiel „Herr und Frau 

Hippokrates“ 


Für 


von Heinrich Heinemann 
in vollftändig neuer Kinftudirung auf 


h die Sa- | den Spielplan gejeht. Das m... 


Stüd ijt bier feit mehreren Jahren 
nicht mehr aegeben worden, und es 
durfte deshalb der Miederhofung des 
jelben allfeittq mit lebhafter Span 
Die viel: 
Nollenbefehung lautet 
iwie folat: 
Rittmeilter von Ne 
Werbke; Joſephine, ſei 


la Bormann; Alice, 


Hermann 
Frau, Ange— 
ſeine Schweſter, 
Roland Matten— 


m — 
Ferd. Welb; Olga, 


ding 
ne 


klot, Gutsbeſitzer, 


Elſe, deſſen Frau, Wally 
Doktor Georg Weiß, Max 
Lothar Flügge, Kandidat 
gie, Ludwig Kreiß; Miſes, Beh. Sani 
Hüte srath, Stamund Celia; Friedrid), 
des Rittmeiſters Burſche, Wil Loeſch. 

Regiſſeur fungirt Hert Herm. 


Erneck; 
Kappner; 


Werbke. 

Der Vorverkauf von 
findet an der Kaſſe 
Theater ſtatt. 


Sitzplätzen 
von Hooleys 


> 


Senefelder Lieder — 


N 


Der aroße diesjährige Masfenbal 

Viederfranz” finde 
heute Wbend in Der Wordferte: 
Turnhalle ftatt. Wie in der Narreı 
Zeitung „Hiddigeigei” befannt 
macht wurde, haben „Die 
Yaienbrüder” ein aroßartiges 
an welhem fi al 
fe Narren und Närrinnen höchlich er 
gößen werden. Die berühmte Bande 
„Rofla” ıft für di 
und wird unter der Zeitung des emi- 
nenten Muftf-Bajazzos Batrid Oil 
more, von Prinz Karneval Fpeziell für 
den Senefelder Mummenfchanz aus 
dem Dlymp beordert, fonzertiren. 
Reiter folat: „Die leichtaefchürzte 
Ierphlichore in ihren veriwegen 
jten Produftionen vor dem Forum des 
geftrengen Moral- und Sittenrichters, 
„Magi ee won Donnerdleh”. Hier 
auf: „Die Sänger im Goldlande”, Es 
find dies Aufführungen, welche qut ein: 
ftudirt, alles bisher Gebotene iihertref 
fen, und fomit veripricht der Ball eine 
der alänzenditen Affairen der Saifon 
au werden. Wer die früheren Mas 
fenbälle der Senefelder bejucht hat, 
wird gewiß nicht der Verſuchung wi— 
perftehen können, auch bei dem diesjah- 
rigen zugegen zu fein. Alfo auf zum 
Senefelder-Narrenfefte, denn wer die- 
jes verfaumt, verfaumt das Belte. 

ee 

Neuer Geſangverein. 


9ge 
dreizehn 


Pro 


Die 


In Rudolph Treſſelts Halle, Ecke 
Armitage und Nebrasta Apenue,, ift 
fürzlich ein neuer Öelanaverein ae= 
grünbet worden, Der den Namen 
„Daaner-Männerchor” erhalten bat. 
Zu ——— wurden er— 
wählt: E. G. Waldapfel, Präſident; 
B. A. Kirner, Schatz ee Garl 
Wagner, Finanzfe fefretär; Paul Har: 
tuech, protofoll. Sekretär; Rudolph 
Ireffelt, Arhivar; Sohn Roefclein, 
Bummelmajor, und Oscar Scholl, 
Dirigent. — Gefangsftunde jeden 
Montag Abend in R. Treffelts Halle. 

* Ym Fuße der 31. Straße wurde 
gejtern die Leiche eines Arbeiters im 
Sce gefunden. Derfelbe foll Charles 
B. Brown aeheiken haben und durd 
Nahrungsjorgen in den Tod getrieben 
worden fein. 





«yes 


oo 


gehtaucht an jedem Wochentag, Öringt Rufe am Sonniag, 
Ieder braucht's zu was Anderem, 


Benn die Verwendung eines Stüd3 Sapslio —* 3mal eine 
ſpart, wenn durch Erleichterung der Arbeit das Geſicht einer 


Stunde Zeit 
Frau, don 


Nunzeln bewahrt bleibt, jo müßte fie thöricht fein, wenn fie sogen wollte, den 


Verſuch zu machen, und der Mann, weicher über die Ausga 


€ der wenigen 


Geuts, die e3 fojtet, brummen, wollte, ein filziger Geſelle. 


| tr jeder Dinlicht 


| zıt 310€ 
| aud) bier, 
| verzeichnen haben 


| Gajtipiel 


per Iheolo: | 
dem Geſchäftslokal 


ſtahls 





kaufen, 


ſitzen. 
1|5% 
i 


ejen Abend engagirt | 








Die ee ——— 


Sonntage, den 27. Kebruar, m 
Dieor's Theater. 


Am 


Die Theaterbeſucher Chicago's wer— 
den ſich freuen, zu hören, daß ſchon am 
Sonntage, den 27. Februar, die auch 
hier wie überall ſtets gern geſehenen 
Liliputaner ihr alljährliches hieſiges 
Gaäſtſpiel eröffnen werden. An beſag 
tem Tage veranſtalten ſie in MeVickers 
Theater die erſte Aufführung ihres 
neueſten und größten Erfolges, des 
brillanten Ausſtattungsſtückes „Die 
Fair in Midgettown,“ mit welchem ſie 
in allen Städten, in denen ſie bis jetzt 
ſeit Beginn der Saiſon ſpielten, ‚einen 
Rieſenerfolg errangen. Das Stück iſt 
bei Weitem das 9 zeſte 
was ſelbſt die Liliputaner jemals 
ten haben, und das will viel ſagen. 
Szenerien, —— — —* üme 
ſind geradezu von 
Pracht, während die 
zuvor Rollen hatten, die ihne 
ſagen und ſo h 
ihr ganzes Können zu 
drei großen Ballets werden das g 
nellſte und Hübſcheſte ſein, was man 
hier je geſehen hat. Ein herzlicher Em— 
pfang iſt den Liliputanern ſicher = 
bleiben nur eine Woche | 
finden am Mittwoch 
üblichen Nlatinees 
rollen der „satt in Mir EN IM 
brillanten Ausſtattung«— 
die beliebten X tiputane r 
bringen, liegen in \ 

Herrn Franz (Fbert, als 
oder Weniger ag 
srl. Selma Görner 

magd Annie, 
wiſſender und kennender Barbier 
ſowie die übrigen ane Mil 
nie zudbor jo aute Geleaenbeit 
ihr Shanfpielertiches Kö 
iten Geltung 
als Ipanitche Ioreadors 
Weiſe ſte 

ob Nie als Wei 
wie Die richtigen 
und Spielen, 
rühmteſten G 
ganzen 


gebo 


l 


viel Geleger weil 


entralten. 


Adolph 


r Soap 


utler, die 


f terr 
hatte il, 


nnen voll 


u br ringen 


Die Caſtganetten 


1 
gneftten 
4 
’ 


Jorfer 


a ſchwingen 
Zeitungsft ungen 
„Gamins“ ausſehen 
oder wiederum als die be 
eneräle der Welt mit der 
Würde großer Männer auf 
treten immer verſtehen ſie, das Pu 
blikum zu entzücken und zu toſendem 
Beifall hinzureißen. Es iſt nicht daran 
ifeln Künſtler 
Häuſer zu 
werden, wie ſie es ja 
ders gewohnt ſind. Das 

iſt nur auf eine Woche berech 
net; der Vorverkauf von Eintrittskar 
ten beginnt am Donnerſtag, den 24. 
Februar, an der Kaſſe von MevVickers 
Theater. Man reſervire ſich ſeine 
rechtzeitig. 

— — — 


Cocain. 


daß die kleinen 


wie überall, volle 


auch nicht an 


Sitze 


Ein Opfer der Cocain-Sucht iſt Dr. 
William Little. Geſtern iſt derſelbe in 
von Truar, Green 
der Anklage des Dieb 
worden. Er hatte 
Medizinkaſten 
Abſicht, ihn zu ver— 
für die Beſchaffung 
erhalten, ohne das er 
können glaubt. Sittle 
Seattle anſäſſig und 
mehrere Grundſtücke be 
einem Jahre trennte er 
ſich von ſeiner Familie und kam nach 
Ehicago, es gelang ihm 
hier eine Praris zu bekommen. 


& 6o. unter 
berha 
dort emen 
angeeiaı 


ttet ſich 
werthvollen 
tet, in der 
um Weittel 
Cocain zu 
leben zu 
üher in 


noch 
Vor 


von 
nicht 
war fr 

ſoll dort 


+ 


aber nicht 


J 


—— 


Einfacher Fahrpreis für die Rund— 


fahri 
mit der | 
land 
1898, in 
gg für auswärti 
tig zur Rückfahrt bi 
City Ticket Office 111 
hof Ede Glart und 2 


Main 3389. 


Anbetra« 


DSSROW VOUR RUSS AMY 


Establ lished 


RUPTURE 

or GÜRED 
FIDELITY METHOD 
Wir heilen -poitin Dan: 
ernd abjointe Garantie 
für — ri 


Keine ‚gerahlung | bis gehe it 
2 tejere 


unrecht. do 
det an At * nger 


Eure Sufımdt bedeum i les 
FIDELITY ÜPTURE CURE, 


seit 50 u aa Beste 
RBausmitic! genen 

Unverdanlichkeit, 
Versicptung, 

Blutanärang 

zum 


© 
— 
ne nur 


FR se’ 5” 


Der Name 


AUGUSTUS BARTH, 
IMPORTER, 
Guf Er Vacket. 
nee 25 CTS. 


2 


— — 


* 


— ——— wear. . 


—— 
— 


en n und gefunde are zu zeu gen, rer ee 
ales Wifienswerthe über Geichlechtd:#tranfheitcı, 
füsgendliche Verirrungen, Impotenz, Unfruchts 
barfeit u. j. iv. enthält Da alte, gediegene, deutidhe 
Bud: „Der Neriungs: Anker, 45. Aufl., 250 
Eeiten, mit vielen lehrreichen Abbildungen, sit ft 
der einzig zuverläſſige Rathgeber für Kranfe und 
Geſuͤnde und namentlich nicht zu entbehren für 
Venſe, die ſich verheirathen wollen, oder unglüdlich 
verheirathet ſind. Wird nach Empfang von 25 
in PBoft-Stamps forafanı verpadt frei 
DEUTSCHES HEIL-INSTIT 
No. 11 Clinton Place, New Yorl 


DER — — iſt aue 
Chicago, Ill. bei Chas. Salger, 844 


Dr. Karl Puſcheck, 
Homöopathiſcher Arzt. 


Behandelt alle Kranfheiten und befonders 
ſchwierige mit dem allerbeftem Erfolge. Epredjiuns 
den 8 lihr A. mM. biö6librp. m., außer Sonn u. freiers 
tagen. Dienitogs bis9 Uhr Abends. Ausfunftftei. Krone 
kenbefuche werden prompt beiorgt. Teleplion, Nord 180, 


330 LaSalle Ave.,, Ededak, AleNorbjeite Gars, 








für eın jeden Bruch zu heilen daß beite. 


| werden 


»; WORLD'S 


| leiden 
| Speration, 
| BeinnbeNekung, 


| eocele Hodenin inf 2 Konfulti ıns be 
4 


| den 


| Gpeziat-Arzt für Sant: 
| heiten. 
ı Office: 78 State $tr., 


! Zähne ohne Platten 


15,000 Probe⸗Packete 


rei für Damen. 


Ein Heilmittel ame für Damen— hr braucht Eure Beidhwerden nicht zu 
erzäßlen — Schidt einfach Euren Namen nd Adrejje und 
She erhaltet ein Probe-Padet frei, das vielleicht 


(Fuer 


x — * 
Jede Leſerin dieſes 


Packet eines Heilmittels 


Probe 

wenn ſie 

Adreſſe an die en 
South Bend, Ind. einſchi 
ſich dieſes 


laſſen?. 


einfach 


es ſich für ſie, 
kommen zu 
Kanſas, hat es eine Dame geheilt 
ſeit über 19 Jahren an Gebä 
Beſchwerden litt und nachdem fie & 
zwölf verſchiedenen Aerzten behande 
war und teine Beſſerun 
"ine Dame, Die in 
AND, wohnt, ſchrei 
rühmte Heilmittel — 
an ſchwieriger 
litt und meiſtens 
Bett lag, geheilt hat. Von 
to, Cal., ſchreibt eine Dame, 
ſes Mittel chirurgiſche O 
unmöglich macht und daß Haze 
Gefahr die Marte r 
ſers erſpart habe. Eine 
ver City, New 
ſie mit dem Gebrauch dieſes 
fünf Monaten begann, 
ſo fürchterlich war, daß 
rückt wurde, aber die rechtzeitige 
kunft von Hazeline erhielt ihr ihren 
Verſtand und heilte ſie, daß ſie jeyt 
geſund und glücklich iſt. 
Anna B. Foß von Gr 


daß 


trantheit 


perati asraYr 


Die und 


bor 


RE 
‚sraulen 
anite 


Minn., 
mehr 


Mer nei erfunde 
ned Bruchband, von 
ſammtlichen deutſchen 
Profeſſoren empfob 
len, eingeführt in der 
beutichen Armee, ıf 
Reine faliche 
ıe & infprigungen, un Gleftris 
Unteriuhung 


Verſprechungen, fer 
atät, feine Unterbrehung vom Beicüft; 
tft frei. 
Bandagen fir Nabelbritche, 
ſchwachen 
tırtterichäben, 
Do fette Yeute, 

fe, Oraber 
nDd „pparate tür 
en des Ride 
ge en Bei ne und Yüße 
bhaltigfier Aus» 


fpreiien borrätbig,. beim ardßten beuts 


ten Dr. Rob’t Woliertz, 60 Syılth Ane., 
ob Str. 
en de Nörverd. in jedem Fulle Ppofitice 

a ıch Sonntans ofen bis 12 Uhr. 


von einer Dame bedient 


MEDICAL 


INSTITUTE, 
56 FIFTH AVE., Ecke Randolph, Zimmer 211. 


r Anstalt fin nd erfahrene deutiche Spe⸗ 
Y leıdenden 

On 1Gebrechen 
b ind Inter : Garantie, 

acheımen Krankheiten der Männer, grauen: 
und a ohne 
Hautkrankheiten, Folgen 
verlorene Wiannbauteit u. 

men bon eriter Atafie Or rate ı, für radis 
luma von Bru chen 


— ung 
Se Ina. 


alle 


Wen i 2 placıı n wır Pe enten 
ribathoſp tal. Frauen werden r 
ndelt. Behandlung, ınfl SR diz 
nur Drei Dollars 
Monat Sdneidet Died aus. 
den: Htlhr Diorgens bis 5 Uhr Abends; 
10 bı3 12 Uor 


Dr. J. KUEHN, 


(früher Alfiftenz-Argt in Berlin). 


Strifturen mit @lettrizität geheilt. 
Room 29 — Spredftundem: 
W—12, 1-5, 6—7; Sonntags 10-11. 20obbi 


Dr. SCHROEDER, 
Anerfanıt ber beite zuverläffigite 
Jahnarzt, jest 250 W 
Str., nahe Hochbahn 

und aufwärts, Zähne fd g 
Gold: und S Aber⸗Fi illüung zum 
AlleArbeiten garantirt. Sonntags offen. 


men 
deine Kur 


Keine dahlung „Dr. KE AN 


Spezi alist. 
Etablirt 1864. 


159 ©. Glart Str..... 


Bühne $5 


balbeı Preis. 


Chicago. 


Or WATRY 

99 E. Randolph Str. — 

Deutiher Optiker. 
Brillen und Uugengläfer eine Spezialität, 
KHodald, Gamcras u. photograpyh, Material 


Ferner alle anderen Gorien Bruhbänben | 


Speziali ft für Brüde und Vers | 


Damen | 


| do: der f reibt. fficeStunden o bis 85300. 
von | 


VBaris | 
vor | 


und Geihlehtä:FMrant | & 


Yeben rettet. 


Ayır Far 
dructen 


äuherft 


im Stande find, und daß fie 
niederaeichlaaen und hoffe 
nunaslos war, weil Merzte und Arzs 
neien ich als nublos erwiefen hatten. 
Hazelin heilte jie von Prolapfus und 
Yeucorrhoea, und | fann Jie lange 


ohne Müpdiateit, 


jetzt 
e machen 
früher immer krank und 
Thereſe Koch, 604 
Chicago, ſchreibt: 
leidenden Dame 
brieflich zu 
mich von 
redine Leiden be— 
Frau Roſa Puttbreſe, von 
‚MehHenry Co., erſucht 
ihren Namen alle leidenden 
imen itzut he ilen, ſo ß ſie eine 
eit erhält, ihnen zu 


1d Ye 


lagen, 
Elends 
ııttel ge— 


phine X 


4 a * Ann 
Ann \p 
vDn zeben DES 


Die 11€ ! 
durch Diefes großartige Heiln 
Frau Joſ Sto 3, 
str., Nem Norf, N. Y. 
ihre Pflicht, zu Jagen, 
nach 12jährigen monatlichen 
manchmal noch öfter) entfeßlts 
geheilt wurde. Ulle viele 
zur Hand find, und noc 
ndere ib ıgen Euch, dab e3 
in Probe-Packet kommen 
Ganz gleich, ob Ihr wenig 
invalid ſeid, ſchickt 
unvergleichlich wunder— 
lmittel, das abſolut gratis 
Euch heilen wird. 
Tag auf, ſondern 
Euren Namen 
Co. (in— 
South 


die 


32 


indt wird und 
ieht es keinen 
jreibt ſofort, einfach 
Adreſſe. The Hazelir 
tportrt), Breßler 


end, 


Block, 


a‘ 
Ind. 


Hört auf, 
Bruchbauder 


rtkaufen geht nacht 


Kirk Medical 


Dispensary, 
371 Mi! Iwaı ıkee Ava 


6de Huron Str 
— Ts 
1. laßt Euren Bruch durch 
vie „Berfjection‘ 
Brucd:sBeil: Methode 
heilen. Kein Schneiden 
feine E hinerzen feine 
Operation, ferne Abhaltung dr pm 
Atut iſt das eimzige in der e prittine 
hrittu iche Garantie giebt, alle h Yerdenden 3 
heilen, in daß fie jede Probe beitehen fönnen, der fie 
nur unteriwon fenn erden 
y Sper lität na 
- mpliarrt ıW Ä 


us allen hronie 
Rranfheie 
ie nit fatıone 
61 äefle, herbei reführt fin 
—— 


—9 unſere 
geheilt. 


ade, 


er Arı und { ! — — 
ohne Zeitverluſt du jer Behandlungsds 
weiches von allen Anderen vericyieden ıjt, ges 


n Ahr qtaubt. Eure Werttel reichen nicht aus, um 
d zu treten, ſo laßt Euch dadurch nicht 
ir Kellen Euch ſo iſtige Bedingungen. 
Aermſte ſich in unſere Behandlung bege 

Bruch leidenden Patienten müſſen 

thandlung kommen. Syrecht 

Sonn⸗ 
ddbw 


DR. J. YOUNG, @ 


a! — Epezial-Arzt 


für Uugen:, Ohrens, Nafcn: und 5 
Ssaldleiden. Behanbdelt diefeiben gründlid 

1. ichnell bei mäßıgcı Preifen, ichmerzlo3 und 
tah — — neuen Methoden. Der 
hartnächgjte Haientatarrh und Schwer: 
härigteit wurde £urirt, wo andere Merzte 
erfolglos blieben. SKünftlide Augen. Brillen 
angepaßt. Unterfi uhung und Rath frei. 
alini?: 265 Lincoln Ave., Stunden: 

MM 8 Uhr Vorwittags bıö 3 lbr Abends. — 
FB tag3 8 bis 12 Börmi ttags. 2 ws 8 Uben 


A,’ ty BE — 2 Mania ea 


Wihtig für Mäanner und Frauen! 


Keine Bezahlung, wo wir nidt furiren! 
Srgend melde Art don Gei Hlehtöfrantheiten beider 
Heichledter; Samenfiuß; Blutvergiftung jeder Art; 
Monatsſtoörung. ſowie verlorene Manneskraft und jede 
eheime Krankheit. Alle unſere Präparationen ſind den 

Nanzen entnommen. Wo andere aufhören zu furie 
ren, garantiren wir eine Heilung. Freie Konfultatıiom 
mündlid oder briefiih. Sprechftumden 9 Uhr Morgend 
bi3 9 Ihr Abends. Private Spredyimmer; iprehen Sie 
in der NAvothefe vor, Gunradis Dentiche Upotheke, 
441 ©. State Str., Ede Ve Court, Chicago. 10j114 
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Optikus, E. ADAMS STR. 


— Unterfuchung pom Nugen und seen 
von Gläfern für alle Mängel ber Schkraft. Konjulti 
uns bezüglich Eurer Augen. 


BORSCH, 103 Adams Stt., 
gegenüber Polt-Difise 





'Lutz&(o 


1000 1002 & 1004 Mitwaukee 


Mai Floor. 
Epezialitäten in Sleideritoffen für die Konfirs 
na : 
36zÖll. Schwarze b te Nopitäten A 

ftoffe, ichr guter Wertt 

Spezialpreis die Yard 
363014. engl. 6 

regul. * 

Spezi al di 
383oll. a jiwollene 
in ſchwarz u 

Werth, 


40y5K., 


leider: 


weiß, 


fpeziel Die Yard für .....-..::.. 
463öll. ganzwe 


3 ſtern vor 


Spezialver 
Cualität j 
Rodfutter, 

Fenchy Dopp 
Rüdieite 


Balement. 
Montag: verfauf don Waſchkeſſeln 
Nr. 8 Kupferboden W 
Nr. 8 Run ıferb 
Waſchkleſſel 
Challenge | 
aber 
RivalWrir 
Spring 
Mund 


CHte ru nde Meitern \ d 
Zweiter Floor. 
Kleider. 


tahl 
1.99 “> 
. 82.25 
52.08 


Wefte vn 
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pezicl um Sao N 
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ım S. 


30 2 
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merth 
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Rechtskonfulent und NYeneral: Agent, 


84 La Salle Str. 


Spezialität: 


sr Erbichaften 


. De | 
eingezogen. Borans Baar ausbezahlt oder | 
| 


Borſchuß ertheilt, wenn; gewünſcht. 


Vollmacht ten 


notariell und konſulariſchb 


B— — 


Militärjachen: 


* eichs 


Ihr ganz aus dem 
verbande ausicheide: 
vor. Wenn (Suter ger 
tärvergehen mit Be 
bringt Rürgerpaptere nit und 
Beihhlagnahme aufheben. 


Pormundichaften beitellt für Minderiähr 
Fremdes Geld ge— und verkauft. 
Sparbaut s Prozent Zinſen bezahlt. 


Chiffsfarten bitigi. 
Rechtsſachen jed der mir 


prompt und ficher erledigt gratiß, 
Rorreipondenz pünftlich beant 


K. W. KEMPF, 


Präfident und Bertreter vom 


Deutfhen Konfular: 


und Redtsburcau, 


84 LASALLE STR. 


Dffen bi3 6 lihr Abends und Sonnta ; 1 Uhr. 


EMIL. SCHONLAL, 


Nordweit:&de 
Madiion und Ganel Str, 


Billige Fahrpreije 


von und nad) 


Huropa. 
+ Tickets +» 


su fpeziellen Naten nad 


New Orleans Boston Montreal 
Vieksburg New York Portland 
Greenville Philadelphia Quebec 
Memphis Baltimore San Francisco 
LittleRock Washington Seattle 
St. Lois Pitisburg Los Angeles 
Minneapolis St. Paul Kansas City Denver 
Salt Lake ey Doden Butte Helena 


Ticket— Office: 


Nordweſt · Ecie Madiſon und Canal Str. 
Ofſen Abends bis 9 Uhr. 
Dffen Sonntags bis 6 Uhr, 


EMIL SCHONLAU, 


bidoja,biw 


NoRrTH WESTERN 


... Brauerei... 
Feinſtes 
Lager- und Flaſchen- 
Bier. 


Tel.: North 614. 1781-831 Ciybourn Ave. 


vortet vor 


g5 bı 


PATENTE. 


Beihnungen ausgeführı. Prompt schnell, reell. 
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Batentvermittler, Uns | 
MELTZER & co., walte u. Ingenieure. 


SUITE 83, MCVICKERS THEATER 160lj 


| Common 


—⸗ mü 


18 


Montag, 
ı Ben 21. Webr. 


Schuhe. 


Orford u. Schnürſchuhe für 


und billig für 4Ye hr 

Mädchen, Patent R 

der, Groͤßen 122, 

“aß 

“ch 

hube, Spring Set, I 
und jehen aus Wie 


Senſe 
nen, ſehr bequem 
81.00 unfer Preis . 


EEE a LE 


— 
— 


Groceries. 
Mint 
1 Fab “4.08, 


zxreakfaſt, 


J Ballet 





offenbar etwas Berauſchendes. 


| gemacht, 


| geradezu 


——— 


(Driginalsforrefpondenz der „Abendpoft.”) 
New Yorter Plaudercien. 

auf dem Tekten ArionsPall zuging. — Yus 
ftin und pifant wie früher. — 63 fing gleich mit 
dem Gamcan an. Die fchöne Mile. Neuſtretter 


als Stern des Abends Vom Baby, das immer 
nach der Flaſche verlangte. 


New Hort, 17. Febr. 1898. 


Ja, da3 war denn doc) ganz * 
Anderes, als der „French Ball“ — 
nämlich der Maskenball des Arion“, 
Aber er war nicht blos 'was Anderes, 
jondern vor Allem von der alten, über= 
Iprudelnden Luftigfeit und Pilanterie, 
welche für immer verloren gegangen zu 
jein fchien. Freilich hatte der „Arion“ 
aud ganz befondere Anjtrengungen 
die Faſchings-Herrlichkeiten 
von früher in vollem Glanze wieder 
auferſtehen zu laſſen. Der rieſige Saal 
„Madiſon Square Garden“ war 
verſchwenderiſch dekorirt 
worden, ſo daß der Eindruck des Reit— 
ſtallmähigen völlig verwiſcht war. 
Man hatte die gute Idee gehabt, dem 
ungeheuren Raume einen alt-egypti— 
ſchen Charakter zu verleihen, indem 
man die Mitte, wo getanzt wurde, 
durch egyptiſche Götter-Statuen ab— 
grenzte, deren Köpfe frappante Aehn— 
lichkeit mit bekannten Perſönlichkeiten, 
wie Chauncey Depew, Ex-Coroner 
Hoeber und Andern hatten. Zwiſchen 
dieſem Kreis von Statuen und den 
Logen befand ſich die ſogenannte Pro— 
menade. Bis hinauf zum Dache war 
Alles mit Blumen, ſaftigem Grün 
und bunten Stoffen bedeckt; dazwiſchen 


Wie es 


des 


2 


| —— unzählige farbigeGuhlichter. 


Die Krone allerDeforationen bildete je= 


| Doch mein neuer rad. Derfelbe errang 
einen durchichlagenden Erfol g. Meine 


Kollegen waren ſo empört über ſeine 
Feinheit, daß ſie mich unzweifelhaft 


| megen Ben Proßerei aus 


i 8604 


dem Preßklub ausgeſtoßen hätten, 


| wenn ich zu demfelden gehörte. Diefer 


wunDderbolle rad hatte für die Menge 
Denn 
von Anfang an berrfchte die richtige 
Ballftimmung, die nicht einmal durch 
das große Sröffnungs-Ballet verdor- 


| ben wurde. &3 war ja fehr fchön, Hiefes 


' gefallen, 


| -aber die Ballet-Ratten waren 
pteder für die Kate, mie immer. ch 
laffe mir zur Noth eine fette Balleteufe 
jolange es junges Fett ift, 


A| was fi) da produzirt. Aber altes Fett 
| wirkt auf mich in hohem Grade fcheuß- 


E | „Seruch“, 


t. KELLINGHUSEN, 


92 LA SALLE STR. 
Billige 
neberfahrtspreiſe 


von allen europäiſchen Häfen. 


Geldiendungen 


Reichspoſt 


wöchentlich 


Auteruationat namentlich deutsche 


tariats Kanzlei 


rechtskundigen 


ars Charles Beck 
es Kı 


ug Des 


(lanaı er Sefretär d iſuls H. Clauſſenius.) 


Bin, Keiſepüſſe 


und ſonſtige Urkunden in — wem ausgeſtellt. 


ſche Beglaubigungen eingeholt. 


© ebfchaften 


und zen lirt und eingezogen. 


idlich wie 


Man beachte: 


82 ba Salle Sir. 


S tag Vormittags ſammbw 


$. LOWITZ, 


69 a Str. 


Ece Randolph. 


Billige Reiſe 


nach und von 


Ihrıftlih — frei. 


offen 


| Deustihland, Deiterreig, Schweiz, 


Suremburg ac. 
Geldfcendungen in 12 Tagen. 
Sremdces Geld ge- und verfauft. 
ESparbanf 5 Prozent Zinjen. 

Anfertigung von Urkunden für Deutiche Gerichte 


und Behörden i an VBormundfichafts:, Militärs 
und Re htsiadıen. Auskunft gratis ertheilt. 


L.OWITZ, Konjulcent. 


—J Erbſchaften regulirt und 
Vollmachten Til u elerijq 


Deutſches Konſular— 


und Rechtsbureau. 


69 DERRBORR STR. 


Dfficeitinden bis 6 Uhr AbdE., Sonntags 9—12 Borm, 


Zum Schenern, Rermigen = d Buben — 
Bar Fixtures, 
rain Boards 


fomie Sinn, Zint, Meifine Nupfer und 
alten Rüden: und plattirt.a Geräthen, 
Glas, Solj, Marmor, Porzellan n.j.w. 
Verkauft in allen Apotbefen zu256&t3. 1 Pid. Bor. 
Chicago Office: Z2oddiir 


119 Oft Madifon St., Zimmer®. 


Straus & Schram, 
136 und 138 W. Madison Str. 


Wir führen ein vollftändiges Lager von 
Möbeln, Teppiden, Ochen und 
Haushaltungs-Gegenfländen, 
die wir auf Nbzahlungen von 1 per Woche 
oder $4 per Monat ohne Zinjen auf Noten 
verfaufen. Gin Bejuch wird Euch über: 
zeugen, daß unjere Preije jo niedrig als die 
niedrigſten ſind. 19jddjlj 





ı einem Gtern. 


ih. Dann fam der übliche Umzug, 
iwelcher diesmal die fünf Sinne, und 
als jechjten den Unſinn, darſtellte. 
Befonders gefiel der Wagen mit dem 
Derfelbe zeigte einen Strauß 
tiefiger Blumen, dejfen Spibe eine 
mächtige roth e Rofe bildete, und in 
| jedem Kelch Taf ern liebliches Mägde— 
lein von der Art, an welcher man nicht 
bloß riechen darf, ſondern die auch gar 
nichts dagegen haben, wenn man ſie 
plückt. Nur ſchade, daß die Sache nicht 
ulkiger und ſatyriſcher gemacht war. 
Es iſt zu viel krampfhafte Poeſie und 
Allegorie dabei, welche oft unverſtänd— 
lich iſt. Unſer öffentliches Leben iſt ja 
ſo voll von Lächerlichkeit, daß es förm— 
lich nach ſatyriſcher Geißelung ſchreit, 
und ſo ein Umzug böte dazu eine 
prachtvolle Gelegenheit. 
* * * 


Nach dem Umzuge begann erjt der 
eigentliche ye Ball. Hals über Kopf ftürzte 
ji die junge Welt auf den Tanzboden. 
Es fina gleih mit Cancan an, und 
Niemand fam, um die Luft von den in 
derjelben herumfliegenden Beinen zu 
reinigen, um mich gewählt auszudrü= 
den. Nirgends war ein Bolizift zu 
jehen. Sie blühten irgendwo im Ber- 
borgenen. Und menn einmal der 
—— vom Tenderloin-Bezirk auf— 
taudjte o lag ein mildes, väterliches 

Lächel In > feinem Seficht, ı melches zu 
ſagen ſchien: „Kinder, laßt Euch nicht 
ſtören — ich bin uniformirte Luft, 
nichts weiter!“ Und die braven Kinder 
verſtanden ſein väterliches Lächeln und 
handelten danach. Jeder „Arion-Ball“ 
hat ſeine beſondere weibliche Attrak— 
tion, welche der Stern des Abends iſt. 
Auch diesmal fehlte es nicht an ſo 
Wenn man ihn finden 
will, braucht man nur auf der Pro— 
menade einmal die Runde zu machen. 


| Kommt man an eine Loge, vor welcher 


| Glabe 


| wohl in New 


die Lebemänner dichtgedrängt ftehen, 
barinadıq ein weidliches MWefen in der 
Loge anftarren und fi fortwährend 
die vor lauter Aufregung jchwihende 
wilchen, fo ijt der Stern — des 
Abends gefunden. Als ich auf die dicht- 
gedrängten Lebemänner ſtieß, herrſch— 
te eine außergewöhnliche Aufregung 
unter ihnen und einer flüſterte dem 
andern zu: »It's Mlle. Néustretteér, 
my boy, I know her!” Damit mar 
eine pifante Barifer Lebedame gemeint, 
welche jeiner geit in dem Scheidungs= 
Prozeß von William K. Vanderbilt 
eine ſo große Rolle geſpielt hatte. Die 
jungen Dudes konnten ſich nicht ſatt 
ſehen an ihr und zerbrachen ſich die 
Köpfe darüber, was die ſchöne Nellie 
York zu ſuchen habe. 
Eins ſchien ihnen ſicher zu ſein, näm— 


WILL LIFT You 0UT OF 
BED and put you on your 
feet after a spell of sickness 
much quicker end beiter 
than any other tonic in exist- 
ence The one Malt Extrack 
which feeds and strengthens, 
but does not INTOXICATE. 


VAL BLATZ BREWING CO. 
NILWAUKEE. 


Chicago Branch: Cor, Union & Erle. 
TELEPHONE 4357. 





lich daß Bill etwas mit ihrer An- 
mefenheit in New York zu thun hätte. 
Vielleicht bereitete ſich ein zweites 
Skandälchen vor — wer weiß? 

Aber auch ſonſt war das pikante 
Element zahlreich vertreten. Es ſaß in 
entzüdenten Koftiimen in den 
verblüffend ungenirt ausgejchnitt 
und trank ein Glas Champagner — 
dem andern. Eine von ihnen, in einem 
weißen Atlas-Koſtüm, beſtand darauf, 


mitzutanzen, obgleich dies bei dieſen | 
Damen eigentlich gegen den quten Ton | 


verjtößt, denn ihre 9 ge ung 
ijt eö, in den Logen zu ſitzen und ſich 
bewundern zu laſſen. Alſo "die reizende 
feine Weige wollte durchaus tanzen, 
obwohl fie voll des Jüßen Weines war. 
Sshr Begleiter, ein erniter junger Mann 
von 6 Fuß Höhe, führte fie gewiſſen 
haft in den Saal und ſchleifte 
ergebungsvollem Geſicht einige 
herum, bis feiner Eleinen | 
Beine unter dem Leibe 
und fie jich heftia, aber qraziös auf den 
Boden jehte. Der ernjthafte 
Mann 505 fie fchweigend wieder auf 
jo ungefähr, mie wenn ihm fein 
Sigarre herunter gefallen märe, I 
leitete die niedliche We iße 
wieder in die Loge. Nach, 
verſuchten ſie das Grperiment mit ven 
jelben Ernft von Neuem und 
ſelbenErgebniß. Vollkommen befriedigt 
zogen ſie ſich gemeſſen in ihre Loge 
zurück, um nach zehn Minuten aber— 
mals im Saale zu erſcheinen. Eine 
grimmige Entſchloſſenheit, welche ſelbſt 
nicht vor dem Aeußerſten zurückſchre 
cken zu wollen ſchien, prägte ſich auf 
ihren Gefichtern aus. 

nichts. Der Geift war willig, aber die 
Beine waren zu Ihwad. Wie oft fie’s 
noch verfucht Haben, weiß ic) nicht. 

* * 9 


ige 


jun 


Am beiterften ging e$ natürlich im | 


Speifelaal zu, wie immer, Siner jun 


gen Schönen rutfehten fortwährend die | J 


Schulter-Bander herunter, melde 
Zaille hielten. Dreimal bracte jte 
Gejchichte wieder in Ordnung, 
gab's jie'3 als hoffnungslos auf. Ein 
winziges kleines Kerlchen, das eine rei 
zende Brünette in ſchwarzem Sammet 
bei fi I yatte, befam mit ihr Streit, 


bi 
Die 


meil jie Eh Haufe gehen wollte. Da E 
das Männchen brutal wurde, mijchten 


fih andere Herren hinein. Che das 


Männchen fich’3 verfah, lag es am Bo 


den, und e& jchien zu einer allgemeinen | 
ein | 


ber 
Mann 
und 


Prügelei kommen zu wollen. 
ſtämmiger Poliziſt nahm das 
chen auf den Arm, wie ein Baby, 
trug es in ein Nebenzimmer, 
bedeutet wurde, es käme auf die Poli 
zei, wenn es nicht artig wäre. 
wirkte ernüchternd. Ueberhaupt herrſch 
te eine merkwürdige Neigung, ſich 


Mann umarmte eine junge Dame und 
entſchuldigte ſich mit der Begründung, 


er hätte fie für feine Frau gehalten. | 


Der beleidigte Gatte wollte über den 
feeling herfallen und nur 
prompte ingreifen beiderjeitiger 
Tsteunde verhinderte einen Straivall. 
Mancen guten und au manchen 
Tchlechten 
Blondine, welche ala „Babn“ masfirt 
war. ‘Ihre Babyhaftiafert beitand in 
nichts als einem jeidenen Nachthemo 
chen, das faum bis zu de nKni en reichte, 
ſchwarzen Strümpfen und Lackſchahen. 
Ihr Begleiter, ein lieber alter Mum 
melgreis mit leuchtender Glatze, ver 


wünſchte wahrſcheinlich im Stillen die 


u 


Sspee, fi ein „Baby“ adoptirt 
ben, denn obaleih jchen vier 
Champaanerflafchen auf dem 
Itanden, verlanate das „Baby’ 
bon Neuem nach der Flafche. Nach 
„Gaitoria“ zu fchreten, wie das eigent- 
lich feine Pflicht —— er fiel ihm 
nicht ein. .Urban. 


— 

* Die alten Drutichen apen alle 
Schwarzbrod, wie es die Wm. Schmidt 
Baling Eo. heute noch immer an ihre 
Kunden liefert. 


su ba 
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Tiſche 


immer 
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Frau Frank Sidler’s 


Feiden. 


rau Frank Sidler, unter ihren Nachbarn 
mwobhlbefannt, hatte viele Pionate lang Tehı 
an einer der jchredlichiten Yırngenfranfheiten 
zu leiden. Gin Arzt folgte dem andern, doc) 
feinem gelang es, ihren wall zu lindern. Cie 
hatte an Yungenbfuten gelitten umd murste 
jeden Augenblid eines neuen Anfalles des 
jelben gewärtig fein. Ueber ihren Fall be 
fragt, äußerte fie: „Mein Vater ftarb au 
ESchwindiucht, und meine Mutter fagte mir, 
das ic) an derjelben Krankheit litte. Meine 
Freunde und Nachbarn, alle wurten Ne es, 
daß ich ſchwindſüchtig wäre, und die alige 
meine frage war nur, ob ich in ein anderes 
Klima gehen oder der Koh'ichen Yıngenfir 
in 84 Dearborn Str. mich unterwerfen jollte 
Ach fühlte mich zu Schwach, nm auf Meiten zu 
gehen, und meine Kratte Ihwanden von lag 
zu Tag. Der fortwährende Nuten, welcher 
mich jeit zwei Nahren plagte, lie mich micht 
ichlafen, ich war ermattet und maberıt er 
Ihöpft; mein Athem wurde fürzer, md in 
furrzer Zeit hatte ich 13 Prund an Gewicht 
verloren. Jeder ſchien Die Hoffnung auf 
meine Heilung aufgegeben zu baben, bejon 
ders da ich jo an Schüttelfrojt, Sieber und 
Nachtſchweiß zu leiden hatte. Ich mußte 
huſten, würgen, mich erbrechen, und Jeder 
mann machte meine Mutter darauf aufmerk 
ſam, wie elend ich ausſahe. Wir beſchloſſen 
ſchließlich, da kein Arzt mir etwas helſen 
konnte, als letztes Rettungsmittel die Koch 
ſche Lungenheilmethode zu * Mein 
Mann hatte nicht die Mittel, mich auf 
Reiſen zu ichifen, doch hatte er Jutranen zu 
diejer Bebandlın igsmethode, denn ich wußte 
poſitiv, daß fie anderen geholfen hat. Im 
vergangenen Numi unterwarf ic) mich Der 
Koch'ſchen Behandlung und merkte unter de 
rem heilſamen Einfluß bald Beſſerung in 
meinem B efinden; das Einathmen der heil 
ſamen öligen D ämpfe in die Lungen wirkte 
ſehr ſchnell wohlthuend auf dieſelben; der 
Schüttelfroſt, Fieber und Nachtſchweiß wi 
chen bald, ich konnte wieder gut athmen, und 
in weniger als vier Monaten war ich wieder 
volitändig gelund, und bin ıch heute eine 
ttarfe, gejunde, fräftige xrau, dank Prof. 
Kochs wunderbarer Erfindung. 

‚Sc bin überzeugt, daß Diejes die einzige 

Methobe iit, nad welcher jemals Schwind 
ſucht geheilt worden iſt. Die Aerzte jagten 
mir, ich hätte die Schwindiucht, und da ic) 
jest feit über vier —— geſund geblieben 
bin, halte ich es für meine licht, öffentlich 
zu erflären, was Dieje Behandlungsmethode 
für mich gethan hat; demm ich weit, es gibt 
Taujende in Chicago, welche ſich dieſer Be— 
handlung unterwerfen und geheilt werden 
möchten, wenn ſie nur davon wüßten. Ich 
wohne 13330 Prairie Ave., nahe Niverdale 
und 133. Strafe, Chicago, und will mit Ver: 


F Bien die Wahrheit des oben Gejagten Je— 


em beſtätigen. —XRX 
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Eugene nn b brand 


Red 


54 ı Co., 


gers k& 2 coli .ger, 


yet je kenbank 


165 Washington Str. 


ıL, 


Ha | Geld zu worte eihen fc } 1 


ER 


9 a 5 RAEANM 


5 BAR 


* Salle und vackson Etr. 


und Lleberi 


| ginien 


auf Depofiten im Yank- und Spar-D 


Bonds 
Degierungs-, 
gekauft nd verkauft. 


Wechſel 


Ausländiſche % 


chuß 


eparlement. 


Staat-, County-, Stadt und erſte Mortgage Eiſenbahn Ronds 


Kreditbrieſe, YRoſtſendungen und kelegraphiſche Geldanweiſungen. 


Truſt-Departement 
Funeirt als Adminifirator, 


von Kapiindien und ubernistint die ? 


Geftaments- Bollfiredker, | 
Alfignee, Verwalter, Uebertragungs- Agent und Megiftrar; beforgt die Anlage | 


»ormund, Sonfervator, 


Ferwaltung von Einkommen. Truß-Gelder 


und Anlagen werden von den Defänden der Bank getrennt gehalten. 


Sicherheits-Gewölbe. 


jädigt durch Feuer und Waſſer 


Far 
“a 


Ray 


' 


Das ganze Yager der 


2 


VEN Then FÜR! 


Ecke Morgan und Madison 


Tl 
4 * 


3 


hi 
va 
Sir 


muß innerhalb dreiig Tagen verkauft werden, 


Bew 

nAdrr 

DOL 
beiteht aus: 
Schlafzimmer: Hinrichtin 
Side Boards, 
Bücher‘ en 
Center-Tiſche, 


Es 


zif 


Ecke von Morg 


in Jollar! 


dd Dreſſers, Couches, 

Schautelſtunlen unit Lederſitz, 
efen, Carpets, Rugs, 
oiletten-Sets ꝛc. 


child an der 
und Madison Sir. 


22jndbilm 


EEE a ee EAIERTEZAR 


— ——— — ——— —— ——— — — 


as — —— — iſt ee 
— aden, 
nn Don 


Möbhe 


Teppichen, O 


H, 


gutwaaren, 
Eiſenwagren 

RER: Mir führen 

jolide d 


Preiſe. 


HENRI OTUCKART, 


2511 bis 2519 Archer Ave., 


4 DBlokt weitlih von Salfled Straße 
Tel. South 382. 1f61jddf 


I ei 


105-107 ADAMS STR 


HANDS ORCHESTER 
Abends von 6 bis 12 Uhr im ſammbw 


Deutſchen Reſtaurant. 


ſich unſer gro— 


ejen, Barlor: | 
Einrichtungen und Stein- 
Lampen und 


nur 
dauerhafte Waaren von 
feinſter Arbeit und Geſchmack 
und berechnen allerniedrigſte 


Jehſe N 32. 75. 


JJ—— — 32,50 
FUND er .$2.75 
Yımp 53.00 
2 harte Ghelfn :$5.00 


ıÜ 82.50. 


(Sröbe einer Walnuy 


age an 


u PUTTKARMER, 


immer 305, Schilier Building. 
120fbn 103 E. Randolph Str. 
uͤe Orders werden C. O. D. ausgeführt. 
IELEPRON MAIN 818. 


endet Aurtı 


Eldredge *B’ 
Rap Malie 
Pre mier 
Dia; DVaidine. 
e Apparate. 
ai € 


{ 22,50 
S18.00 


Garantıe 5 
Inſtruktion in 
1fblj 


leason & Schaff, 
275 
Wabash Avenue. 


S.H.SMITH&CD. 


279 & 231 W. Madison $t. 


Möbel, Zeppidye, Defcu und Haushaltungs— 
gegenftände zu den billigiten Baar: Preife auf 
Kredit. HH Anzahlung und &1 per Woche, Faufen 850 
werth Waaren. Keine Ertrafoiten für Ausjtellung 
ber Daniere. ——— 


Freies Auskunfts- Burenn. 


göhne Toftenfrei follektiri; Dehtöjaden aller 
Art prompt ausgeführt. 


92 Sa Sale Str, Zimmer 41. umg* 


Kı 


Erſte Mortgoges 
Verkouf an Ha 


Befitziite! (bitracte) auf 
Beſte Bauſtel ten in 


dentlich billigen 


arborn Str. 
Geld zu zrundeigenthum. 
Abſtrakte 

H. F. Rohde. 


zu verleißen anf f2Bi- 
cago Grundeigenthum 
And zum Daunen. 


= GEL 7 Belle Bedingungen. 


Allgemeines Bankt-Geſchäft. 


Wesiern Staie Bank 
S.-W.-Ecke La Salle und — Str. 
zo] 16m 


9 
rs 


Verlei⸗ 
— 
zu € 


KOZ: MRS & 
73 DEARBORN STR. 
Gel = 
— Beſte — 
machten, Wechſel und Kredit-⸗Briefe — 
num & N 5 
N. M.Biumenthal & Co. 
172 WASHINGTON STR., Ecke 5. Ave., 
Zimmer 506-509. 
Erite snpot Be zu verkaufen. 
E. G. Pauli ing, 
Geld zu verleihen auf Grund: 
eigenthum. Erjte Sypothelsi 


An Chicago jeit 1050. 

— —— 
—— ſtets an Hand zum Verkauf. Voll⸗ 
(Etablirt 1371) 

—— 
182 LA SALLESTR. 
zu verkaufen. 


Billige Billete von 
Deutſchland. 


eier erüber 

zat erſt die 
Jent uche de imt man 
den alle rniedrigſten Pret 


Billete zu 1 
Kauft jet Die — — 


vor Hinderniſſe infolge des 


—* 


—— 3 nd Gelegenheit u l 
Dich ſoforte I2febw 


R. J. ‚TROLDAHL, 


eral⸗Offi mE. Harrison Str.. fe Fiftt 


Diter > f 1 
1 ı { 14 


4 
ide. 
95. 


und —— — Yotten ın der 
STE ubotvilton, mit 
Front an Ajhland 


Avı. und Garfield Blvd. € >>. Str. ) 


be Tage mit vorzügliche Ars en 

* —— 
zeichnete — Seite 

-dhulen, iırchen ur 

Markt zu brin 

ier v tten yı 

uft werden 

enn man Di 
t, io find feine beijeren und t ld jeren 
Rotten zu finden. Auf Verfauf beim Eigenthiüner 


MEYER BALLIN, 
168 RANDOLPH STR, nahe La Salle. 


COMPACNIE GENERALE 
TRANSATLANTIQUE, 


Sranzöfiihe Dampier : Linie, 
71 DEARBORN STR, 
Shhnelld und u Linie nah Süd-Deutjihlandb und 


Schweiz. 
Maurice W. Kozminski, "Ss Seen. 


Ale Dampfer biejer Linie machen bie Keiſe regel⸗ 
mäßig in eıner Wode Zjnljimmia 


Schußverein der Hausdeftker 
gegen fchlecht zahlende Miether, 


371 Zarrabee Str. 


R. 3. Terwilliger. 566N.Ashland Ave. 
M. Weiss, 614 Racine Ave. 
F. Lemke, 99 Canalport Ave. 

1u29, 1ia, biboja 


Deutſch-amerikaniſches Rechtsbureau 

Zimmer 725 

Temple Court Building, 
225 Dearborn Str. 

on unent zeltli h. Erbſchaftsſachen 


ten und To rderungen aller Art 
neine Rechtspraxis 15f,mdoja, 1} 


Branch \ 
Offices: l 


728, 


Rechts⸗Konſultatic 
regulirt * 


kollettirt 


Die filigen Yaſſageſcheine 


> Dentichland. 


Erbichaften ihnen und billig follektirt.— @eldfens 
dungen = allen Ländern frei in’ Haus.— 
Wechſel, Reiſepäſſe, bei 
J. WM. ESCHENBURC, 
Nr. 163 Randolph Str., Metropolitan "Bo, 
EI Sonntags offen 10—12 Upr, 140g, jadd, On 





